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Verteilte Auflage

45.900 Exemplare

Der Bastelladen  Ina von Wieding

Georges-Lemoine-Platz 8 · 29614 Soltau · Tel. 05191 72110
Bergstraße 11 · 29640 Schneverdingen · Tel. 05193 1220 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 13 Uhr · www.derbastelladen.de

! Alles muss raus !
Räumungsverkauf wegen Geschäftsaufgabe in Soltau  
bis 20.4.2019 und in Schneverdingen im Spätherbst.

50%  
Gutscheine
bitte einlösen!

und  mehr  
reduziert  
in  Soltau

In Schneverdingen 30% und mehr reduziert!

 

Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10-18, 29633 Munster, Tel. 05192 98880

www.autohaus-plaschka.de

Jetzt aber schnell

Der neue VW Touareg bis 13. März 
bestellbar als Tages- 
zulassung mit einem 

Preisvorteil von 20 %
Plaschka machts möglich. 
Überzeugen Sie sich selbst. Wir beraten Sie gerne.
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www.heide-kurier.de anzeigen@heide-kurier.de  redaktion@heide-kurier.de

Wohnen  
nach Maß
Wohnen mit individuellem  
Komfort für alle,  
die viel Zeit brauchen.

Tel. 05192 132-153  
HM Immobilien GmbH & Co. KG

Breloher Str. 95–101, 29633 Munster
www.hm-immobilienverwaltung.de 

Barrierefreie Wohnungen auf Anfrage!

Robert Habeck liest
Politiker und Autor in Schneverdingen

SCHNEVERDINGEN. Er ist ein 
waschechtes Nordlicht, Shooting-
Star der Grünen, renommierter Autor 
- und inzwischen wird er sogar als 
Kandidat fürs Kanzleramt gehandelt: 
Robert Habeck. Am Freitag, dem 22. 
März, wird er um 19 Uhr in der Schne-
verdinger Peter-und-Paul-Kirche aus 
seinem neuen Buch lesen: „Wer wir 
sein könnten“. Darin geht es um die 
Verrohung der Sprache - nicht zuletzt 
auch durch die Rechtspopulisten. 
Und es geht darum, was dieser Ver-
rohung durch rhetorische Achtsam-
keit entgegengesetzt werden kann.  

Habeck hat also ein Buch geschrie-
ben, das am aktuellen Zeitgeschehen 
ganz nah dran ist. Leidenschaftlich 
und anschaulich macht der Autor 
deutlich, daß Sprache - nicht nur in 
der Politik - den Unterschied macht. 
Die Veranstaltung ist Bestandteil der 
„LeseZeichen“-Woche des Schne-
verdinger Kulturvereins. Im Anschluß 
an die Lesung wird Robert Habeck 
sich bei Getränken und Knabbereien 
noch Zeit nehmen für weitere Gesprä-
che. Außerdem wird er Bücher signie-
ren. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.

Liest am 22. März in der Eine-Welt-Kirche: Robert Habeck, Shooting-Star 
der Grünen und renommierter Autor. Foto: Nadine Stegemann

Polizei erbittet Hinweise
HARBER. Einem aufmerksamen 

Lkw-Fahrer ist es zu verdanken, daß 
am vergangenen Dienstag auf dem 
Autohof in Harber keine Personen zu  
Schaden gekommen sind: Kurz vor 
Mitternacht wurden ein 36Jähriger in 
einem deutschen Lkw und ein 
44Jähriger in einem Lkw mit polni-
scher Zulassung, die jeweils in ihren 
nebeneinander geparkten Sattelzug-
maschinen schliefen, von dem 
26jährigen Ukrainer geweckt und auf 
die Feuer im Bereich der hinteren 
rechten Reifen hingewiesen.

Durch Zeugen konnten beide 
Brände rechtzeitig gelöscht werden, 
so daß es an beiden Sattelaufliegern 
bei einem Sachschaden von je 500 
Euro blieb. Die betroffenen Lkw wa-
ren im hinteren Teil des Lkw-Park-
platzes abgestellt, der mit einer 
Schranke versehen ist. Die Polizei 
ermittelt jetzt wegen versuchter 
schwerer Brandstiftung. Hinweise in 
dieser Sache nimmt der Zentrale Kri-
minaldienst der Polizeiinspektion 
Heidekreis unter der Rufnummer 
(05191) 93800 entgegen.

SOLTAU. Das Angebot „Blick-
punkt Auge“ des Deutschen Blin-
den- und Sehbehindertenverbandes 
informiert, berät und unterstützt 
Augenpatienten und ihre Angehöri-
gen unabhängig und kostenfrei un-
ter anderem zu grundlegenden Fra-
gen zu den häufigsten Augenerkran-
kungen; diese Beratung ersetzt aber 
nicht den Besuch beim Arzt. „Zwar 
können Augenarzt und Augenopti-
ker oft Unterstützung geben, doch 
bei der Bewältigung der Alltagspro-
bleme können sie nur wenig helfen“, 
betont der Verband. Zu diesen The-

men berät in Soltau am Donnerstag, 
den 14. März, der Sozialarbeiter 
Jens Michael. In der Zeit von 9 bis 
12 Uhr steht er Ratsuchenden im 
Heidekreis-Klinikum in Soltau, 
Raum Lüneburg (Erdgeschoß), zur 
Verfügung. Für die Beratungsge-

spräche ist eine vorherige Anmel-
dung erforderlich unter der Telefon-
nummer (05141) 6669. Weitere In-
formationen über das Angebot 
„Blickpunkt Auge“ finden Interes-
sierte im Internet unter www.blick-
punkt-auge.de.

Beratung

Stabile Seitenlage
im Klassenzimmer
KGS: Förderverein unterstützt Erste-Hilfe-Kurs für Realschüler

SCHNEVERDINGEN (mk). „Nicht 
für das Leben, sondern für die Schu-
le lernen wir“, schrieb einst Seneca 
an seinen „Schüler“ Lucilius. Auf den 
ganz besonderen „Unterricht“, der 
am vergangenen Mittwoch in der 
Kooperativen Gesamtschule (KGS) 
Schneverdingen auf dem Stunden-
plan stand, trifft dieses berühmte 
Zitat, das insbesondere Lateinschü-
ler gut kennen dürften, nicht zu. 
Ganz im Gegenteil, umgekehrt wird 
ein Schuh daraus: Das, was die rund 
40 Realschülerinnen und -schüler 
des zehnten Jahrgangs unter fach-
kundiger Anleitung in zwei Klassen-
räumen „paukten“, können sie nicht 
nur im Alltag gebrauchen, es kann 
im Falle eines Falles sogar lebens-
rettend sein. Die Jugendlichen ab-
solvieren derzeit im Rahmen ihres 
Profilkurses „Gesundheit und Sozi-
ales“ einen zweiteiligen Erste-Hilfe-
Kurs.

Zum Unterricht der besonderen Art 
begrüßten die beiden zuständigen 
Lehrerinnen Sibylle Singer und Si-
mona Korn zwei Männer vom Fach, 
die mit einer Vielzahl von Utensilien im 
Gepäck vor der Schule vorgefahren 
waren. Jörg Stenzel, Bildungskoordi-
nator des Soltauer Kreisverbandes 
des Deutschen Roten Kreuzes (DRK), 
sowie sein Kollege Jens Ruhnke hat-
ten unter anderem Rettungsdecken, 
Übungspuppen zum Trainieren von 
Reanimationstechniken und Kisten 
voller Verbandskästen an Bord. Daher 
lautete die erste Aufgabe: „Helfen 
beim Ausladen!“ Nachdem die Schü-
ler das gesamte Material in die beiden 
Klassenräume im Obergeschoß ge-
tragen hatten, wurden sie in zwei 
Gruppen eingeteilt. Und schon ging 
es ans Eingemachte. Unter dem Mot-
to „Richtig helfen können - ein gutes 
Gefühl!“ lernten die Jugendlichen, 
was im Notfall zu tun ist. Ein kleiner 
Teil der Schüler hatte den Lehrgang 
bereits absolviert, aber Unterrichtszeit 
ist nun mal Unterrichtszeit und eine 
Auffrischung der Kenntnisse kann si-
cherlich auch nicht schaden.

Konzentriert lauschten die Jugend-
lichen den Ausführungen der beiden 
Rettungsdienstler. Schließlich ist der 
„Unterrichtsstoff“ äußerst vielfältig. 
So geht es im Kurs unter anderem um 
das Helfen bei Unfällen sowie um 
Wundversorgung. Auch der Umgang 
mit Gelenkverletzungen sowie Kno-
chenbrüchen, Verbrennungen, Verät-
zungen und Vergiftungen ist Kursin-
halt, ebenso werden lebensrettende 

Sofortmaßnahmen wie stabile Seiten-
lage und Wiederbelebung in Theorie 
und Praxis erläutert. „Der Kurs paßt 
genau in das Kernkurrikulum und ver-
mittelt den Schülerinnen und Schü-
lern grundlegende Kenntnisse in der 
Erstversorgung bei Unfällen größerer 
und kleinerer Art sowie die Anwen-
dung von lebensrettenden Sofort-
maßnahmen“, so Sibylle Singer, zu-
ständig für das Profil „Gesundheit und 
Soziales“ an der KGS: „Die Durchfüh-
rung dieses Kurses im vergangenen 
Schuljahr im Jahrgang zehn hat sich 
sehr bewährt.“ Aus Sicht der Schüler 
lohnt sich die Teilnahme in zweifacher 
Hinsicht. Sie erhalten nicht nur das 

Rüstzeug, um im Bedarfsfall Erste 
Hilfe leisten zu können, sondern ha-
ben auch die Möglichkeit, die Kurs-
bescheinigung zu nutzen, wenn sie 
ihren Führerschein machen wollen. 
Guter Rat muß bekanntlich nicht teu-
er sein - und das gilt auch für die 
Kursgebühr, die vom DRK erhoben 
wird. Für die Schülerinnen und Schü-
ler der KGS ist die Teilnahme sogar 
noch günstiger als für Otto Normal-
verbraucher. Fünf Euro je Jugendli-
chem trägt das DRK, weitere fünf 
Euro je Schüler steuert der Förderver-
ein der KGS bei. Dessen Vorsitzender 
Wolfgang Winter, früherer Schulleiter 
der Kooperativen Gesamtschule, ließ 

es sich am vergangenen Mittwoch 
nicht nehmen, persönlich vorbeizu-
schauen. „Wir gewähren einen Zu-
schuß, damit es für die Schüler gün-
stiger wird“, erläuterte Winter. Der 
Förderverein der Schule  hat derzeit 
rund 720 Mitglieder und unterstützt 
eine Vielzahl von Projekten an der 
KGS. „Im Prinzip fördern wir jeden 
Fachbereich“, erläuterte Winter. So 
habe der Verein im vergangenen Jahr 
zum Beispiel Mikroskope für den 
Fachbereich Biologie beschafft, 
ebenso spanische Literatur für den 
Spanischunterricht. Mit erheblichen 
finanziellen Mitteln habe der Verein 
auch den Bläser-Wahlpflichtkurs an 
der Schule gefördert, nämlich mit bis-
lang rund 8.000 Euro. Das Geld habe 
unter anderem zur Anschaffung von 
Instrumenten gedient. „Das ist eine 
schöne Sache, die uns wichtig ist“, 
unterstrich der frühere Schulleiter. 
Auch die Anschaffung des Methoden-
planers für die Schüler der Mittelstufe 
und des Hausaufgabenplaners für die 
Jahrgänge fünf und sechs werde vom 
Förderverein bezuschußt.

Apropos Plan: Die Schüler, die der-
zeit Erste-Hilfe-Maßnahmen lernen, 
werden am kommenden Mittwoch 
den zweiten Teil des insgesamt acht-
stündigen Kurses absolvieren und 
dabei sicherlich erneut etwas für das 
Leben lernen.

Im „Unterricht“ ordentlich Druck machen: Auch Wiederbelebungsmaßnahmen werden im Rahmen des Erste-
Hilfe-Kurses in der KGS Schneverdingen geübt. Fotos: mk

Darf im Erste-Hilfe-Kurs nicht fehlen: die stabile Seitenlage.
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impressum

Einladung zur
Generalversammlung

der Bürgergilde Munster e. V.
am 29. März 2019 um 19.30 Uhr

in der Festhalle
auf dem Schützenplatz

Tagesordnung:
 1. Eröffnung der Generalversammlung
 2. Ehrung verstorbener Mitglieder 
 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4.  Genehmigung des Protokolls der letzten 

Generalversammlung
 5. Jahresbericht des Vorstandes
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung des Vorstandes
 8.  Wahlen: 1. Gildeherr, Gildeschriftführer, Gilde-

schatzmeister, Kommandeur, Stellv. Kommandeur, 
2. Polizeioffizier, Obmann Festausschuss, 
Obmann Platzdienst, ein Mitglieder Ehrengericht, 
zwei Stellv. für das Ehrengericht, 2. Kassenprüfer, 
zwei Stellv. Kassenprüfer

 9.  Abstimmung über eine einmalige Umlage 
gem. §12 der Satzung

 10.  Anträge sind bis zum 25. März 2019  
beim 1. Gildeherrn einzureichen

 11. Verschiedenes
Bürgergilde Munster e. V.
– www.buergergilde-munster.de –

Der Vorstand

Tagesordnung:

Anträge sind bis zum 20.3.2019 bei dem Vorsitzenden Jens Meyer einzureichen. Das Protokoll 
der Jahreshauptversammlung vom 2.3.2018 hängt zur Einsicht im DGH-Eingang aus.

Der Vorstand

01. Begrüßung und Feststellung
 der Beschlußfähigkeit
02. Genehm. des Protokolls vom 2.3.18
03. Bericht des Vorstandes
04. Berichte der Übungsleiter
05. Bericht über den Kinderspielkreis

06. Bericht des Kassenwartes
07. Bericht der Kassenprüfer
08. Entlastung des Vorstandes
09. Wahlen: Vorstand/Kassenprüfer
10. Anträge/Verschiedenes

Zur Jahreshauptversammlung am  
Freitag, dem 29. März 2019, um 20 Uhr 

laden wir alle Mitglieder des  
Sport- und Heimatvereins Wesseloh e.V.  
recht herzlich ins Dorfgemeinschaftshaus ein.

E I N L A D U N G

Bahnhofstraße 54
29640 Schneverdingen

Telefon 05193 9639764
Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr

u. 14.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr

• Haus- und Elektrogeräte
• Küchen • Lieferung

• Montage • Kundendienst
Carl-Benz-Straße 2
29614 Soltau
Telefon 05191 13318
Mo.-Fr. 8.30-18.00 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr

info@hausgeraete-baumbach.de · www.hausgeraete-baumbach.de

600 Euro für den Nachwuchs der Brandbekämpfer: AGM-Vorsitzender Ralph Kämmerer (re.) überreichte den 
Spendenscheck an die Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr der Örtzestadt. Foto: suv

„Das ist schon ‘ne Nummer“
Jahreshauptversammlung: AGM-Triathlon wird Landesmeisterschaft

MUNSTER (suv). Auf verkaufs-
offene Sonntage und Aktionen wie 
„Heimat-Shoppen“ und „Winter-
zauber“ sowie natürlich Highlights 
wie den AGM-Jedermann-Triathlon 
oder die Reihe „Music in the city“ 
blickte Ralph Kämmerer bei seiner 
Bilanz für 2018 zurück. Letztere 
werde es, so der Vorsitzende der 
Aktionsgemeinschaft Munster 
(AGM) weiter, ebenso wie die ande-
ren erfolgreichen Veranstaltungen 
2019 zwar wieder geben, „doch 
‚Music in the city‘ nur dreimal.“ Der 
Grund ist aber keinesfalls abneh-
mende Publikumsresonanz, son-
dern ein ganz anderer: Sängerin 
Carlotta Truman, die als „Carlotta & 
The Truman-Show“ eigentlich am 
22. Mai auf der Bühne vor dem Mun-
steraner Rathaus stehen sollte, „hat 
die deutsche Vorentscheidung zum 
Eurovision Song Contest (ESC) ge-
wonnen und tritt somit am 18. Mai 
2019 beim ESC in Israel an“, so 
Kämmerer, „daher wird ihr Auftritt 
bei uns ausfallen.“ Dies blieb dann 
auch die einzig wirklich schlechte 
Nachricht, die der Vorsitzende am 
vergangenen Dienstag bei der Jah-
reshauptversammlung des Munste-
raner Gewerbevereins zu verkün-
den hatte - ansonsten blickte der 
AGM-Vorstand auf ein gelungenes 
Jahr zurück und plant für das lau-
fende, vieles noch zu verbessern. .

Es war ein harmonisches Treffen, 
bei dem die Mitglieder für die Jah-
reshauptversammlung erneut im 
Künstleratelier von Wladimir Rudolf 
zusammengekommen waren. Aus 
den Reihen des Vorstandes ging Sa-
bine Rothmann noch einmal auf De-
tails der Aktionen „Heimat-Shoppen“ 
und „Winterzauber“ ein: Beide seien 
gut gelaufen mit reichlich Resonanz, 
„und viele haben wieder verstärkt in 
Munster eingekauft.“ Ein Dämpfer 
sei jedoch die geringe Beteiligung bei 
der Losziehung und Preisvergabe 
nach dem „Winterzauber“ gewesen, 
so Rothmann: „Eigentlich eine tolle 
Veranstaltung, daher war es schade, 
daß dieses Jahr so wenige dort wa-
ren. So ist das Ganze leider etwas 

verpufft.“ Das habe auch daran ge-
legen, daß es dieses Mal keine „An-
wesenheitspflicht“ gegeben habe - 
„denn anders als in den Vorjahren, 
mußten die Gewinner nicht unbe-
dingt vor Ort sein, um ihren Preis 
entgegenzunehmen, sondern sie 
konnten sich auch benachrichtigen 
lassen. Doch das wollen wir beim 
nächsten Mal nun wieder ändern.“

Eine weitere Aktion aus der zurück-
liegenden Adventszeit rief Kämmerer 
ins Gedächtnis: den mittlerweile be-
reits traditionellen Weihnachtsbaum-
Verkauf der Aktionsgemeinschaft 
Munster. Hier und ebenso bei der 
Winterzauber-Ziehung habe die Frei-
willige Feuerwehr der Örtzestadt 
dem Gewerbeverein wieder tatkräftig 
zur Seite gestanden. Für den Nach-
wuchs der Munsteraner Brandbe-
kämpfer gab es daher wie bereits in 
den Vorjahren eine Spende aus den 
Überschüssen des Weihnachts-

baum-Verkaufs: 600 Euro konnte der 
AGM-Vorsitzende den Vertretern der 
Feuerwehr und Jugendfeuerwehr 
überreichen.

Gute Zusammenarbeit zeichne 
auch die „ortsübergreifenden, ge-
genseitigen Hilfen und gemeinsamen 
Vorhaben“ der AGM mit den Gewer-
bevereinen Bispingen und Ameling-
hausen aus, so Kämmerer: „Wir 
könnten uns als Verbund eigentlich 
‚BAM‘ nennen für Bispingen-Ame-
linghausen-Munster“, lobte er Kon-
takt und Engagement zu den be-
nachbarten Gewerbevereinen, deren 
Vertreter auch vor Ort waren. „Die 
Zusammenarbeit mit Munster und 
mittlerweile auch mit Amelinghausen 
klappt wirklich gut“, hob ebenso der 
Vorsitzende aus Bispingen, Heiko 
Waltner, hervor. „Wir wollen eine Re-
gion schaffen, in der jeder vom an-
deren profitieren kann“, ergänzte 
Kämmerer.

Er ging anschließend noch einmal 
auf den 16. Munsteraner-AGM-Je-
dermann-Tr ia th lon ,  der  im 
Jahrhundert sommer des vergange-
nen Jahres am einzigen verregneten 
Wochenende über die Bühne gegan-
gen war. Bedingt durch das schlech-
te Wetter und die damit verbundenen 
relativ geringen Zuschauerzahlen 
seien auch die Einnahmen des Ga-
stronomiekonzeptes, das mit einer 
kostenintensiven Großbildleinwand 
für die Übertragung des WM-Spiels 
aufgewertet worden war, überschau-
bar gewesen, rechnete Schatzmei-
ster Hermann Hillenkötter vor.

Der diesjährige Triathlon in Mun-
ster am 20. Juli werde nun ein ganz 
besonderer, denn die 17. Auflage 
bringe eine spezielle Neuerung mit 
sich: „Wir haben den Zuschlag für 
die Landesmeisterschaft bekom-
men“, verkündete Kämmerer, „das 
ist schon ‘ne Nummer.“ 

Wieder Poetry-Slam
Wortreicher Wettstreit in Kulturstellmacherei

SCHNEVERDINGEN. Zum 13. Mal 
steht jetzt in Schneverdingen ein 
Poetry-Slam-Abend auf dem Pro-
gramm: Am Freitag, dem 15. März, 
messen sich in der Kulturstellmache-
rei, Oststraße 31, ab 20 Uhr regiona-
le und überregionale Texterinnen und 
Texter. Bei diesem erfolgreichen 
Schneverdinger Poetry-Slam, der in-
zwischen ins siebte Jahr geht, treten 
bis zu zehn Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer gegeneinander an, indem sie  
selbstgeschriebene Texte innerhalb 
von fünf Minuten dem Publikum vor-
getragen. Dabei sind alle literarischen 
Formen und Genres - ob Lyrik, Kurz-
prosa, Rap oder Comedy-Beiträge - 
erlaubt. Eine Jury aus dem Publikum 
entscheidet am Ende darüber, wer die 

„Poetry-Slam-Wanderkrone“ mit 
nach Hause nehmen darf. Dabei soll 
allerdings der Spaß im Vordergrund 
stehen. Als Gewinner des vergange-
nen Poetry-Slam-Abends im Oktober 
2018 wird Matti Linke aus Celle seine 
Wanderkrone verteidigen müssen. 
Für eine unterhaltsame Moderation 
sorgt wie immer Olli Hofmann. Wer 
an diesem Abend mit eigenen Texten 
mit Matti auf der Bühne stehen und 
gegen ihn antreten möchte, kann sich 
unter Tel. (05193) 2000 oder E-Mail 
hartmut.fach@kulturverein-schnever-
dingen.de anmelden. Eintrittskarten 
gibt es an der Abendkasse oder im 
Vorverkauf beim Kulturverein Schne-
verdingen unter www.kulturverein-
schneverdingen.de.

Siegerehrung beim vergangenen Poetry-Slam: Matti Linke(l.) und Olli 
Hofmann.

Lammzeit hat begonnen  
Zuwachs bei den Heidschnuckenherden des VNP

SCHNEVERDINGEN. Nachwuchs  
bei den Heidschnucken im Natur-
schutzgebiet Lüneburger Heide: Die 
Lammzeit hat begonnen, auch bei 
den Herden der zum Verein Natur-
schutzpark (VNP) gehörenden VNP- 
Stiftung Naturschutzpark Lünebur-
ger Heide. Sie unterhält zur Pflege 
der größten zusammenhängenden 
Heideflächen in Mitteleuropa im Na-
turschutzgebiet Lüneburger Heide 
sechs eigene Heidschnuckenher-
den. Zwei weitere Heidschnucken-
herden werden privat gehalten und 
ebenfalls in der Landschaftspflege 
bei Inzmühlen und in Schneverdin-
gen eingesetzt. 

Die Lammzeit bedeutet Schwerst-
arbeit für die Schäfer, die beinahe 
rund um die Uhr bei „ihren“ Schnuk-
ken sind. Die ersten Lämmer sind 
bereits geboren, mehr als 320 werden 
in diesem Jahr allein bei der Heid-
schnuckenherde auf dem „Schäfer-
hof“ bei Schneverdingen erwartet. 
Schäfer Clemens Lippschuss und Dr. 
Barbara Guckes, Koordinatorin für 
Heidschnuckenhaltung und Bewei-
dungsmanagement beim VNP, prä-
sentierten jetzt auf einem Presseter-
min die neugeborenen kleinen Land-
schaftspfleger. In einigen Wochen 
werden die anfangs schwarzen Läm-
mer mit ihren Muttertieren in den je-
weiligen Beweidungsgebieten der 
einzelnen Heidschnuckenherden im 
Naturschutzgebiet Lüneburger Heide 
„ihrer Arbeit nachgehen“. „Die lang 
anhaltende Trockenheit im vergange-
nen Sommer hat im übrigen dazu 

geführt, daß die VNP-Stiftung für die-
sen Winter erhebliche Mengen Futter 
zukaufen mußte, um den Bedarf der 
Schnucken decken zu können“, er-
läuterte Steffen Albers, Assistent der 
Geschäftsführung. 

Die vierbeinigen Landschaftspfle-
ger sorgen mit ihrem Verbiß dafür, 
daß die Heide kurz gehalten und 
aufkommende Gehölze wie Kiefern 
und Birken verbissen werden. „Denn 
ohne diesen Verbiß und die anderen 
Landschaftspflegemaßnahmen wie 
der Entkusselung von Gehölzen in 
der Offenlandschaft würden sich die 
größten zusammenhängenden Cal-
luna-Heiden Mitteleuropas schnell 

von der Lüneburger Heide zum Lü-
neburger Wald entwickeln - und da-
mit viele heute bedrohte Tier- und 
Pflanzenarten ihren einzigartigen 
Lebensraum verlieren“, so Albers 
weiter.

Auch weiterhin, so der Hinweis des 
VNP, können Interessierte zur Unter-
stützung der Heidepflege im Natur-
schutzgebiet Lüneburger Heide eine 
Patenschaft für eine Heidschnucke 
übernehmen. Jeder Pate erhält vom 
VNP eine Patenschaftsurkunde so-
wie eine Spendenbescheinigung. 
Nähere Informationen gibt es in In-
ternet unter http://www. verein-na-
turschutzpark.de. 

Auch bei der VNP-Heidschnuckenherde auf dem „Schäferhof“ bei Schne-
verdingen hat die Lammzeit begonnen. 

Bauausschuß
SOLTAU. In öffentlicher Sitzung 

tagt der Bauausschuß der Stadt Sol-
tau am Dienstag, dem 12. März, um 
17 Uhr im alten Rathaus. 

Einwohner
SCHÜLERN. Am Montag, 11. 

März, beginnt um 20 Uhr in der Klein-
sporthalle  in der Ortschaft Schülern 
eine Einwohnerversammlung. 

Kreativ
MUNSTER. Die Kreativgruppe des 

Frauentreffs Munster trifft sich am 
Montag, den 11. März, um 15 Uhr im 
Bürgerhaus zum Handarbeiten. 

Flohmarkt
HERMANNSBURG. Am Sonn-

abend, dem 30. März, steht in der 
Hermannsburger Grundschule ein 
Flohmarkt für Baby- und Kinderbe-
darf auf dem Plan. Zwischen 15 und 
17 Uhr können Kinder Gebrauchtes 
ohne Standgebühr verkaufen, Er-
wachsene zahlen für ihren Stand 
eine Gebühr. Anmeldungen nimmt 
Heike Kühling am Donnerstag, dem 
14. März, von 20.30 bis 21.30 Uhr 
unter Telefon (05052) 9119499 ent-
gegen.



Fertig vor den Herbstferien
Bispingen: Grundsteinlegung für Abenteuerland Lüneburger Heide

BISPINGEN (mwi). Die Boden-
platte war schon fertig - insofern 
war auch die Grundsteinlegung am 
vergangenen Mittwoch eher ein rein 
symbolischer Akt, der vor allem ei-
nes signalisierte: Es geht schnell 
voran mit dem Abenteuerland Lü-
neburger Heide, der großen Indoor-
Spielhalle im Bispinger Wirtschafts-
gebiet Gaußscher Bogen, die für 
unterschiedliche Altersgruppen 
Sport- und Freizeitaktivitäten an-
bieten soll.

Neben dem geschäftsführenden 
Abenteuerland-Gesellschafter, Stef-
fen Brunckhorst, hatten sich auch 
Bispingens Bürgermeister Dr. Jens 
Bülthuis und René Meyer, stellvertre-
tender Geschäftsführer der „Wirt-
schaftsförderung im Landkreis Har-
burg“ (WLH), auf den Weg ins Ge-

Wie auf diesem Entwurf soll sich das Abenteuerland Lüneburger Heide in rund drei Monaten von außen prä-
sentieren. Danach folgt der Innenausbau. 

werbegebiet gemacht, um sich für 
ein Foto in den frischen Wind zu 
stellen und über das Projekt zu in-
formieren. Und das ist offensichtlich 
bereits weiter fortgeschitten, als die 
Jahreszeit eigentlich hätte erwarten 
lassen: „Wir haben die Baungeneh-
migung bereits im Februar erhalten 
und konnten wegen des milden Win-
terwetters sehr gut vorankommen“, 
berichtet Brunckhorst. Nach den 
angelaufenen Erdarbeiten und der 
Fertigstellung der große Bodenplat-
te soll in der kommenden Woche 

bereits mit der Installation der Sand-
wichpaneele für Seitenwände, Dach 
und vorgelagerte Gastronomie be-
gonnen werden. „Wir brauchen etwa 
drei Monate, dann ist die Hülle fer-
tig“, prognostiziert der Geschäfts-
führer. Der Innenausbau solle dann 
Mitte Juni starten: „Wir fliegen jetzt 
nach Slowenien, wo unsere Trampo-
line hergestellt werden, um ihre Pro-
duktion endgültig in Auftrag zu ge-
ben“, so Brunckhorst. Der Abschluß 
der Arbeiten sei dann für Herbst 2019 
vorgesehen. Der Geschäftsführer 

weiter: „Wir werden alles daranset-
zen, noch vor den Herbstferien zu 
eröffnen.“

Wenn das alles läuft, wie geplant, 
dann erwartet die Besucher auf dem 
rund 5.000 Quadratmeter großen 
Grundstück eine Halle mit knapp 
2.200 Quadratmetern Nutzfläche, die 
im wesentlichen in drei Bereiche un-
terteilt ist: Im Kindertobeland können 
sich die ganz jungen Gäste bis sechs 
Jahren ver gnügen. Im zweiten Be-
reich findet sich ein Ninja-Warrior-
Parcours, wie er derzeit populär und 
aus entsprechenden Fernsehsen-
dungen bekannt ist. Und im dritten 
Bereich schließlich geht es um rund 
15 verschiedene Module mit mehr 
als 60 Trampolinen. Angeboten wer-
den Kletterwände, riesige Trampolin-
flächen, lange Stahlseile, an denen 
die Besucher 55 Meter durch die 
Halle schweben, mit Schaumstoff-
würfeln gefüllte Becken, die einen 
nach jedem Sprung weich landen 
lassen, und vieles mehr.

Offensichtlich liegt das Projekt 
Abenteuerland genau im Trend und 
hat Zukunftspotential. So hat das 
Land Niedersachsen 700.000 Euro 
an Fördermitteln aus der Gemein-
schaftsaufgabe zur Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsstruktur 
(GRW) sowie aus dem Europäischen 
Fonds für Regionale Entwicklung 
(EFRE) in das Vorhaben fließen las-
sen, das eine Gesamtinvestition von 
rund 2,5 Millionen Euro umfaßt.

Auch Bürgermeister Bülthuis sieht 
das Abenteuerland als Bereicherung: 
„Wir freuen uns über diese weitere 
Ansiedlung, die vor allem dem Tou-
rismusgedanken Rechnung trägt 
und das bisherige Angebot sehr gut 
ergänzt.“

Neben dem Abenteuerland haben 
sich im vergangenen Jahr auch an-
dere für ein Grundstück im Wirt-
schaftsgebiet Gaußscher Bogen 
entschieden, das durch die WLH 
innerhalb von 15 Jahren besiedelt 
werden soll, so die Vereinbarung mit 
der Gemeinde Bispingen. Bei einer 
Bruttofläche von 18 Hektar umfaßt 
die Nettobaufläche des Gebietes 
14,5 Hektar, also 145.000 Quadrat-
meter. Dazu Meyer: „2018 konnten 
wir bereits 20.000 Quadratmeter an 
Unternehmen verkaufen, wobei die 
Flächen zwischen 1.500 und 6.000 
Quadratmetern lagen. Derzeit sind 
wir mit Interessenten über weitere 
14.000 Quadratmeter im Ge-
spräch.“

Dabei ist der Gaußsche Bogen al-
lerdings nicht nur touristischen Pro-
jekten vorbehalten, sondern bietet  
auch ganz allgemein Flächen fürHan-
dels- und Gewerbebetriebe.

Grundsteinlegung fürs Abenteuerland: (v.l) René Meyer, Steffen Brunck-
horst und Dr. Jens Bülthuis. Foto: mwi
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Naturheilkundliche Praxis 
für alternative Medizin     Beratung und Therapie

Heilpraxis-Angelus.de · Schützenstraße 2 · Soltau  
Telefon 0176 28512069 oder 05199 985598

• Gesundheitsberatung
• Trauma-Lösung
• Lösen von Glaubenssätzen
• Feinstoffliche Heilung

•  Zellgedächtnis  
umprogrammieren

• Auraklärung

• Rücken nach Dorn & Breuß

• Tradition. Besprecherin
• Klangmassage
• Lösen von Fremdenergien
• Chakrenausgleich

   05193/97 69 990 • optik-hallmann.de
Schneverdingen, Verdener Straße 9–11

MARKENFASSUNGEN
IN AKTION

unser Meisterglas

Alles entspannter

“
„

sehen durch

* Gültig auf ausgewählte Fassungen beim Kauf von Brillengläsern Nah-/Fern ab 59,– und Gleitsicht  
ab 179,–. Solange der Vorrat reicht. Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen kombinierbar. 

Optik Hallmann GmbH  Große Str. 8, 24937 Flensburg 

  10,–
Jetzt nur

*

ANDREAS HALLMANN

ehemals Dat Brillenhus

SAMSTAG

16. MÄRZ 2019
AB 20.30 UHR

ALTE REITHALLE  |  SOLTAU
EINTRITT 5,- €  |  EINLASS AB 18 JAHREN

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG:

VIER DJ’S EINE BÜHNE:

Springhorn
Reisen

DJ Music Man Frank

DIE PARTY
DES JAHRES

3.0

DJ HORST

DANCE & FUN

GARANTIERT MIT Ü30- UND Ü40-MUSIK!

Farbe und Magie
Ausstellung im Schneverdinger Rathaus

SCHNEVERDINGEN. „Schweden 
- zwischen Magie und Mittsommer“  
- so heißt die Ausstellung in der 
Schneverdinger Rathausgalerie, die 
dort vom 13. März bis zum 26. April 
zu den Öffnungszeiten des Rathau-
ses zu sehen ist. Gezeigt werden 
Bilder der Künstlerin Manuela Mord-
horst. Die Vernissage steht am Mitt-
woch, dem 13. März, um 18 Uhr auf 
dem Plan. 

Die Bilder der seit 13 Jahren in 
Handeloh bei Buchholz in der Nord-
heide lebenden Künstlerin Manuela 
Mordhorst zeichnen sich durch in-
tensive Kontraste sowie eine Farb-
vielfalt und Lebendigkeit aus. Sie 
kombiniert Pigment- und Ölmalerei 
mit dreidimensional erscheinenden 
Texturen und Pastosen aus Sanden, 
Schlacken, Leim, Kreiden und Stein-
mehlen. Die in dieser Ausstellung 
gezeigten Werke changieren zwi-
schen Abstraktion und leichter Ent-
fremdung beziehungsweise abstrak-
ter Skizzierung der Landschaften. Es 
geht ihr immer um die Intuition, um 
das ungeplante innere Bild, das sich 
in der Gestaltung während des Mal-
prozesses manifestiert und nicht um 
eine gezielte Umsetzung für ein kon-
kretes Werk. Daher liegt der Schwer-
punkt der Künstlerin mit Sylter und 
sardischen Wurzeln in der ungezü-
gelten, abstrakten und intuitiv aus-

gelebten Nutzung von Farben und 
Materialien, um farbintensive Kom-
positionen aus zahlreichen Schich-
ten, Übermalungen und Strukturen 
zu erschaffen. Die in der Ausstellung 
gezeigten Bilder greifen das Thema 
Erfahrungen und Erinnerungen vor-
wiegend in Schweden auf intuitive 
Weise auf. Der Großteil der hier ge-
zeigten Werke entstand in Schwe-
den, stets umgeben von Wald und 
mit direktem Blick auf einen See 
beziehungsweise direkt auf der Insel 
Öland. Maßgebliche Vorbilder sind 
für die Künstlerin die Natur, die Insel 
und Südschweden mit seinen zahl-
reichen mystischen Wäldern. Jähr-
lich begibt sie sich nach Schweden, 
um dort wochenlang vor Ort zu ma-
len. Mordhorst verarbeitet in ihren 
Bildern ihre ganz persönlichen Ein-
drücke, Gefühle, Stimmungen, 
Wahrnehmungen und Erfahrungen. 
Der Schwerpunkt der 1970 in Bonn 
geborenen Künstlerin liegt dabei im-
mer auch auf der stillen Betrachtung, 
dem Einlassen auf die Werke und 
dem eigenen Nachspüren von Struk-
turen und Bildern im Werk. 

In ihrem Maschener Atelier erstellt 
die Künstlerin auch individuelle auf 
den Käufer zugeschnittene Auftrags-
bilder. Weitere Infos zur Künstlerin 
gibt es im Internet unter www.manu-
ela-mordhorst.de.

„Schweden - zwischen Magie und Mittsommer“  - so heißt die Ausstellung 
der Künstlerin Manuela Mordhorst in der Schneverdinger Rathausgalerie. 
Die Vernissage steht kommenden Mittwoch auf dem Programm.

Ehrenbeamte ernannt

Zahlreiche Feuerwehrleute saßen in der jüngsten Soltauer Ratssitzung im Sitzungssaal des alten Rathauses. 
Das hatte nicht etwa mit „brandheißen Themen“ zu tun, sondern mit der Ernennung von Ehrenbeamten der 
Freiwilligen Feuerwehr beziehungsweise deren Verabschiedung. So wurde Erster Hauptbrandmeister Hans-
Georg Blumenthal (Mitte) unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis für die Zeit vom 1. März 2019 bis 
zum 28. Februar 2025 zum Stadtbrandmeister der Freiwilligen Feuerwehr Soltau ernannt. In der Versammlung 
der Ortsbrandmeister und Stellverteter am 8. Januar dieses Jahres hatten ihn die Kameraden bereits in ge-
heimer Wahl wiedergewählt. Die Ernennung zum Ehrenbeamten nahm nach einstimmigem Ratsbeschluß 
Bürgermeister Helge Röbbert (re.) vor. Der Bürgermeister verabschiedete außerdem Oberbrandmeister Karsten 
Brockmann (li.) als Ortsbrandmeister der Ortswehr Harber, der das Amt sechs Jahre bekleidet hatte. Sein 
Nachfolger ist Löschmeister Ulrich Pouh (re.), den Röbbert im Rahmen der Sitzung bis zum 28. Februar 2025 
zum Ehrenbeamten ernannte. 

Doku im Kino
SCHNEVERDINGEN. Im Rahmen 

ihrer Dokumentarfilmreihe präsentie-
ren der Schneverdinger Verein „Licht-
Spiel“ und der Kulturverein am 13. 
März um 19 Uhr im Schneverdinger 
Kino in der Oststraße 31 den deut-
schen Dokumentarfilm „Die Stille Re-
volution“ von Kristian Gründling über 
die Vision des Unternehmers und 
Autors Bodo Janssen, der einen Kul-
turwandel in Unternehmen einleiten 
will. Die moderne Arbeitswelt wird von 
dem Gedanken beherrscht, möglichst 
viel möglichst effizient zu produzieren. 
Wertschöpfung statt Wertschätzung. 
Doch kann diese Arbeitswelt den ra-
dikalen Veränderungen, die auf die 
Menschen zukommen, standhalten? 
Oder müssen sich auch Unternehmen 
radikal ändern, um in Zukunft beste-
hen zu können?
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Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b

 Nasse Wände? 
 Schimmelpilz? 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜ  V  -R  heinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung, 
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Täuber
Uelzener Strasse 20, 29574 Ebstorf

t 05822 - 9475650 oder 0151 - 44 88 44 45 

www.isotec-taeuber.de

Beratung und Anmeldung

05194 9093297
Gartenstraße 3 · 29646 Bispingen

www.ahd-tagespflege.de

Ole School
Tagespflege für den Großraum Bispingen

professionell · individuell · menschlich

Gütesiegel für das Deutsche Panzermuseum Munster: (v.l.) Direktor Ralf Raths, Brigadegeneral Olaf Rohde 
und Bürgermeisterin Christina Fleckenstein.

MUNSTER. Insgesamt neun Mu-
seen aus Niedersachsen und Bre-
men haben im Februar in einer offi-
ziellen Feierstunde das Museumsgü-
tesiegel erhalten - darunter auch das 
Deutsche Panzermuseum Munster. 
Der Niedersächsische Minister für 
Wissenschaft und Kultur Björn 
Thümler überreichte die Auszeich-
nung gemeinsam mit Dr. Johannes 
Janssen, Direktor der Niedersächsi-
schen Sparkassenstiftung, sowie 
Professor Dr. Rolf Wiese, Vorsitzen-
der des Museumsverbandes Nieder-
sachsen und Bremen. Jetzt wurde 
das Siegel im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde am Museum in Munster 
angebracht. 

Das Deutsche Panzermuseum 
Munster hatte sich erstmals um das 
Museumsgütesiegel beworben und 
die Kommission „mit einer überzeu-
genden Konzeption zur Neugestal-
tung des Hauses“ beeindruckt, wie 
der Museumsverband betonte. „Die 
Ansätze der Museumsleitung sind 
zugleich ambitioniert und realistisch: 
Vom Erinnerungsort und Technikmu-
seum soll das Panzermuseum Mun-
ster zum Ort der kritischen Ausein-
andersetzung und des Dialogs wei-
terentwickelt werden.“ Zugleich 
werden, wie der Museumsverband 
lobte, „im Zuge der Neugestaltung, 
für die bereits Finanzierungszusagen 
vorliegen, die ‚klassischen‘ Museum-
saufgaben des Sammelns und Be-
wahrens deutlich verbessert.“ 

Christina Fleckenstein, Bürgermei-
sterin Stadt Munster und Vorsitzende 
des Fördervereins des Deutschen 
Panzermuseums Munster, hob bei 
der Feierstunde zur Anbringung des 
Siegels am Museum hervor, die Ver-
antwortlichen seien „sehr stolz“ auf 

diese Auszeichnung, denn: „Ein Gü-
tesiegel muß man sich erarbeiten, es 
wird nicht einfach so verliehen. Wir 
haben eine Expertenrunde davon 
überzeugen müssen, daß unser Pan-
zermuseum dieses Siegel auch ver-
dient.“

Zwar bestehe das Museum schon 
seit mehr als 30 Jahren und verzeich-
ne zunehmenden Erfolg: „Über 
100.000 Besucherinnen und Besu-
cher jährlich würden ja nicht zu uns 
kommen, wenn unser Museum nicht 
gut wäre. Aber jetzt können wir mit 
einem Siegel - hier an der Museums-
wand - dokumentieren, daß wir bun-

deseinheitliche Standards erfüllen. 
Daß wir auf einer soliden Basis, unter 
einem Leitbild und nach einem Mu-
seumskonzept mit qualifiziertem 
Personal sammeln, bewahren, doku-
mentieren, forschen, ausstellen und 
vermitteln.“

Brigadegeneral Olaf Rohde, Kom-
mandeur Ausbildungszentrum Mun-
ster und erster stellvertretender  Vor-
sitzender des Fördervereins des 
Deutschen Panzermuseums, erklär-
te: „Ich bin viel im Ausland unter-
wegs, sei es in den USA, in Frank-
reich, in Österreich, in Großbritanni-
en - über all ist das Deutsche Panzer-

museum ein Begriff.“ Das Museum 
habe „ein ausgezeichnetes interna-
tionales Renommee.“ Er freue sich, 
wenn er 6.000 Kilometer entfernt von 
der Heimat positiv auf das Panzer-
museum angesprochen werde. 

„Das Museumsgütesiegel ist An-
sporn, aber auch Verpflichtung, den 
Umbau des Museums nun endlich 
umzusetzen“, unterstrich Museums-
direktor Ralf Raths. „Wir werden das 
Museum danach nicht mehr wieder-
erkennen - und doch wird es gleich-
zeitig in Wesen und Seele sogar noch 
mehr das Panzermuseum sein, das 
seine Fans heute schon lieben.“

„Expertenrunde überzeugt“
Museumsgütesiegel für das Deutsche Panzermuseum Munster

hk-gewinnspiel

Telefon 05191 983246

DJ-Quartett lädt ein
„Party des Jahres 3.0“ - HK verlost Tickets

SOLTAU. Vor zwei Jahren feierte 
Thomas Bade alias „Tom‘s Musik-
box“ sein 25jähriges Jubiläum als 
Diskjockey mit einer Großveran-
staltung in der Alten Reithalle in 
Soltau - und legte damit den 
Grundstein für eine Reihe, die nun 
fortgesetzt wird: Bei der mittlerwei-
le dritten Auflage geht am kom-
menden Samstag, dem 16. März, 
ab 20.30 Uhr wieder die Post ab 
bei der „Die Party des Jahres 3.0“. 
Karten für die große Sause gibt es 
nicht im Vorverkauf, sondern nur an 
der Abendkasse. Doch HK-Leser 
können sich mit etwas Glück schon 
im Vorfeld Tickets sichern- Der 
Heide-Kurier verlost nämlich zehn 
Freikarten.

Tom Bade möchte auch 2019 
wieder mit Gästen aus allen Gene-
rationen feiern: „Nach dem grandi-
osen Erfolg in den vergangenen 
zwei Jahren war schnell klar: Die 
Party wird wiederholt“, so der Sol-
tauer DJ. Und wie schon 2017 und 

2018 ist „Tom‘s  Musikbox“ nicht als 
einziger Stimmungsgarant für gute 
Laune zuständig, sondern er hat 
wieder seine DJ-Kollegen aus der 
Böhmestadt eingeladen: „Music 
Man“ Frank Schnabel, „DJ Horst 
Wegner - Dance und Fun“ und DJ 
Thomas Kötke alias  „Heavy Tom“ 
stehen ebenfalls am Mischpult und 
„servieren“ Disco-Fox, aktuelle 
Charts, Hits der 80er und 90er so-
wie Rockiges. Lichteffekte und 
Nebelschwaden machen die Reit-
halle zum Discosaal. Natürlich gibt 
es neben Getränken an den Theken 
auch vor dem Eingang verschiede-
ne Leckereien wie Wildbratwurst 
und -burger.

Wer eine Freikarten für die  „Party 
des Jahres 3.0“ gewinnen möchte, 
sollte sich am morgigen Montag, 
dem 11. März, zwischen 12 und 
12.30 Uhr unter Telefon (05191) 
983246 beim Heide-Kurier melden. 
Die ersten zehn Anrufer, die „durch-
kommen“, gewinnen je ein Ticket.

Bei der „Party des Jahres 3.0“ gemeinsam auf der Bühne (v.li.) „DJ 
Horst Wegner - Dance und Fun“, „Music Man“ Frank Schnabel“, Tho-
mas  Bade alias „Tom‘s Musikbox“ und „DJ Thomas  Kötke“ als  „Heavy 
Tom“. Das DJ-Quartett heizt den Gästen in der Alten Reithalle ein.

100 Millionen Euro
Geld für die Sanierung von Sportstätten

HEIDEKREIS.  „Wie bereits im No-
vember 2018 angekündigt, bringen 
wir gemeinsam mit der SPD und der 
Landesregierung ein Sportstättensa-
nierungsprogramm auf den Weg, 
von dem auch der Heidekreis profi-
tieren kann“, berichteten jetzt CDU-
Landtagsabgeordnete Gudrun Pie-
per und ihr Fraktionskollege Dr. Karl-
Ludwig von Danwitz: „Insgesamt 
100 Millionen Euro aus der soge-
nannten VW-Milliarde stehen ab so-
fort für die Sanierung kommunaler 
Sport- und Vereinsportstätten, zur 
Verfügung. Wir können einen Beitrag 
dazu leisten, unsere bestehende 
Sportinfrastruktur zu erhalten und 
den vorhandenen Sanierungsstau 
deutlich zu reduzieren.“ 

Das Sportstättensanierungspro-
gramm hat eine Laufzeit bis Ende 
2022. „Es soll kein ‚Windhund-Prin-
zip‘ geben“, betont Pieper. „Statt-
dessen sind vier Antragsstichtage 
während der Laufzeit des Pro-
gramms vorgesehen, der erste be-
reits am 31. Mai 2019, damit jede 
Kommune die Chance hat, von dem 
Programm zu profitieren.“ Gefördert 
werden sollen kommunale Sporthal-
len, Hallenschwimmbäder und 
Sportfreianlagen, darunter auch 
Fußballplätze und Leichtathletikan-
lagen sowie darüber hinaus Sport-
leistungszentren und Vereinssport-
stätten. 

„Ich bin stolz darauf, daß die CDU-
Fraktion maßgeblich an dem Pro-
gramm mitgewirkt hat. Diese Arbeit 

wird sich auch auf den Heidekreis 
positiv auswirken. Ich freue mich auf 
viele Projekteanträge von Vereins- 
und kommunalen Sportstätten aus 
unserem Heidekreis, die unsere In-
frastruktur dauerhaft verbessern“, so 
von Danwitz. 

Auch SPD-Landtagsabgeordneter 
Sebastian Zinke weist auf das Sport-
stättensanierungsprogramm hin: 
„Durch die Veröffentlichung der För-
derrichtlinie ist der Startschuß für die 
Kommunen und Vereine gefallen - ab 
sofort können die Fördermittel beim 
Niedersächsischen Ministerium für 
Inneres und Sport beantragt wer-
den“, erläutert Zinke. Und weiter: 
„Sport fördert die Gesundheit und 
trägt entscheidend zu Integration 
und Teilhabe bei. Voraussetzung da-
für ist jedoch, daß unsere Sportan-
lagen in einem guten Zustand sind. 
Vor diesem Hintergrund hoffe ich, 
daß auch im Heidekreis die kommu-
nalen Einrichtungen sowie die hiesi-
gen Vereine von der Landesförde-
rung profitieren werden.“

Laut Zinke können Kommunen die 
Fördermittel ebenso beantragen wie 
Vereine, die im Landessportbund 
organisiert sind. Dabei werden 80 
Prozent der Gesamtsumme an die 
Kommunen und 20 Prozent an die 
Vereine in Niedersachsen gehen. 
Durch die neue Richtlinie soll dabei 
insbesondere die Sanierung von 
Turn- und Schwimmhallen, aber 
auch von Sportplätzen gefördert 
werden. 

Ministerium soll prüfen
ALVERN. Ein Querungshilfe auf der 

B 71 - das ist der Wunsch vieler Men-
schen in Alvern, um so die Bushalte-
stelle im Ort von der gegenüberlie-
genden Straßenseite aus sicherer 
erreichen zu können und umgekehrt. 
Mit diesem Anliegen hatten sie sich 
vor einiger Zeit an den hiesigen SPD-
Bundestagsabgeordneten Lars Kli-
lingbeil gewandt.

Der wiederrum nahm daraufhin 
Kontakt zur Niedersächsischen Lan-
desbehörde für Straßenbau und Ver-
kehr in Verden auf und bat um eine 

Prüfung der Möglichkeit einer Que-
rungshilfe. Dazu Klingbeil: „Meine 
Anfrage an die zuständige Landesbe-
hörde hat zu keiner zufriedenstellen-
den Antwort geführt.“

Er habe deshalb den niedersächsi-
schen Verkehrsminister Bernd Alt-
husmann um eine ausführliche Prü-
fung gebeten. „Eine Querungshilfe 
würde sehr zur Sicherheit der Bürge-
rinnen und Bürger in Alvern beitra-
gen“, betont Klingbeil. Und weiter: 
„Deshalb möchte ich, daß das Mini-
sterium hier noch einmal genau prüft.“

„USA - Quo vadis?“
Vortrag von Ingo Zamperoni ausverkauft

SOLTAU. „USA - Quo vadis?“ - zu 
diesem Thema referiert der Fernseh-
moderator und Journalist Ingo Zam-
peroni am 19. März um 19.30 Uhr im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Soltauer Gespräche“ in der Soltau-
er Bibliothek Waldmühle.  Die Veran-
staltung ist bereits ausverkauft. Die 
Veranstalter weisen darauf hin, daß 
aus brandschutzrechtlichen Grün-
den an der Abendkasse keine Karten 
mehr erworben werden können. 

Dem deutschen Fernsehpublikum 
ist er vor allem als Moderator der 
ARD-Tagesthemen bekannt. Bereits 
seit seinem Studium der Amerikani-
stik und einem Studienaufenthalt in 
Boston ist Ingo Zamperoni von den 
USA fasziniert. So arbeitete er von 
2014 bis 2016 als Auslandskorre-
spondent in Washington und verfolg-
te hautnah Gesellschaft und Politik 
in den Vereinigten Staaten. Die zu-
nehmende Entfremdung der USA 
von Europa und speziell von 
Deutschland betrachtet er mit großer 
Skepsis und arbeitet sie in seinen 
Büchern auf. 

Nach seinem ersten Buch über die 
USA im Jahr 2016 - „Fremdes Land 
Amerika: Warum wir unser Verhältnis 
zu den USA neu bewerten müssen“ 

- erschien im Jahr 2018 das viel be-
achtete Buch „Anderland. Die USA 
unter Trump - ein Schadensbericht“. 

Einen Vortrag zum Thema „USA - 
Quo vadis?“ hält Fernsehmoderator 
und Journalist Ingo Zamperoni am 
19. März in der Soltauer Bibliothek 
Waldmühle. Die Veranstaltung ist 
ausverkauft.  Foto: Jennifer Fey

Für Mädchen
IDINGEN. Noch einige Plätze sind 

frei für das Mädchenwochenende 
vom 15. bis 17. März auf dem Ju-
gendhof Idingen. Auf dem Plan ste-
hen ein individuelles Wellnesspro-
gramm, viel Bewegung, ein Ausflug 
und das Thema Ernährung. Die Mäd-
chen gestalten gemeinsame Mahl-
zeiten und lernen quasi nebenbei, 
welche Lebensmittel besonders ge-
sund und lecker sind. Das Wochen-
ende soll von den Teilnehmerinnen 
mitgestaltet werden. Da beim Mäd-
chenwochenende noch einzelne 
Plätze frei sind, können sich interes-
sierte Mädchen ab zwölf Jahren un-
ter der Telefonnummer (05162) 
989811 oder per E-Mail  an j.mehm-
ke@jugendhof-idingen.de über das 
Seminare informieren oder gleich 
angemeldet werden.

Sitzung
WIETZENDORF. In öffentlicher Sit-

zung tagt der Wietzendorfer Aus-
schuß für zentrale Verwaltung am 
Mittwoch, dem 13. März, um 19 Uhr 
im Sitzungssaal des Wietzendorfer 
Rathauses. 
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Rallye für den guten Zweck
Team „Jäkkarhut“ unterstützt palliative Arbeit im Heidekreis

SOLTAU. Am 23. Februar fiel in 
Hamburg der Startschuß für die Cha-
rity-Rallye „Baltic Sea Circle 2019  
Winter Edition“ gefallen, am heutigen 
Sonntag werden die Teilnehmer in der 
Hansestadt zurückerwartet. 82 
Teams haben in 15 Tagen die Ostsee 
umrundet, dabei mehr als 7.500 Ki-
lometer durch zehn Länder bis zum 
Polarkreis zurückgelegt. Dabei sind 
die Fahrzeuge mindestens 15 Jahre 
alt, verfügen weder über GPS noch 
über ein Navigationssystem. Und das 
Ganze für einen guten Zweck. Eines 
der Teams fährt die Spenden-Rallye, 
um die palliative Arbeit im Landkreis 
Heidekreis (Palliativ-Care Förderver-
ein) und den Erhalt des Lebens in den 
Weltmeeren durch weltweit vernetzte 
Meeresbiologen (Deepwave) zu un-
terstützen. 

Das Team mit Kay Kriemann, 61, 
Familienvater, Apotheker in Wenning-
stedt auf Sylt, wohnhaft in Sylt und 
Soltau, sowie Ulrich Droldner, 66, 
Familienvater, pensionierter Konrek-
tor aus Kühsen im Herzogtum Lau-
enburg sind als Team „Jääkarhut“ 
(finnisch und estnisch: die Eisbären) 
unterwegs. Es ist nicht ihre erste 
Charity-Rallye dieser Art. Dabei liegt 
den beiden Teammitgliedern die Un-
terstützung der palliativen Arbeit mit 
ihrer Spenden am Herzen. Der Pallia-
tiv-Care Förderverein setzt sich dafür 
ein, daß schwerkranke Menschen 
ohne Aussicht auf Heilung ganzheit-
lich betreut, schmerzfrei und würde-
voll ihre letzten Tage erleben dürfen. 
Die Ausbildung weiterer Palliative-

Care-Pflegefachkräfte ist eines der 
Förderziele. Der Bezug zum Land-
kreis Heidekreis ist durch die Soltau-
er Familie Kriemann/Grüber entstan-
den, die im vergangenen Jahr im fa-
miliären Umfeld dankbar für die Un-
terstützung der Palliativstation des 
Heidekreisklinikums in Walsrode und 
des Palliativnetzes Heidekreis waren. 

Den Startschuß an den Landungs-
brücken in Hamburg verfolgte Katja 
Fiß, die Koordinatorin des Palliativ-
netzes Heidekreis und Vorstandsmit-
glied des Palliativ-Care-Förderverei-

nes neben den vielen angereisten 
Familienmitgliedern aller Teams live 
mit. 

Aktuelle Berichte über das Team 
finden sich auf der Homepage www.
jääkarhut.de. Über die Homepage 
und auch die Spendenplattform Bet-
tereplace.org kann das Team mit 
Spenden unterstützt werden. Ziel des 
Palliativ-Care-Fördervereins ist unter 
anderem die Förderung der palliati-
ven Arbeit und der Qualifikation aller 
im Behandlungsteam vertretenen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Das Team „Jääkarhut“ unterstützt mit seinem Start bei der „Baltic Sea 
Circle Winter Edition“ die Palliativ-Arbeit im Landkreis Heidekreis. 

Dreimal filzen im März
Felto lädt zu verschiedenen Workshops ein

Auch Kakteen lassen sich als Tischdekoration filzen.

SOLTAU. Gleich drei Workshopan-
gebote steghen im März in der Sol-
tauer Filzwelt Felto auf dem Pro-
gramm: Einen lockeren Einstieg bil-
det am kommenden Freitag, dem 15. 
März, ab 18 Uhr der Abend unter 
dem Motto „Klönschnack und Wol-
le“. Filzen kann sehr entspannend 
wirken - und beim Werken in netter 
Runde läßt sich gut klönen. Das Fei-
erabendfilzen bietet die Gelegenheit 
zu beidem. Gefilzt werden Kakteen 
und andere Pflänzchen als Tischde-
koration oder originelle Nadelkissen. 
Aber auch andere Objekte oder ein 
Hineinschnuppern in Grundtechni-
ken sind möglich. Flexibel wie die 

Inhalte sind auch die Zeiten: Wann 
sie vorbeikommen und wie lange sie 
bleiben, bestimmen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer individuell.

Am Donnerstag, dem 21. März, 
gibt es wieder feste Zeiten: Von 17 
bis 21.30 Uhr geht es um das „Malen 
mit Wolle“. Um Filzbilder zu „malen“, 
braucht man weder Pinsel noch Stif-
te. Die farbige Wolle wird in abstrak-
ten Mustern oder zu gegenständli-
chen Bildern arrangiert. Beim an-
schlie ßenden Filz- und Walkvorgang 
entsteht aus den losen Faserlagen 
ein fester, dünner Filzstoff. Und mit 
dem kann man vielerlei anfangen: Ob 

gerahmt an der Wand oder auf der 
Kommode, als Tischset oder Sitzun-
terlage, Buchhülle oder Taschenco-
ver - immer setzt das Filzbild einen 
besonderen dekorativen Akzent.

Den Schritt „Von der Fläche zum 
Objekt“ unternimmt dann der näch-
ste Workshop am Mittwoch, dem 27. 
März, von 17 bis 21 Uhr. Die Grenzen 
vom Zweidimensionalen zum Dreidi-
mensionalen verlaufen beim Filzen 
oft fließend und lassen sich vielfältig 
gestalten. In diesem Workshop wer-
den zunächst (Ober-)Flächen ent-
worfen. Das Auslegen der Wolle in 
unterschiedlichen Mustern und Stär-
ken schafft sichtbare und fühlbare 
Strukturen. Verschiedene Wollsorten 
und -qualitäten setzen Akzente, 
durch das Einarbeiten von anderen 
Materialien wie Seide, Baumwolle 
oder auch Kügelchen ergeben sich 
interessante Effekte. Mit Hilfe von 
Reservierungen (Aussparungen, 
Trennschichten) kann die Oberfläche 
sogar in eine eisschollenartig zerklüf-
tete Landschaft verwandelt werden. 
Das Ergebnis eignet sich als Deko-
objekt oder kann etwa zum Täsch-
chen vernäht werden. Aber auch 
nahtlose Hohlgefäße können an die-
sem Abend entstehen - sie werden 
zunächst flach über eine Schablone 
gefilzt und gewinnen dann dreidi-
mensional Gestalt. Anmeldung und 
Informationen für alle Veranstaltun-
gen unter Telefon (05191) 9754943 
oder per E-Mail an filzen@filzwelt-
soltau.de.

Straßenausbau
Schielke widerspricht Grimkowski-Seiler

SOLTAU (mwi). Im Zuge der Ver-
abschiedung des Haushaltes 2019 
in der jüngsten Soltauer Ratssitzung 
hatte Klaus Grimkowski-Seiler als 
Sprecher der Gruppe Bürgerunion/
FDP in seiner Haushaltsrede auch 
das Thema Straßenausbaubeiträge 
der Anlieger angesprochen. Hier 
hatte sich die Gruppe bereits seit 
Ende 2017 für die Abschaffung der 
bisherigen Regelung ausgespro-
chen, die die Grundstückseigentü-
mer bei der Herrichtung einer Straße 
finanziell zum Teil erheblich belasten 
kann. Statt dessen wollte die Grup-
pe ein aus ihrer Sicht gerechteres 
System, in dem die Straßenausbau-
beiträge durch eine Finanzierung 
über die Grundsteuer ersetzt wür-
den, hat diesen Antrag allerdings 
seinerzeit auf Eis gelegt, um abzu-
warten, wie dieses Thema auf höhe-
rer politischer Ebene behandelt wer-
den würde.

Auf diese Position verwies Grim-
kowski-Seiler noch einmal in seiner 
Haushaltsrede und grenzte sich da-
bei von der AfD-Fraktion ab: Die 
wolle zwar auch eine Abschaffung 

der bisherigen Praxis, dies allerdings 
ohne Vorschlag, wie der Wegfall der 
Beiträge ersetzt werde solle.

Dieser Darstellung widerspricht 
jetzt AfD-Fraktionschef Bernhard 
Schielke: „Die Aussage der BU/FDP 
‚Die AfD möchte die Abschaffung der 
Straßenausbaubeiträge ohne Ge-
genfinanzierung‘ gilt nicht für die 
jetzige Fraktion Horn/Schielke mit 
ihren Anträgen zu Bürgerbefragung 
und Resolution. Priorität hat für uns 
die vollständige Übernahme der 
Straßenausbaubeiträge durch das 
Land Niedersachsen, wie es bereits 
in Bayern möglich ist.“ Und weiter: 
„Als zweitbeste Lösung halten wir die 
Finanzierung über eine höhere 
Grundsteuer für die gerechteste Va-
riante, da diese Kosten dann auf 
viele Schultern verteilt werden. In der 
Ratssitzung am 28. Februar 2019 
hatten wir hierzu  unsere bei der Ge-
meinde Bispingen eingeholte Aus-
kunft aufgeführt. Die Finanzierung 
der Straßenausbaubeiträge über ei-
ne höhere Grundsteuer wurde dort 
nach den uns vorliegenden Informa-
tionen sehr gut angenommen.“

Entlaßmanagement
Vortrag im Soltauer Krankenhaus

SOLATU. Ein Vortrag zum Thema 
„Entlaßmanagement“ steht am 13. 
März im Heidekreis-Klinikum Soltau 
auf dem Plan. Die Veranstaltung be-
ginnt um 18:30 Uhr, Anmeldungen 
sind nicht erforderlich.

Nach manchen Eingriffen folgt ein 
mehrwöchiger Reha-Aufenthalt, und 
wer alleine noch nicht wieder im All-
tag zurechtkommt, muß nach einer  
Lösung suchen. Vor dieser Aufgabe 
stehen Patienten und Angehörige 
jedoch nicht allein: Die Mitarbeiterin-
nen des Entlaßmanagements helfen 
noch während des Aufenthalts im 
Heidekreis-Klinikum, eine geeignete 

Lösung zu finden, egal, ob es um 
Hilfsmittel für zu Hause, eine kurz- 
oder langfristige ambulante oder 
stationäre Pflege oder Hilfe bei dem 
Verstehen von Pflegegraden geht.

Katja Bartsch gehört als Fachkraft 
für Menschen mit Demenz, Gesund-
heits- und Krankenpflegerin und 
„CaseManagerin DGCC“ mit zum 
Team des Sozialdienstes und des 
Entlaßmanagements. Sie  referiert 
am 13. März im Heidekreis-Klinikum 
Soltau (Raum Hamburg) über Mög-
lichkeiten nach einem Krankenhaus-
aufenthalt und beantwortet alle Fra-
gen zum Thema. 

Ausschuß
WIETZENDORF. Die nächste Sit-

zung des Wietzendorfer Ausschusses 
für zentrale Finanzleistungen steht am 
14. März um 19 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses auf dem Plan. Unter 
anderem geht es um die Bilanz des 
Verkehrsvereins Wietzendorf 2018.

Für Senioren
SOLTAU.  Ein Seniorennachmittag 

steht am 13. März ab 14.30 Uhr im 
Gemeindesaal der Soltauer St. Jo-
hanniskirchengemeinde auf dem 
Programm. Nachdem es Kaffee und 
Butterkuchen gegeben hat, wird das 
Ehepaar Klima aus Wietzendorf über 
seine Reise berichten. Es hatte vier 
Kontinente in acht Monaten bereist.

Bilderbuchkino
MUNSTER.  In der Stadtbücherei 

Munster steht am Donnerstag, dem 
14. März, um 15.30 Uhr die nächste 
Bilderbuchkinoveranstaltung auf 
dem Programm. Diesmal geht es um 
Pinguin Pit, Hase Hugo und Bär Mo, 
die ein „Flugalong“, ein Luftschiff, 
getragen von einer Traube bunter 
Luftballons, bauen und gemeinsam 
Abenteuer erleben. Alle Kinder ab 
vier Jahren sind dazu eingeladen, 
sich diese Geschichte in der Stadt-
bücherei Munster vorlesen zu lassen. 
Der Eintritt ist frei. Weitere Informa-
tionen gibt es in der Stadtbücherei 
Munster am Friedrich-Heinrich-Platz 
20 und unter Ruf (05192) 2075.

Förderverein
FASSBERG. Die diesjährige Mit-

gliederversammlung des Förderver-
eins für die Luftbrücke Berlin beginnt 
am Donnerstag, dem 14. März, um 
19.30 Uhr im Soldatenheim „Oase - 
Haus Schlichternheide“ in Faßberg. 
Auf der Tagesordnung stehen unter 
anderem der Sachstand zu „70 Jah-
re Luftbrücke“ und dem Tag der Bun-
deswehr im Juni, außerdem das 
Jubiläum „25 Jahre Förderverein“ in 
diesem Jahr. 
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immobilien

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Soltau.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

ksk-soltau.de

Zuhause                
ist einfach.

Wenn die Sparkasse hilft,
Ihre Wunschimmobilie
zu finanzieren.

Hausfinanzierungen sind unsere
Kompetenz!

Sonja Marotzke
Tel. 05191 86-170
sonja.marotzke@ksk-soltau.de

Christian Kohlmeyer
Tel. 05191 86-303
christian.kohlmeyer@
ksk-soltau.de

Ihre Ansprechpartner:

Schneverdingen, 2-Zi.-Whg.
für Senioren, ca. 53 m2, Balkon, 
mtl. 185,– + NK, V: 242 kWh (m2a), 
Öl, Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

VERSICHERUNGS-,  FINANZ-  UND  IMMOBILIENMAKLER  GMBH

B E R A T U N G  F Ü R  M E N S C H E N    +    V E R S T A N D  F Ü R  F I N A N Z E N !

Wir suchen im Kundenauftrag!
 Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser, Bungalows,
 Eigentumswohnungen, Grundstücke, Mietobjekte

05191 - 939734
info@vfi-soltau.de

www.vfi-24.de

Heidenhof 2
29614 Soltau

neues aus der wirtschaft

Azubis bauen um

Im Munsteraner „famila“-Warenhaus sind einige Waren und Regale 
wie der Drogeriebereich und die Getränke in Einwegflaschen und 
-dosen jetzt neu angeordnet worden. Den dafür nötigen Umbau 
haben insgesamt 55 „famila“-Auszubildende aus den ersten bis 
dritten Lehrjahren übernommen: „Es war eine tolle und gelungene 
Aktion“, freut sich der Munsteraner Warenhausleiter Tobias Müller, 
„die Azubis kamen aus 13 Häusern aus ganz Niedersachsen, mit 
dabei waren verschiedene Berufsbilder vom angehenden Handels-
fachwirt bis hin zum kommenden Bachelor of Arts“. Gemeinsam 
arbeiteten sie an der Umsetzung des ausgearbeiteten Belegungs-
plans: „Dafür hatte die Gruppe nur einen Tag Zeit - und die jungen 
Nachwuchskräfte haben die Aufgabe gut gemeistert“, lobt Müller. 
Die Azubis waren übrigens für einen Workshop in Idingen zu Gast 
und fuhren von da aus in die Örtzestadt. Dort präsentiert sich die 
„famila“-Filiale jetzt in dem umgestalteten Bereich nahe der Kas-
senzone übersichtlicher: „So sind wir offener und besser aufge-
stellt“, freut sich der Warenhausleiter. Foto: suv

Sieben Schloßgärten 
Buchvorstellung mit Dr. Editha Weber 

SOLTAU. Um „große Fürstinnen 
und ihre Gärten“ geht es am kom-
menden Mittwoch, dem 13. März, in 
der Bibliothek Waldmühle in Soltau. 
Im Rahmen einer Lesung entführt Dr. 
Editha Weber, die derzeit in der Sol-
tauer Künstlerwohnung zu Gast ist, 
mit ihrem neuesten Buch in Gärten 
vom 17. Jahrhundert bis ins Zeitalter 
Napoleons, und nimmt ihr Publikum 
mit auf Spaziergänge durch sieben 
der schönsten Schloßparks in 
Deutschland, unter anderem nach 
Hannover-Herrenhausen, Berlin 
Charlottenburg, und Dessau-Wörlitz. 
Die Lesung am 13. März beginnt um 
20 Uhr, der Eintritt ist frei. Bilder von 
den Gärten begleiten die Lesung, in 
der die „Spaziergänge“ zu einer Rei-
se in die Vergangenheit werden und 
zugleich eng verknüpft sind mit den 
Leben und Schicksalen der Fürstin-
nen, die einst in den Gärten flanierten 
und oft die Gestaltung von Grotten, 
Pavillons und Statuen prägten. Als 

Autorin literarischer Reisebegleiter 
gilt Webers Interesse der Kulturge-
schichte und besonders dem Beitrag 
von Fürstinnen als Mäzeninnen und 
Vermittlerinnen. Historische Gärten, 
Stoffe und Gemälde erzählen der 
Autorin nach viel über menschliches 
Zusammenleben.  „Was in der Ver-
gangenheit geschaffen wurde, be-
einflußt bis heute unser Leben. Es 
umgibt uns in alten Städten und Dör-
fern, formte unseren Sinn für Schön-
heit und begleitet uns mit Ritualen 
und Traditionen durchs Leben. Mit 
meinen Büchern möchte ich Leserin-
nen und Leser auf meine Entdek-
kungstouren durch Zeit und Raum 
nehmen“, so die Philologin. Dr. 
Editha Weber lebt als freie Autorin 
und Historikerin in der Steiermark 
und in Mecklenburg. Regelmäßig 
schreibt sie über Reisen und Kultur. 
Gärten sind ihre Leidenschaft. Im 
März ist sie Gast der Soltauer Künst-
lerwohnung.

Um „große Fürstinnen und ihre Gärten“ geht es am kommenden Mittwoch 
in der Bibliothek Waldmühle in Soltau: Dr. Editha Weber liest aus ihrem 
neuesten Buch. 

Ausbildungsmesse
CELLE. Gemeinsam mit der Agen-

tur für Arbeit Celle und dem Jobcen-
ter im Landkreis Celle oganisiert die 
Handwerkskammer Braunschweig-
Lüneburg-Stade am 13. März in der 
Zeit von 13 Uhr bis 18 Uhr zum ersten 
Mal die Ausbildungsmesse „Mein 
Ausbildungsplatz im Handwerk“ in 
der CD-Kaserne Celle. Interessierte 
Schülerinnen und Schüler lernen 

Handwerksberufe kennen und haben 
die Möglichkeit, sich vor Ort beraten 
zu lassen. Aktuelle Auszubildenden 
zeigen, was ihren Beruf ausmacht, 
welche Aufgaben er beinhaltet und 
welche Zukunftsperspektiven sich 
ermöglichen. Neben den Berufen 
zum Anfassen gibt es auch digitale 
Informationsangebote. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Keine „Knautschzone“
Polizei kontrolliert verstärkt Mofafahrer

MUNSTER. Die Polizeiinspektion 
Heidekreis macht Mofa- und Mo-
pedfahrer darauf aufmerksam, daß 
sie sich darauf einstellen müssen, in 
den kommenden 14 Tagen im Be-
reich Munster intensiver als bisher 
kontrolliert zu werden. Wie in den 
vergangenen Jahren liegt das Au-
genmerk der Polizei dabei wieder 
auf den „kleineren Maschinen“. Die 
Beamten haben sich pünktlich zum 
Start des neuen Versicherungsjah-
res einen sogenannten Rollenprüf-
stand organisiert, mit dem es mög-
lich ist, die tatsächliche Geschwin-
digkeit der Zweiräder zu ermitteln. 
„Gerade vor dem Hintergrund, daß 
motorisierte Zweiradfahrer bei Ver-
kehrsunfällen oftmals aufgrund der 

fehlenden ‚Knautschzone‘ schwere 
beziehungsweise schwerste Verlet-
zungen erleiden können, sollten die 
Fahrzeuge technisch nicht verän-
dert sein“, mahnt Polizeioberkom-
missar Draschdil. Ein kontrolliertes 
Zweirad brachte am vergangenen 
Montag bereits satte 55 Stundenki-
lometer auf die Rolle des Prüf-
stands. Die Folge war, daß die Be-
amten dem Fahrer die Weiterfahrt 
untersagen mußten - er wird sich 
nun wegen Fahrens ohne Fahrer-
laubnis verantworten müssen. Ein 
weiterer Mofafahrer fiel im Rahmen 
der Kontrollen dadurch auf, daß er 
im Übereifer sein neues Versiche-
rungsschild, quasi Hals über Kopf, 
falsch montiert hatte.

Bilderbuchkino
SCHNEVERDINGEN. Die Stadt-

bücherei Schneverdingen lädt am 
Dienstag, dem 12. März, zum Bilder-
buchkino ein. Vorgestellt wird ab 16 
Uhr das Buch „Auf keinen Fall Prin-
zessin!“ von Grzegorz Kasdepke 
und Emilia Dziubak: Marie ist ein 
niedliches kleines Mädchen. Aber 
niemals möchte sie die Prinzessin 
spielen und rosa Kleidchen tragen 
- denn Marie ist ein schrecklicher 

Drache. Mama und Papa müssen 
Prinzessin und Ritter spielen. So 
geht das Tag für Tag, bis ihre Eltern 
keine Lust mehr haben… Nach dem 
Bilderbuchkino können die Kinder 
eine  Malvorlage, passend zur Ge-
schichte, gestalten. Eingeladen sind 
alle interessierten Mädchen und 
Jungen im Alter von drei bis sechs 
Jahren. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. 

Jagdscheine
Verlängerung in den Dienstleistungsbüros

HEIDEKREIS. Auch in diesem Jahr 
können Jägerinnen und Jäger aus 
dem Heidekreis ihre Jagdscheine in 
den Dienstleistungsbüros des Heide-
kreises in Bad Fallingbostel und Sol-
tau innerhalb der erweiterten Öff-
nungszeiten verlängern lassen. Dar-
auf weist eine Sprecherin der Land-
kreisverwaltung hin. Für die Verlän-
gerung müssen der aktuelle Jagd-
schein, der Personalausweis und 
eine Bestätigung der Jagdhaft-
pflichtversicherung für den Beantra-
gungszeitraum vorgelegt werden. 
Der Antrag auf Verlängerung des 
Jagdscheines kann vor Ort, aber 
auch von zu Hause ausgefüllt wer-
den. Das Formular steht auf der Ho-
mepage des Heidekreises unter 
www.heidekreis.de im Themenbe-

reich „Bürgerservice online/Was er-
ledige wo?“ unter dem Stichpunkt 
„Jagdschein: Ausstellung“ zum Her-
unterladen bereit. Ein Paßbild ist nur 
mitzubringen, wenn ein neuer Jagd-
schein ausgestellt werden muß. Das 
Angebot können Interessierte inner-
halb der erweiterten Öffnungszeiten 
der Dienstleistungsbüros nutzen, 
und zwar: Montag bis Mittwoch von 
8 bis 16 Uhr, Donnerstag von 8 bis 
18 Uhr sowie Freitag und Samstag 
von 8 bis 12 Uhr. In besonderen Fäl-
len steht weiterhin das Team der 
Jagdbehörde des Heidekreises zur 
Verfügung, wie zum Beispiel bei Ta-
gesjagdscheinen oder bei Jagd-
scheinen, die nach einem Zuzug aus 
einem anderen Landkreis erstmals 
verlängert werden sollen.

Mediclin lädt ein
Vortrag „Das Trauma des Holocaust“

SOLTAU. Unter dem Titel „Das 
Trauma des Holocaust - Kinder-
überlebende und ihre Lebensge-
schichten zwischen Extremtrauma-
tisierung und Bewältigung“ lädt das 
Mediclin-Klinikum Soltau am Mitt-
woch, dem 13. März, um 18 Uhr 
Experten und am Thema Interessier-
te zu einem Vortrag in den Kliniksaal 
im Oeninger Weg 49 in Soltau ein. 
Gastgeber der Veranstaltung ist Dr. 
Matthias Köhne, Chefarzt der Psy-
chosomatik im Klinikum Soltau. Dia-
na Gring, Historikern in der Gedenk-
stätte Bergen-Belsen, wird in ihrem 
Vortrag von ihren langjährigen Er-
fahrungen in der Arbeit mit Men-
schen, die als Kinder den Holocaust 
überlebten, berichten. An Beispielen 
aus Biografien möchte sie zeigen, 
wie zeitlos die traumatische Erinne-
rung sein kann und daß sie in jedem 

neuen Lebensabschnitt Konflikte 
und Herausforderungen mit sich 
bringen kann. Gring will darlegen, 
welche Bewältigungsstrategien und 
Ressourcen die Überlebenden ent-
wickeln konnten, um mit dem Trau-
ma zu leben. „Kinder als Opfer von 
Krieg, Verfolgung und Gewalt sind 
in gewisser Weise stärkeren Bela-
stungen als die Erwachsenen aus-
gesetzt. Durch ihre altersbedingte 
geistig-körperliche Kondition und 
die damit verbundene Schutzlosig-
keit können sie nur selten aktiv An-
teil an ihrem Überleben haben“, 
erläutert eine Mediclin-Sprecherin 
zu der Veranstaltung. Weitere Infor-
mationen erhalten Interessierte im 
Mediclin-Klinikum Soltau, Chefarzt 
Dr. Matthias Köhne, Ruf (05191) 
800215, E-Mail angelika.koepke@ 
mediclin.de. 

Barrierefreiheit   
Gelungene Beispiele an Schulen gesucht

HEIDEKREIS. Vom behinderten-
gerechten Parkplatz bis zum stufen-
los erreichbaren Klassenzimmer: Der 
Sozialverband Deutschland (SoVD) 
im Heidekreis sucht Grundschulen, 
die als gute Beispiele in puncto Bar-
rierefreiheit vorangehen. Dazu hat er 
eine Checkliste zur Selbstauskunft 
an die Grundschulen im Kreisgebiet 
verschickt. Einrichtungen, die alle 
Kriterien erfüllen, sollen Anfang Mai 
im Rahmen einer landesweiten Akti-
on ausgezeichnet werden. „Bei die-
ser Überprüfung geht es uns nicht 
darum, Schulen an den Pranger zu 
stellen“, betont SoVD-Kreisvorsit-
zender Jürgen Hestermann. „Im Ge-
genteil: Wir wollen Schulen, die be-
reits Maßnahmen zur Barrierefreiheit 
umgesetzt haben, unterstützen und 
als gute Beispiele öffentlich benen-
nen.“ Denn gerade für die schulische 
Inklusion sei die Barrierefreiheit eine 
wichtige Voraussetzung.

Die SoVD-Checkliste berücksich-
tigt die Bedürfnisse von Rollstuhlfah-
rern genauso wie etwa die von Men-
schen mit einer Seh- oder Hörbehin-
derung. Daher wird nicht nur nach 
Rampen und Aufzügen gefragt, son-
dern zum Beispiel auch nach einem 
tastbaren Leitsystem, kontrastrei-
chen Schildern mit gut lesbarer 
Schrift und einem Pausensignal, das 
sowohl akustisch als auch visuell 
wahrnehmbar ist. „Mit unserer Aus-
zeichnung ‚Ein gutes Beispiel für 
Barrierefreiheit‘ können die Schulen 
gegenüber Schülerinnen, Schülern 
und Eltern ihre Offenheit und Bestre-
bungen in Richtung Barrierefreiheit 
signalisieren“, so Hestermann weiter. 
Die offizielle Preisverleihung soll am 
6. Mai landesweit in allen ausgewähl-
ten Grundschulen stattfinden – an-
läßlich des Europäischen Protest-
tags zur Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderungen.  

Vandalen
WIETZENDORF. Unbekannte zer-

störten in der Zeit vom vergangenen 
Freitag auf Samstag zwei aus Holz 
gefertigte, massive Picknick-Sitzgar-
nituren, die auf dem Pausenhof der 
Grundschule am Beekgarten in Wiet-
zendorf standen. Außerdem bega-
ben sie sich auf das Flachdach des 
Gebäudes und beschädigten eine 
Lüftungsrohrhaube sowie eine Dach-
pfanne des angrenzenden Spitz-
dachs. Der Gesamtschaden beträgt 
laut Polizeibericht rund 1.050 Euro. 
Hinweise zu den Tätern nimmt die 
Polizei in Wietzendorf unter Ruf 
(05196) 607 entgegen.

Ortsrat tagt
DELMSEN. In öffentlicher Sitzung 

tagt der Ortsrat Delmsen am Mitt-
woch, dem 13. März, um 18 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus in Neuenkir-
chen-Delmsen, Am Kleinbahnhof 8.

Versammlung
SCHNEVERDINGEN. Zur Jahres-

hauptversammlung lädt der Stadtju-
gendring Schneverdingen für den 13. 
März um 20 Uhr in das Schneverdin-
ber Sportlerheim ein. Neben den 
Berichten stehen unter anderem 
auch Wahlen auf der Tagesordnung. 
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kraftfahrzeugmarkt

Deutschland wechselt. 
Jetzt Euro 4-5 Diesel in Zahlung geben und auf Neuen 
ŠKODA Euro 6 umsteigen. 
Ob Landstraße oder Innenstadt, Autobahn oder City-Ring: Mit ŠKODA genießen Sie auch in Zukunft 
überall freie Fahrt - dank unserer Wechselprämie1! Geben Sie einfach Ihren alten Diesel mit Euronorm 4 
oder 5 bei uns in Zahlung und steigen Sie auf einen neuen ŠKODA der Abgasnorm Euro 6 um. So sichern 
Sie sich bis zu 6.500,-€ zusätzlich auf den Wert Ihres Gebrauchten! Zum Beispiel für den ŠKODA 
SUPERB III COMBI SPORTLINE 6.500,-€. Alle wichtigen Informationen dazu gibt's bei uns im 
Autohaus. Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf Sie. ŠKODA. Simply Clever. 

1 Modellabhängige Prämie beim Kauf eines noch nicht zugelassenen ŠKODA Neuwagens (aktuelles ŠKODA Modell mit allen 
Antriebsarten gemäß Euronorm 6) in Höhe von bis zu  6.500,-€ (z.B. für den ŠKODA SUPERB). Prämienvoraussetzung ist die 
Inzahlungnahme eines Pkw mit Dieselmotorisierung (Euronorm 4-5) durch einen ŠKODA Partner. Das Altfahrzeug muss seit dem 
02.10.2018 auf den Käufer zugelassen sein. Eine Barauszahlung der Prämie ist nicht möglich. Pro Ankauf ist nur eine Prämie gültig. Das 
Angebot für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer gilt vom 24.01.2019 bis zum 30.04.2019 (Kaufvertragsdatum). Nicht 
kombinierbar mit weiteren  Sonderkonditionen oder Sonderaktionen. 

WINKELMANN AUTOMOBIL-HANDELSGESELLSCHAFT MBH 
Lüneburger Str. 62-72, 29614 Soltau 
Tel.: 05191/9822-600, Fax: 05191/9822-40 
skoda.info@autohaus-winkelmann.de, www.autohaus-winkelmann.de 

Wolfgang Haase 
0174 8677770 
wolfgang.haase@autohaus-winkelmann.de

Florian Bölter 
05191 9822 611 
florian.boelter@autohaus-winkelmann.de

Oleg Alonso 
05191 9822 610 
oleg.alonso@autohaus-winkelmann.de 

JETZT

SPAREN
%%

• Brandneues Sondermodell
•  Neueste Abgasnorm (Euro-6d-

Temp)
• 4-Zylinder-Motor!
• Farbe: Sparklingsilber-Metallic
• 97 kW (132 PS)
•  Außenspiegel elektrisch 

einstell-, anklapp- + beheizbar
• Geschwindigkeitsregelanlage
• Rückfahrkamera
•  JBL-Soundsystem mit 8 

Lautsprechern
• Elektrische Sitzverstellung vorn
• LED-Scheinwerfer
• Mittelarmlehne vorn
• Sitzheizung vorn und hinten
• Bordcomputer
• Lederausstattung „Nero“
• Leichtmetallräder 17-Zoll
• Klimaautomatik
•  KIA-Navigation 8-Zoll 

Touchscreen
•  Spurhalte- und 

Spurwechselassistent
•  Multifunktionslederlenkrad 

beheizbar
• Verkehrszeichenerkennung
• 4x Fensterheber elektrisch
• Privacy-Verglasung
• ABS, ESP, Airbags
• Einparkhilfe vorn und hinten
• weitere Ausstattungen

UPE: € 31.500,-
Hauspreis: € 26.500,-

Sie sparen: 

€ 5.000,- !!!
Verbrauch:
innerorts: 8,2 l/100km;  
außerorts: 6,6 l/100km; 
kombiniert: 7,2 l /100km;  
CO2 165 g/km, Effizienzklasse: D
*  Max. 150.000 km Fahrzeug- 

Garantie. Abweichungen  
gemäß den gültigen Garantie- 
bedingungen, u.a. bei Lack und 
Ausstattung. Einzelheiten unter  
www.kia.com/de/garantie

Viele weitere  
KIA-Modelle bei uns 
vor Ort verfügbar!!!

Der neue KIA Sportage 
1.6 GDI Dream Team 

„Premium Plus“

7 Jahre KIA-Garantie*
Komfortabler SUV
Großer Kofferraum

Top Ausstattung – spitzenmäßiger Preis! 

Volkswagen T-Roc 1.0 TSI Style 
EZ 02/2019, 250 km, 85 kW (116 PS), 5-Türer, 1. Hand, Garantie, Kurz-/
Tageszulassung, Ravennablau, unfallfrei, 6-Gang-Schaltgetriebe, OPF 
EURO 6d, Temp. u. v. m. 24.990.– €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,8; außerorts 4,9; kombiniert 5,2. 
CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 141. 

Überzeugen Sie sich selbst.  
Wir beraten Sie gerne.

Ihr Volkswagen Partner

Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10-18, 29633 Munster, Tel. 05192 98880

www.autohaus-plaschka.de

Zu schnell unterwegs

Beleidigungen

Bei der Kfz-Versicherung sparen

Schrittgeschwindigkeit gilt 
auch für Gegenverkehr

„Ich will Spaß, ich geb‘ Gas“ - lautet 
offensichtlich das Motto vieler deut-
scher Autofahrer. Laut Umfrage halten 
sich fast alle Befragten (95 Prozent) 
nicht immer an das vorgeschriebene 
Tempolimit. Ein Drittel (33 Prozent) ge-
steht sogar ein, „häufig“ oder „sehr 

Einen besonderen Straftatbestand 
„Beamtenbeleidigung“ gibt es nicht. 
Dennoch kann es richtig teuer wer-
den, wenn sich die Beleidigung ge-
gen Polizisten oder Politessen rich-
tet. Da sie die Staatsgewalt verkör-
pern, wird in diesen Fällen selten ein 
Auge zugedrückt. Wer einem Ord-
nungshüter den gestreckten Mittel-
finger zeigt, kann mit bis zu 4.000 
Euro bestraft werden und die raus-
gesteckte Zunge kann sich auf 300 
Euro verteuern. Gut zu wissen: Eine 

Der Bus zählt zu den sichersten 
Verkehrsmitteln überhaupt und ist im 
Straßenverkehr das sicherste. Trotz-
dem ereignen sich jedes Jahr noch 
rund 6.000 Unfälle mit Bussen, die 
meisten im Linienverkehr. 

2016 kamen allein mehr als 4.000 
Schüler im Schulbusverkehr zu 
Schaden. Viele dieser Unfälle wären 
durch umsichtiges Verhalten ver-
meidbar gewesen. „Vor allem an den 
Haltestellen kommt es zu schweren 
Unfällen, wenn Fahrgäste direkt 
nach dem Aussteigen vor oder hinter 
dem Bus die Fahrbahn überqueren 
wollen. Diese Situation ist für Fuß-
gänger wie Autofahrer ganz schwer 
zu überblicken“, sagt Stefanie Ritter 
von der Dekra. Wichtige Regel: Nie 
vor oder hinter einem haltenden Bus 
über die Straße gehen, sondern im-
mer warten, bis er abgefahren ist. 
Auch viele Autofahrer kennen die 

Fahranfänger, die ihr erstes Auto versichern möchten, werden meist kräftig zur Kasse gebeten. Eltern können 
ihrem Nachwuchs helfen, dabei Geld zu sparen.

Beim Warten an der Haltestelle ist Vorsicht geboten. Wartende sollten 
mindestens einen Meter Abstand zum Bordstein halten.  Werkfoto: Dekra

Laut Kraftfahrt-Bundesamt gab es 
im Jahr 2017 rund eine Million Fahr-
anfänger. Da sie meist über wenig 
Fahrpraxis verfügen, müssen sie ho-
he Versicherungsprämien bezahlen. 
Doch es geht auch günstiger. Der 
gemeinnützige Verbraucher-Ratge-
ber Finanztip hat recherchiert, wie 
junge Fahrer trotz fehlender Scha-
denfreiheitsklassen bei der Kfz-Ver-
sicherung sparen können.

Am einfachsten lässt sich sparen, 
wenn die Eltern das Auto des Fahr-
anfängers als Zweitwagen versi-
chern und ihn oder sie als Fahrer 
eintragen. Hierbei steigt die Versi-
cherungsprämie für den Erstwagen 
nicht. Der Beitrag für den Zweitwa-

häufig“ zu schnell unterwegs zu sein. 
Spitzenreiter beim häufigen Über-
schreiten der zulässigen Höchstge-
schwindigkeit sind die 18- bis 29- Jäh-
rigen (54 Prozent). 79 Prozent wurden 
bereits einmal wegen einer Geschwin-
digkeitsüberschreitung bestraft.

Beleidigung kann auch dann vorlie-
gen, wenn sich der Stinkefinger ge-
gen das Objektiv einer Videoüberwa-
chungskamera richtet. Geht der 
Autofahrer davon aus, dass die Ka-
mera aufzeichnet, wird laut Bayeri-
schem Obersten Landesgericht da-
durch eine sogenannte befasste 
Amtsperson beleidigt, nämlich der 
diensttuende Beamte, der hinter 
dem Monitor sitzt. 40 Tagessätze 
sind dafür durchaus einzukalkulieren 
(Az.: 5 St RR30/00).

Regeln an Bushaltestellen nicht. Für 
sie gilt:

1. Überholverbot. Nähert sich ein 
Bus mit eingeschaltetem Warnblink-
licht einer Haltestelle, dürfen andere 
Fahrzeuge den Bus grundsätzlich 
nicht überholen. Autofahrer müssen 
damit rechnen, dass verspätete Pas-
sagiere noch schnell queren.

2. Schrittgeschwindigkeit. Steht 
der Bus mit eingeschalteter Warn-
blinkanlage an der Haltestelle, dürfen 
Fahrzeuge zwar am Bus vorbeifah-
ren, aber nur mit Schritttempo (ma-
ximal sieben Stundenkilometer) und 
genügend Abstand. Fußgänger dür-
fen nicht gefährdet werden.

3. Gegenverkehr. Was viele nicht 
wissen: Diese Regelung gilt auch für 
den Gegenverkehr. Auch Autofahrer, 
die dem Bus entgegenkommen, 
müssen jederzeit anhalten können.

gen ist meist günstiger, als wenn ein 
Führerscheinneuling das Fahrzeug 
selbst versichern würde.

Möchten die Eltern das Auto des 
Kindes nicht auf ihren Namen versi-
chern, kann es sich lohnen, bei der 
Versicherung der Eltern nach Fami-
lientarifen zu fragen. Normalerweise 
stufen Versicherer junge Fahrer dann 
mit den Schadenfreiheitsjahren ein, 
die der Dauer des Führerscheinbe-
sitzes entsprechen. Mindestens be-
kommen sie aber die Schadenfrei-
heitsklasse ½.

Jugendliche können mit 17 Jahren 
den Führerschein machen und sich 
im ersten Jahr von einem erwachse-
nen Fahrer begleiten lassen. Solche 
Fahranfänger verursachen stati-
stisch gesehen weniger Unfälle. Ver-
sicherer honorieren die zusätzliche 
Fahrpraxis, wenn die Fahranfänger 
mit 18 dann allein fahren.

Einige Automodelle sind vor allem 
bei Fahranfängern sehr beliebt. 
Dementsprechend tauchen sie öfter 
in der Unfallstatistik auf. Das höhere 
Schadensrisiko schlägt sich in hohen 

Typklassen nieder und verteuert die 
Versicherung. Bestimmte Modelle 
sollten daher von Anfängern gemie-
den werden.

Eine Haftpflichtversicherung ist 
für jedes Auto in Deutschland ge-
setzlich vorgeschrieben. Kaskover-
sicherungen hingegen sind freiwillig. 
Bei älteren Autos mit geringem 
Restwert lohnt es sich oft nicht, eine 
teure Vollkaskoversicherung abzu-
schließen. Junge Versicherungs-
nehmer sollten daher genau abwä-
gen.



heide kurierSeite 8 Sonntag, 10. März 2019

OPEL ORIGINAL SCHEIBENWISCHER

WISCHER WECHSELN 
FÜR MEHR  
DURCHBLICK.

Abb. beispielhaft.

Entscheiden Sie sich mit unseren Opel Original
Scheibenwischern für Topqualität zum kleinen Preis – und
legen Sie mit unserem Profi-Check einen sicheren Start in
den Frühling hin!

Unsere Angebote
Opel Standardscheibenwischer
plus Gratis-Profi-Check

nur 9,99 €¹
Opel Flachblattscheibenwischer
plus Gratis-Profi-Check

nur 19,99 €¹
Der Gratis-Profi-Check umfasst folgende
sicherheitsrelevante Punkte:
flFälligkeit HU
flReifen, Profiltiefe
flSichtprüfung Schalldämpfe
flFront- und Scheinwerferscheiben, Wischerblätter
flSichtprüfung Servolenkung (Dichtigkeit)
flMotorraum und Keilriemen
flSichtprüfung Stoßdämpfer
flLeitungen, Schläuche, Dichtigkeit

myOpel.de OPEL SERVICE
¹ Das Angebot umfasst die beiden Frontscheibenwischer für alle Opel Modelle ab

Baujahr 1987, ausgenommen Opel Speedster, und ist gültig bis 26.04.2019. Der 
angegebene Preis gilt nur in Verbindung mit dem Gratis-Profi-Check bei uns. Der Preis 
gilt nur einmal pro Fahrzeug und bei Montage durch uns. Die Montage der 
Wischerblätter ist kostenlos.

Autohaus Plaschka KG
Wagnerstr. 10-18
29633 Munster
Tel.: 05192-98880Wagnerstr. 10-18 · Munster · Tel. 05192 9888-0

Plaschka Munster GmbH & Co. KG

NUR BIS

26.04.2019

Reifen Gruhn

Wir können mehr als nur Reifen wechseln!…

Felgenshop

Elektronische
Achsvermessung

Bremsen- &
Fahrwerksservice

große Auswahl
schneller Service

Klimaservice

Autoglas Service

UNSERE EMPFEHLUNG:

JETZT ZUGREIFEN … SOLANGE VORRAT REICHT!

www.reifen-gruhn.de

 SOLTAU SCHNEVERDINGEN HERMANNSBURG
	 0 51 91 - 30 62  0 51 93 - 51 93 84  0 50 52 - 60 55
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Reifenwechsel besser beimProfi
Wer keine Kompromisse eingehen und 
die Qualitäten seines Fahrzeugs voll 
nutzen möchte, fährt im Sommer auf 
Sommerreifen.Nur sie bieten ab zwei-
stelligen Temperaturen den kürzesten 
Bremsweg, den niedrigsten Kraft-
stoffverbrauch und den geringsten 
Verschleiß.Die Gewissheit, stets die 
optimale Bereifung zur Verfügung zu 
haben, bedingt jedoch zweimal jähr-
lich einen Radwechsel. Und verleitet 
viele Autofahrer, diese Arbeit in Eigen-
regie zu versuchen oder einen Be-
kannten damit zu beauftragen.

 Doch Vorsicht: Die dafür erforder-
liche Werkzeug-Ausstattung dürfte 
nur den wenigsten Hobbyschraubern 
zur Verfügung stehen. Beginnend 
beim Wagenheber. Der serienmäßige, 
sofern überhaupt noch einer im Kofferraum liegt, über-
steht mehrfachen Gebrauch meist nicht. Und kleine Ran-
gierheber bieten nur eine winzige Auflagefläche, mit der 
sich zwar hervorragend Dellen ins Bodenblech drücken 
lassen, die aber kein schweres Fahrzeug sicher abstützt.

Auch für das Lösen der Radmuttern ist oft schweres 
Gerät erforderlich. Erst recht, wenn sie zuvor bereits viel 
zu fest angezogen wurden. Billige Kreuzschlüssel versa-
gen sofort. Und selbst die hochwertige Ausführung nützt 
nichts, wenn sie nicht zu den Radschrauben passt. Denn 
immer mehr Autohersteller verwenden keinen normalen 
Sechskant mehr, sondern eigene Profile, die an Felgen-
schlösser erinnern.

Die nächste Hürde: der Drehmomentschlüssel. Seine Be-
nutzung ist Pflicht, denn heutige gewichtsoptimierte Rad-
naben und Bremsscheiben ahnden ungleichmäßiges An-
ziehen sofort mit Verzug. Rubbelnde Bremsen und eiernde 
Räder sind die unangenehme Folge. 

Außerdem neigen Laien dazu, Radschrauben aus Angst 
vor abfallenden Rädern stets zu fest anzuziehen und er-
reichen so genau das Gegenteil. Denn zum Zerreißen ge-
spannte Radschrauben können abscheren oder sogar ihren 
Sitz in der Felge aufweiten - in beiden Fällen löst sich das 
Rad. Deshalb ist das Einhalten des korrekten Drehmo-
ments lebenswichtig. Dafür werden die Drehmoment-
schlüssel der Fachbetriebe regelmäßig geeicht.

Wenig bekannt ist auch, dass der Flansch, die Anlage-
fläche des Rades an der Bremsscheibe/-trommel, absolut 
sauber sein muss. Oft hat sich darauf aber gerade im Win-
ter Rost gebildet. Den beseitigt der Profi mit speziellen 
Schleifern, die kein Metall abtragen. Denn schon kleinste 
Unregelmäßigkeiten an dieser Stelle lassen das Rad tau-
meln.

Vollends an ihre Grenzen stoßen Bastler spätestens 
beim Reifendruck-Kontrollsystem. Seit Ende 2014 ist es für 
alle Neuwagen vorgeschrieben, aktive Systeme mit Senso-
ren an jedem Rad müssen bei jedem Reifenwechsel am 
Fahrzeug angemeldet werden. Bei Fahrzeugen mit indirekt 
arbeitender Messung ohne Sensoren ist in jedem Fall ein 
Reset im Bordcomputer erforderlich. Hier sind die Werk-
stattprofis gefragt. 

Frühjahrs
Check für Ihr Fahrzeug

Verlagssonderveröffentlichung

Zweimal jährlich steht  

ein Radwechsel an.  

Dafür sollte frühzeitig  

ein Termin mit der Werkstatt  

vereinbart werden.  

Werkfoto: ProMotor/Volz

Die Mehrmarkenwerkstatt  
für PKW, Geländewagen, Transporter, LKW,  

Anhänger und Auflieger
Bahnhofstraße 21 · Wietzendorf · Telefon 0 51 96-8 17

www.kfz-otte.de · e-mail: j.otte@kfz-otte.de

Autohaus
Renault-Händler

Wagnerstr. 20  •  Munster
Tel. (05192) 98 33-0 + Fax 1 04 24

G
m

b
H

G
m

b
H

Wagnerstraße 20 · 29633 Munster
Tel. (0 51 92) 98 33 - 0 · Fax 98 33-30

Autohaus

www.autohauszahrte.de

Preis zzgl. Kältemittel,  
ohne Trocknerwechsel  
und Trockner
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Frühjahrs
Check

Verlagssonderveröffentlichung

für Ihr Fahrzeug

Eine Werkstatt – alle Marken 

Autohaus Birkheim
MEISTERWERKSTATT

Soltauer Straße 37 · 29633 Munster
Verkauf: 05192 9709498 · Werkstatt: 05192 9709500

· Lackier- & Karosseriearbeiten · Inspektion nach Herstellervorgaben  
· Klima- und Reifen-Service inkl. Einlagerung der Reifen

· AU/HU inkl. Vorabcheck · Scheibenservice · Hol- und Bringservice

TOLLE ANGEBOTE FÜR...

Klima- 
anlagen-Check

Sommerreifen  zu Frühjahrs- preisen
Frühjahrs-

 

Check

Viele Fahrzeughalter legen Wert auf ansprechen-
de Felgen. Damit sie lange Freude bereiten, ist die 
richtige Pflege entscheidend. Unsachgemäßes Vor-
gehen kann zu Schäden führen, die das Aussehen 
beeinträchtigen - oder Korrosion zur Folge haben.

Säuren und Laugen sind tabu: Zur Felgenpflege nie-
mals säurehaltige Mittel verwenden - denn Säure 
greift die schützende Lackschicht an und zerstört sie. 
Dasselbe gilt für alkalische Lösungen, Kratzschwäm-
me und scharfe Gegenstände. Gefährlich: Scharfe 
Reiniger würden bei Kontakt sogar die Bremsschei-
ben und Bremsschläuche beschädigen.
Felgenschmutz besteht aus Bremsbelagsabrieb und 
Straßenstaub - und ist sehr hartnäckig. Autosham-
poos sind für diese Art von Schmutz eher nicht ge-
eignet. Am effektivsten rücken Felgenreiniger den 
Verschmutzungen zu Leibe - die Felgen selbst werden 
geschont. 
Die Felgen der Vorderräder weisen wegen des Brems-
abriebs in der Regel stärkere Verschmutzungen auf. 
Autofahrer erzielen ein besseres Resultat, wenn sie 
durch „Einweichen“ vorbehandeln. Erforderlichen-
falls sollte dies wiederholt werden.
Felgen regelmäßig reinigen: Da sich Felgen beim Fah-
ren und Bremsen erhitzen, kann es dazu kommen, 
dass der Bremsbelagsabrieb allmählich „einbrennt“ 
und sich dann nur noch schwer beseitigen lässt. Bei 
der regelmäßigen Autowäsche und -pflege sollten 
Fahrzeughalter daher den Felgen besondere Beach-
tung schenken.

Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

Klimaanlagen-Service
Entleerung der Klimaanlage, Dichtigkeitsprüfung
und Neubefüllung mit Kältemittel

Kühles Auto - heißer Preis
für alle Fabrikate - R 1234 yf auf Anfrage zzgl. Material

gültig vom 11.03. bis 26.04.2019

nur

44.40
€

Eine Klimaanlage ist heute auch in Klein- oder Kom-
paktfahrzeugen Standard. Laut Kfz-Branche rüsteten 
die Hersteller 2017 mehr als 90 Prozent aller Neuwa-
gen mit dem Komfort-Bauteil aus. Lässt die Leistung 
der Klimaanlage nach, kann ein zu geringer Füllstand 
die Ursache sein. Dann sollte möglichst bald eine 
Fachwerkstatt korrigierend eingreifen.

Klimaanlage

Lise-Meitner-Str.1
www.paul-KFZ.de

29633 Munster
info@paul-KFZ.de

Klein-Harler-Straße 8
Bomlitz-Kroge 05163-6661

FRÜHJAHRS-

Schnell,
zuverlässig

und preiswert
bei uns!

CHECK für Ihr
Auto

1A-AUTOSERVICE

Die Sommerreifen sind montiert, die für den Winter 
haben Pause. Kfz-Werkstätten haben reichlich Platz, 
das fachliche Know-how und übernehmen die profes-
sionelle Lagerung. Wer keine Angst vor Schweiß und 
Schmutz hat, mottet selber ein. Pneus ohne Felgen 
lagern stehend und werden alle paar Wochen gedreht, 
um Druckstellen zu vermeiden. Kompletträder über-
sommern am besten liegend auf einem Felgenbaum 
oder hängend an einer Wandhalterung.
  Werkfoto: ProMotor/Volz

Einlagern

Regelmäßig reinigen und  

behutsam pflegen:  

Bei der Autowäsche  

sollten auch die Felgen  

berücksichtigt werden.

Richtige Pflege
 entscheidend
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lokalsport

Präsent für Wolf-Dieter Melloh
TVJ-Verantwortliche verabschieden Leiter der Herzsportgruppe

Sportlerball mit Maik Pagels
Schneverdinger feiern und tanzen am 23. März im „Funhouse“

Segler zu Lande auf Tour
30 Mitglieder des Soltauer Vereins boßeln in Neuenkirchen

SCHNEVERDINGEN. Der TV Jahn 
Schneverdingen hat kürzlich im Rah-
men einer Übungsstunde Wolf-Dieter 
Melloh als Leiter der Herzsportgruppe 
verabschiedet. Vorsitzender Michael 
Schirmer, Ehrenvorsitzender Hans 
Jürgen Thömen und Geschäftsführer 
Martin Skalski würdigten das langjäh-
rige Engagement des scheidenden 
Fachübungsleiters und überreichten 
ihm als „Dankeschön“ ein Präsent.

Wolf-Dieter Melloh, den die meisten 
seiner Kolleginnen und Kollegen so-
wie Teilnehmer als „Wolfgang“ ken-
nen und stets als freundlichen und 
kompetenten Ansprechpartner 
schätzten, war seit fast 20 Jahren 
verantwortlich für die 1999 gegründe-
te Herzsportgruppe. Als Gründungs-
mitglied zeichnete sich Melloh vor 
allem dadurch aus, das Angebot ste-
tig qualitativ weiterentwickelt zu ha-
ben. Das zunächst nur mit wenigen 
Teilnehmern gestartete Angebot 
wuchs im Laufe der vergangenen 
Jahre auf mittlerweile 60 regelmäßig 

SCHNEVERDINGEN. Nach der 
gelungenen Premiere im Jahr 2017 
mit 350 Besucherinnen und Besu-
chern hat sich das Team aus Vertre-
tern der Schneverdinger Sportverei-
ne und der Stadtverwaltung erneut 
auf den Weg gemacht, den „Ball des 
Sports“ zu organisieren. Er steht am 
23. März ab 20 Uhr in der Schnever-
dinger Veranstaltungshalle „Fun-
house“ auf dem Programm. Karten 
gibt es im Vorverkauf in der Ge-
schäftsstelle des TV Jahn Schnever-
dingen, Osterwaldweg 8. Tickets 
sind im Vorverkauf einen Euro gün-
stiger. 

Seit Monaten bereiten Jasmin Sa-
chau vom Reit- und Fahrverein, Ste-
fan Münchow vom Schützenverein, 
Werner Oelerich vom Tennisclub, 
Rudolf Röhrs von der SG Heber-
Wolterdingen, Hans Jürgen Thömen 
vom TV Jahn, Ina Wesseloh und 
Bernhard Riebesehl von der Stadt-
verwaltung sowie Bürgermeisterin 
Meike Moog-Steffens den 2. Ball des 
Sports vor. „Sportlerbälle hat es zu-
letzt zwischen 1993 und 1999 gege-

SOLTAU. Beim Segelverein Soltau 
stehen alljährlich auch in der Winter-
zeit Aktivitäten auf dem Programm. 
Aber so einen Februar wie den ver-
gangenen hatten die Mitglieder in den 
44 Vereinsjahren noch nicht erlebt: 
Bei eher sommerlichen Temperaturen 
ging es erstmals nach Neuenkirchen. 

Fast 30 Mitglieder machten sich auf 
einen Rundkurs zum Schäferhof und 
erlebten einen gelungenen Nachmit-
tag in idyllischer Natur. Unterwegs 
gab es leckeren Kuchen mit heißen 
und auch einigen gehaltvollen Ge-
tränken. Werner Struntz, Vorsitzender 
des Neuenkirchener Schäferhofver-
eins, führte die Boßelgruppe über den 
Schäferhof. Dort gab es dann zum 
Abschluß ein deftiges Grünkohles-
sen. 

Bald geht auch die Segelsaison 
wieder los. Das Vereinsboot, die mehr 
als sechs Meter lange „Heidjer“, wird 
im April nach Buchholz an den Rat-
zeburger See gebracht. Einige Crews 
planen bereits für den Sommer ihre 
Segeltörns auf der Ostsee. Statt des 
jährlichen Sommerfestes organisie-
ren die Segler in diesem Jahr einen 
Ausflug nach Hamburg mit Fleetfahrt 
und Besuch des Schiffahrtsmuse-
ums. Für interessierte Seglerinnen 
und Segler lohnt es sich immer, mal 

teilnehmende Aktive an. Auf Initiative 
von Melloh konnten mit den Fach-
übungsleiterinnen Ursula Habakuk 
und Marion Naujoks weitere Kurslei-
terinnen für das Herzsportangebot 
gewonnen werden. Um den Vorgaben 
des Behinderten-Sportverbandes 
Niedersachsen gerecht zu werden, 
mußte sich Melloh regelmäßig weiter-
bilden und konnte das dabei Erlernte 
stets in der Herzsportgruppe anwen-
den.

Neue Leiterin der Herzsportgruppe 
ist Marion Naujoks. Die Nachfolge für 
Melloh tritt die Fachübungsleiterin 
Stefanie Heuer-Dilg an. Der Vorstand 
des TV Jahn freut sich, daß Melloh 
dem Verein zumindest noch in einer 
anderen Funktion erhalten bleibt: Als 
Leiter zweier Stickwalking-Gruppen 
wird er seine Teilnehmer auch weiter-
hin jeden Mittwochnachmittag auf 
Trab halten. In diesen Gruppen sind 
übrigens noch Plätze frei. Interessier-
te können dort gern einsteigen und 
mitmachen.

ben. Eine sehr schöne Tradition, die 
leider eingeschlafen ist. Der Erfolg 
vor zwei Jahren hat uns dazu moti-
viert, auch in diesem Jahr einen Ball 
des Sports im Funhouse durchzufüh-
ren“, so Hans Jürgen Thömen, Spre-
cher der Schneverdinger Sportverei-
ne. 

Natürlich soll bei der Veranstaltung 
nicht nur fröhlich gefeiert, sondern 
vor allem auch wieder ausgiebig ge-
tanzt werden. Deshalb setzt das Or-
ganisationsteam in diesem Jahr auf 
Maik Pagels, den bekannten Musik-
redakteur von Radio Bremen. DJ 
Maik Pagels ist ein Garant für gute 
und stilvolle Unterhaltung. Von 1999 
bis 2015 war der Walsroder unter 
anderem für den niedersächsischen 
Rundfunksender „radio ffn“ als Büh-
nenmoderator im Einsatz. Zudem 
können sich die Gäste des Balls über 
Showeinlagen der Turnierpaare Birgit 
und Jürgen Abelbeck sowie Gerlinde 
und Bernd Pförtner freuen. Darüber 
hinaus wird eine Gruppe um Lena 
Bosselmann aus der Tanzschule 
Step by Step eine Show mit dem 

auf der Internetseite www.segelver-
ein-soltau.de zu stöbern. Sie finden 
ansonsten schnell Anschluß, wenn 

Martin Skalski, Hans Jürgen Thömen, Dr. Volker Wiechern, Michael Schir-
mer (hintere Reihe v.li.) sowie Marion Naujoks, Wolf-Dieter Melloh und  
Ursula Habakuk (vorn v.li.).

Sorgt beim Ball des Sports in Schneverdingen für Stimmung: Maik Pagels 
von Radio Bremen.  Foto: Johanna Wittig

Eine fröhliche Boßeltour unternahmen jüngst 30 Mitglieder des Soltauer Segelvereins. 

sie bei den regelmäßigen Vereins-
abenden im Hotel Meyn an jedem 
zweiten Dienstag im Monat um 20 Uhr 

auch ohne Voranmeldung dabeisein 
wollen. Gäste sind im Segelverein 
stets willkommen. 

Zwei Titel für den FCS 

Zwei Goldmedaillen
FCS-Fechter in Braunschweig auf der Bahn

Für NDM qualifiziert
Tim Marquardt glänzt in Wolfsburg

Zu den Norddeutschen Seniorenmeisterschaften reisten jüngst die 
beiden Degenfechterinnen Hilke Marsetz (re.) und Henrike Pröhl (li.) vom 
Fechtclub Soltau nach Hannover. Die beiden Schwestern sicherten sich 
in ihren Altersklassen jeweils die Titel. In einer großen Runde traten 
neben den beiden FCS-Akteurinnen Degenfechterinnen der Altersklas-
sen 30, 40 und 50 aus dem dänischen Aalborg, Radebeul, Kaarst, 
Detmold, Buchholz, Nordhorn, Salzgitter, Wolfenbüttel und Osnabrück 
gegeneinander an. Anschließend erfolgte eine getrennte Wertung. Hil-
ke Marsetz (AK 30) konnte alle Gefechte für sich entscheiden und 
wurde unangefochtene Gruppensiegerin. Henrike Pröhl (AK 40) mußte 
sich nur ihrer älteren Schwester beugen und unterlag der Nordhornerin 
Heike Heck etwas unglücklich mit 4:5. Damit wurde sie Gruppenzweite 
und errang in ihrer Altersklasse ebenfalls Gold.

SOLTAU. Beim 30. Till-Eulenspie-
gel-Turnier in Braunschweig gingen 
vor kurzem die A-Jugendlichen Gesa 
Dünkel und Valentin Rafalzyk auf die 
Planche und vertraten ihren Verein, 
den Fechtclub Soltau, äußerst erfolg-
reich. Beide FCS-Sportler kehrten 
mit der Goldmedaille zurück in die 
Böhmestadt. Dünkel war in der A-
Jugend angetreten, Rafalzyk bei den 
Junioren. Außerdem holte Gesa Dün-
kel bei den Juniorinnen Bronze.

Gesa Dünkel gewann in der A-Ju-
gend alle Gefechte ihrer beiden Vor-
runden und zog als Zweite auf der 
Setzliste ins 16er-K.O. ein, in dem sie 
sich, wie auch im Viertelfinale, sou-
verän durchsetzte. Im Halbfinale ge-
gen Uta Terlutter von der SV Munster 
ging es mit 14:13 nach Zeitablauf 
etwas knapper zu. Ihre Finalgegnerin, 
Leia Leister aus Wolfsburg, schickte 
die FCS-Fechterin mit 15:12 von der 
Bahn. Bei den Juniorinnen scheiterte 
Dünkel mit 6:15 an der Hildesheime-
rin Louisa Sölter und wurde Dritte. 

SCHNEVERDINGEN. Zur diesjäh-
rigen Trophy des TV Jahn Wolfsburg 
sind auch zwei Schwimmerinnen und 
vier Schwimmer vom Schneverdinger 
Verein Delphin gefahren. Dabei feier-
ten die beiden jüngsten Aktiven des 
Vereins ihre Wettkampfpremiere auf 
der 50-Meter-Bahn. Umso aufgereg-
ter waren die Youngster bei ihren 
Starts, hielten aber souverän durch, 
so daß ihre Leistungen auf der langen 
Bahn nun beim DSV dokumentiert 
sind. 

Auch die erfahrenen Schwimmer 
waren erfolgreich. In der Regel konn-
ten sie ihre persönlichen Bestzeiten 
erheblich steigern, teilweise um bis 
zu 23 Prozent verbessern. Besonders 
erfolgreich war Tim Marquardt. Beim 
50-Meter-Schmetterlingschwimmen 
schaffte er mit seiner Zeit von 28,62 
Sekunden die Qualifikation für die 
Norddeutsche Meisterschaft. Seinen 
Vereinsrekord im 50-Meter-Rücken-
schwimmen verbesserte er zusätzlich 
mit einer Zeit von 31,25 Sekunden. 
Die in Wolfsburg angetretenen Del-
phin-Schwimmerinnen und -Schwim-

Mit insgesamt 58 hinzugewonnenen 
Ranglistenpunkten setzte sich Lan-
desmeisterin Dünkel an die Spitze 
der niedersächsischen Rangliste und 
wird bei den Deutschen Meister-
schaften in Weinheim dabeisein.

Valentin Rafalzyk startete nur bei 
den Junioren. Auch er gewann alle 
Gefechte seiner Vorrunden und er-
hielt als Erster der Setzliste ein Freilos 
für das 16er-Tableau mit Hoffnungs-
lauf. Er besiegte seine Gegner aus 
Göttingen (14:9), Hildesheim (15:4) 
und Wolfsburg (15:6) und traf im Fi-
nale auf Oskar Marx aus Wilhelms-
haven. Mit 15:8 sicherte sich Rafal-
zyk den Turniersieg. Am Folgetag 
ging es für ihn zum Frühlingsturnier 
für Aktive nach Bad Segeberg. Ra-
falzyk wurde Siebter und wird - ne-
ben dem Start bei den Deutschen 
Meisterschaften der A-Jugend in 
Weinheim - als Erster der niedersäch-
sischen Rangliste der Junioren auch 
bei deren DM in Schwerin vertreten 
sein. 

mer: Yara Malin Krauß (2009), Marten 
Schröder (2009), Henrike Bürger 
(2006), Benno Bürger (2002), Tim 
Marquardt (2001) und Felix Michael 
Röhrs (1998).

Tim Marquardt.

Titel „Fluch der Karibik“ präsentieren. 
Das Organisationsteam freut sich, 
daß mehrere Sponsoren die Veran-

staltung unterstützen und den zwei-
ten „Ball des Sports“ so möglich 
machen.
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stellenmarkt

Die MARPOSS Mo ni to ring So lu ti ons GmbH mit Stand or ten in Egestorf, 
Han no ver und Erkrath ent wick elt und pro du ziert mit ih ren rund 120 
Mit ar bei ter in nen und Mit ar bei tern in no va ti ve und an wen dungs ori en
tier te Sys te me zur Werk zeug und Pro zess über wach ung so wie zur 
Ma schi nen zu stands über wach ung, die ih ren Ein satz ins be son de re in 
al len Me tall zer spanen den und be ar bei ten den Pro dukt be rei chen fin
den. Seit 2008 ge hö ren wir der MARPOSS Grup pe mit Haupt sitz in 
Bentivoglio, Ita li en, an. MARPOSS ist ein weltweit führender Hersteller 
von Fertigungsmesstechnik.

Für unseren Standort in Egestorf suchen wir ab sofort

Mitarbeiter (m/w/d)
für den Wareneingang, Warenausgang 

in Teilzeit (20 Wochenstunden Mo. bis Fr.)

Ihre Aufgaben:

•  Auspacken, Buchen und Zuweisung zu Lagerorten 
der Wareneingänge

• Verpacken, Versandvorbereitung inkl. Warenendkontrolle
• Betreuung Paketdienst und Spedition
• Bedarfsmittelsteuerung von Packmitteln

Sie haben ein gutes kaufmännisches Verständnis, legen eine selb
ständige und zuverlässige Arbeitsweise an den Tag. Sie sind gut in der 
Kommunikation mit unterschiedlichsten Gesprächspartnern, sind 
geübt im Umgang mit Anwendersystemen einschließlich MS Office 
(Word, Excel) und sind belastbar sowie flexibel. Wenn Sie jetzt noch 
gerne im Team arbeiten, dann sollten wir uns kennenlernen!

Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung inklusive Gehalts
wunsch und möglichem Eintrittstermin, gerne per EMail, an unsere 
Personalabteilung: 

MARPOSS Monitoring Solutions GmbH
Buchenring 40 · 21272 Egestorf · hr-mms@mms.marposs.com

ARWA Personaldienstleistungen GmbH
Wilhelmstr. 6 · 29614 Soltau · 05191-602860 · soltau@arwa.de
Weitere interessante Stellenangebote im Internet unter: arwa.de

ARWA Personaldienstleistungen GmbH
Wilhelmstr. 6 · 29614 Soltau · 05191-602860 · soltau@arwa.de
Weitere interessante Stellenangebote im Internet unter: arwa.de

Wir brauchen
tatkräftige Unterstützung! 

Für unsere Kunden im Heidekreis suchen wir talentierte und kreative

Maler (m/w/d) und Malerhelfer (m/w/d)
Wir bieten Ihnen eine angenehme Arbeitsatmosphäre, 
einen Stundenlohn ab 13,30 E sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld.  

Einfach reinkommen und Infos holen!

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  Sie sich
telefonisch bei Herrn Michael Treske  

unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

Wir suchen in Bispingen, Soltau und Wietzendorf 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

MIT OLIN IN DIE ZUKUNFT –  
HIER STIMMT DIE CHEMIE!

Wir suchen am Standort Stade Unterstützung für  
unsere Produktionsanlagen

   Chemikant/-in
 

Bewerbung an: jobs@olinbc.com

BLUE CUBE GERMANY PRODUCTIONS GMBH & CO.KG 
Human Resources / C4-3, Bützflether Sand 2, 21683 Stade

www.olin.com 
www.olin-ausbildung.de

Die Olin Corporation ist der weltweit führende Hersteller  
von Chlor-Alkali, chlorierten Kohlenwasserstoffen und  
Epoxid-Harzen. Das US-Amerikanische Unternehmen  
erwirtschaftet mit rund 6.500 Mitarbeitern weltweit einen 
Umsatz von rund sieben Milliarden US-Dollar im Jahr.

lokalsport

340 Ballgäste begeistert
Traditioneller Frühlingsball des Tanzclubs Rot-Weiß Soltau ein Erfolg

Erwartungen übertroffen
U8-Kicker vom MTV Soltau ziehen überraschend in die Endrunde ein

Tjarde Freitag schießt vier Tore

SOLTAU. Der Tanzclub Rot-Weiß 
Soltau hatte kürzlich wieder zu sei-
nem traditionellen Frühlingsball in 
das Soltauer Veranstaltungszen-
trum Alte Reithalle eingeladen. Die 
seit Wochen ausverkaufte Halle war 
zu diesem Anlaß mit zahlreichen 
Sträuchern, Pflanzen und Blumen 
dekoriert, die den Frühling in die 
vollbesetzte Reithalle brachten. 340 
Gäste erlebten dort einen unterhalt-
samen Abend mit abwechslungsrei-
chen Vorführungen aus dem Tanz-
sport.

Bei seiner Begrüßung freute sich 
Vereinsvorsitzender Michael Troegel, 
daß zahlreiche Gäste aus Soltau und 
den umliegenden Gemeinden der 
Einladung gefolgt waren. Während 
seiner Ansprache verkündete Troe-
gel, der an diesem Abend auch wie-

Gastgeber des letzten Fußballturniers der 
Hallenkreismeisterschaften 2018/2019 war 
jüngst die U7-Mannschaft der JSG Neuen-
kirchen/Tewel. Die insgesamt zehn Begeg-
nungen wurden dank des Unparteiischen 
Manfred Meybohm problemlos absolviert. 
Gegen Munster/Breloh und JSG Leinetal I 
unterlag die gastgebende Mannschaft je-
weil unglücklich 0:1, feierte aber gegen den 
TV Jahn Schneverdingen einen 3:0-Sieg 
und gegen die SG BHS einen 1:0-Erfolg. Die 
Tore der JSG erzielte allesamt Goalgetter 
Tjarde Freitag. Das Foto zeigt (v.li.) Madita 
Schultze, Trainerin Angelika Baron-Tödter, 
Luca Eichhorn, Luk Versemann, Emil Böde-
feld, Tjarde Freitag, Till Micic, Noah Bontjes, 
Maddox Heyer, Moritz Elmers, Noel Maaß 
und Sarah Pott, die derzeit den Bundesfrei-
willigendienst absolviert, sowie Schieds-
richter Manfred Meybohm und (vorn) Tor-
wart Mattis Schultze.

der durch das Programm führte, daß 
der Tanzclub Rot-Weiß seit vergan-
genem Jahr der größte Tanzsportver-
ein in Niedersachsen sei - mit derzeit 
mehr als 550 Mitgliedern. Unter den 
Gästen war auch Klaus Grimkowski-
Seiler, der in Vertretung von Soltaus 
Bürgermeister erschienen war, sowie 
der Ehrenvorsitzende des Vereins, 
zugleich Vizepräsident des Nieder-
sächsischen Tanzsportverbandes, 
Reinhard Zahrte mit seiner Ehefrau. 

In seinem Grußwort würdigte  Grim-
kowski-Seiler das Engagement des 
Tanzclubs, lobte die seit Jahren regel-
mäßige fest im Kalender stehende 
Veranstaltung und beglückwünschte 
den Verein für dessen erfreuliche Ent-
wicklung. Das Showprogramm in den 
Tanzpausen eröffnete der Verein mit 
der Vorstellung von zwölf Paaren aus 

Die zuletzt sehr erfolgreiche Latein-Formation des TSC Walsrode zeigte in einer temperamentvollen Show 
ihre Wettkampfchoreographie. 

seinen Freizeitgruppen. Clubtrainerin 
Elke Detmers hatte die Formation ge-
meinsam mit Trainerassistent Martin 
Uhlmann seit einigen Monaten mit 
großem Engagement trainiert. Die 
zwölf Paare boten bei ihrem ersten 
öffentlichen Auftritt unter anhalten-
dem Beifall der Zuschauer eine eigens 
für diesen Frühlingsball einstudierte 
Vorführung mit schwungvollen Stan-
dardtänzen zu bekannten Titeln der 
Gruppe Abba. 

Als zweiten Showact präsentierte 
der Tanzclub eine Darbietung aus 
dem Jugendbereich des Vereins. Zu 
moderner HipHop-Musik zeigten ge-
meinsam Jugendtrainerin Lena Bos-
selmann und Trainerassistent Leon 
Rodriguez eine eindrucksvolle Cho-
reographie aus dem Bereich Video-
clip-Dancing. Im dritten Programmteil 

präsentierte der Profitänzer, Starcho-
reograph und Spezialist für den afro-
karibischen Tanz Emile Moïse aus 
Hannover mit seiner Tanzpartnerin 
Gabriele eine temperamentvolle Sal-
sashow. „Salsa ist nicht nur ein Tanz. 
Salsa ist ein Lebensgefühl“ - unter 
diesem Motto brachte Moïse karibi-
sche Lebensfreude und Leichtigkeit 
in die Alte Reithalle. Der aus zahlrei-
chen TV-Auftritten bundesweit be-
kannte Tänzer präsentierte den Ball-
gästen ein buntes Medley aus Me-
rengue, Salsa und Bachata. 

Den sportlichen Höhepunkt des 
Abends bildete der sehenswerte Auf-
tritt der Latein-Formation des TSC 
Walsrode. Das mit zuletzt drei Tur-
niersiegen in Folge nach einer erfolg-
reichen Saison zukünftig in der 1. 
Bundesliga startende A-Team prä-
sentierte mit seiner Wettkampf-Cho-
reografie „Hot Stuff“ eine anspruchs-
volle Show mit tänzerischer Präzision 
auf allerhöchstem Niveau. Die sechs 
Paare begeisterten die Gäste mit 
temperamentvoller Musik, schnellen 
Schrittfolgen und präzisen Posen. 
Dabei wechselten ständig Rhythmus, 
Tänze und Formationsbilder im 
atemberaubenden Tempo. Erst nach 
einer Zugabe verabschiedete sich die 
Mannschaft unter dem anhaltenden 
Applaus der Gäste. 

Für schwungvolle Tanzmusik sorg-
te an dem Abend wieder die Band 
„Happy Feeling“ aus dem Vogtland. 
Die vier Musiker überzeugten durch 
ihre Vielseitigkeit und füllten mit ei-
nem breitgefächerten Repertoire die 
großzügige Tanzfläche bis weit nach 
Mitternacht. Weitere Infos gibt es im 
Internet unter der Adresse www.
tanzclub-soltau.de.

SOLTAU. Die Trainer Friedhelm Nie-
mann und Florian Bluhm waren sich 
zunächst nicht sicher, ob eine Teilnah-
me an der Hallenrunde nicht zu früh 
für die im Herbst neu gegründete U8-
Fußballmannschaft des MTV Soltau 
erfolge und auf eine Beteiligung ver-
zichtet werden sollte, um den Kindern 
den Spaß am Fuß ball nicht gleich 
wieder zu nehmen. 

Doch die Kinder bewiesen das Ge-
genteil und holten in der Hinrunde 
gleich fünf Punkte aus fünf Spielen, 
verbuchten einen Sieg, zwei Unent-
schieden und zwei Niederlagen. Da-
mit landeten sie bei ihrer Turnierpre-
miere unter sechs Mannschaften auf 
dem 4. Platz. In der Rückrunde ließ 
die Mannschaft dann Trainer und El-
tern staunen und holte nach einer 
knappen 0:1-Niederlage im ersten 
Spiel gegen den TV Jahn Schnever-
dingen vier Siege in den restlichen vier 
Spielen (2:0 gegen Nordring, 5:1 ge-
gen Munster/Breloh, 4:0 gegen Heid-

mark und 3:0 gegen Wietzendorf). Ein 
starker Rückhalt war Bela Piepenburg, 
der in diesem Turnier zum ersten Mal 
im Tor stand und nur zwei Gegentref-
fer kassierte. Die Tore erzielten Hi-
scham Malla (8 Treffer), Phil-Justin 
Riehs (4) und Caylan Lysander Boeck 
(2). 

Somt belegte das Team nach der 
Vorrunde überraschend Platz 2. Eine 
Woche später stand die Zwischenrun-
de in Bomlitz auf dem Plan. Mit einem 
3:1 gegen Nordheide starteten die 
MTVer stark ins Turnier. Im zweiten 
Spiel erkämpften sie sich gegen den 
späteren Zweiten Leinetal ein 2:2. In 
der dritten Partie gegen die JSG Nor-
dring folgte ein knapper 1:0-Sieg. 
Angesichts der tollen Ausgangssitua-
tion wurden die MTVer nervös und 
verloren ihre Lockerheit. Sie verloren 
ihre letzten beiden Spiele gegen Wals-
rode und Lönsheide. Die Tore erzielten 
Hischam Malla (6 Treffer) und Phil-
Justin Riehs (1). Wegen der Ergebnis-

se aus den anderen Partien belegten 
die MTVer mit sieben Punkten Platz 3 
und zogen in die Endrunde ein. Damit 
übertrafen sie alle Erwartungen deut-
lich. In der gesamten Hallenrunde 
spielten: Caylan Lysander Boeck, 

Antonio Boldt, Aiden Angus Heuer, 
Jonas Kotowski, Jarno Lichte, Hi-
scham Malla, Jamie Oliver Meilham-
mer, Bela Piepenburg, Amely Pieper, 
Phil-Justin, Riehs, Moritz Rusack, 
Lenard Veliu, Nele Nadine Wolter.

Qualifizierten sich für die Endrunde: die U8-Kicker vom MTV Soltau.
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Für unsere Märkte in Bispingen und Soltau 
suchen wir zu sofort oder später 
in Vollzeit, Teilzeit und auf geringfügiger Basis 

Mitarbeiter/innen mit guten Fachkenntnissen,
aber auch gerne zur Einarbeitung für folgende Bereiche:

•  Verkäufer/innen für unsere Bedientheke Fleisch, Wurst, 
Käse (gelernt, ungelernt und gerne auch Koch/Köchin)

Bewerbung:
Ihre schriftlichen Unterlagen senden Sie bitte per Post oder 
E-Mail an die untenstehende Adresse.

Für Bispingen:

R. Ehlers GmbH & Co.KG
z. Hd. Frau Böger
Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen
zentrale@edeka-ehlers.de

Für Soltau:

Ehlers Center GmbH
z. Hd. Frau Böger
Hauptstraße 4 · 29646 Bispingen
zentrale@edeka-ehlers.de

Die Heidjers Stadtwerke (Stadtwerke Schneverdingen-Neuenkirchen 
GmbH) sind ein modernes und serviceorientiertes Dienstleistungsunter-
nehmen mit den Geschäftsfeldern Energieversorgung (Elektrizität, Erd-
gas, Wärme), Trinkwasserversorgung, Telekommunikation, Bäder/Sauna 
sowie weiteren Energiedienstleistungsangeboten.

Im Rahmen der Nachfolge suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

Geschäftsführungsassistenz/
Sekretär/in in Teilzeit

Ihre Aufgaben:
• Eigenverantwortliche Erledigung von Sekretariats- und Organisations- 

aufgaben
• Erstellen von Präsentationen, Protokollen und Auswertungen
• Korrespondenz und allgemeiner Schriftverkehr
• Vorbereitung von Sitzungen und Tagungen
• Termin- und Reiseplanung
• Empfang und Bewirtung von Gästen
• Bearbeitung von Posteingang/Postausgang

Sie verfügen über:
• eine Ausbildung im kaufmännischen Bereich oder als Verwaltungs- 

bzw. Rechtsanwaltsfachangestellte(r)
• Berufserfahrung im Assistenz-/Sekretariatsbereich
• Stilsichere Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Sehr gute Microsoft Office Kenntnisse (Word/Excel/PowerPoint und 

Outlook)
• Teamfähigkeit, Organisationsgeschick und Kommunikationsfähigkeit
• Selbständigkeit, Diskretion und Loyalität

Wir bieten:
• einen sicheren Arbeitsplatz in Teilzeit 
• Vergütung nach dem Tarifvertrag für Versorgungsbetriebe (TV-V)
• Betriebliche Altersversorgung

Wenn Sie eine interessante und abwechslungsreiche Aufgabe in einem 
modernen und zukunftsorientierten Energiedienstleistungsunternehmen 
suchen, bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum 
25. März 2019.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Stadtwerke Schneverdingen-Neuenkirchen GmbH
Personalabteilung, Harburger Straße 21, 29640 Schneverdingen, 
Telefon 05193 9888-0, Fax 05193 9888-88 
Gern auch per E-Mail an: f.freytag@heidjers-stadtwerke.de

Auslieferungsfahrer/-in
für halbe Tage gesucht

Arbeitszeit: Mo.–Fr. Vormittag
Telefonische Bewerbung 

05191-939414

Wir sind ein regional agierendes Unternehmen in fünfter Generation.  
Zu unseren Tätigkeitsbereichen zählt der zertifizierte Holzrahmenbau, 
Massivholzbau, Trockenbau, Fassaden, Sanierung und Denkmalpflege.

Wir suchen zu sofort Zimmerer (m/w/d)
Du bist:
• Zimmerer (m/w/d)
• selbstständiges Arbeiten gewohnt
• sicher im Umgang mit dem berufsspezifischen Handwerkszeug
• im Besitz eines Führerscheins B (BE nicht zwingend vorausgesetzt)

Bei uns bekommst du:
• einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
• Arbeitsmittel nach aktuellem Standard
• die Möglichkeit zur Weiterbildung
• 30 Tage Urlaub
• leistungsgerechte Bezahlung
• Kolleginnen und Kollegen, die sich auf ein neues Teammitglied freuen

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann ruf uns an 05193-984013 oder 
schreib eine E-Mail an bewerbungen@renken-holzbau.de.

Renken GmbH – Alte Landstraße 28 – 29640 Schneverdingen

Die GMF GmbH & Co. KG betreibt seit 2005 erfolgreich die 
Soltau Therme in Soltau. Seit Eröffnung der Therme wurden 
mehr als 10 Mio. Gäste begrüßt. Zur Ergänzung unseres 
Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin:

Servicekraft (w/m) 
für unsere Gastronomie

Vollzeit mit 40 Std./Woche

Ihre Aufgaben:
• Bedienung und Betreuung der Gäste
• Auffüllen der Thekenbereiche
• Bedienung des Kassensystems
• Zubereitung von Getränken
• Mitarbeit bei Außenveranstaltungen 
• Kontrolle der Lagerbestände
• Sicherstellung der Funktionsfähigkeit der
 Restaurantgeräte und -ausstattung

Wir erwarten:
• Service- und Dienstleistungserfahrung
• Selbstständigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Soziale Kompetenz und insbesondere Teamfähigkeit
• Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit
• umsatz- und kostenbewusstes Denken und Handeln
• Bereitschaft zum wechselnden Schichtdienst, 
 auch am Wochenende

Wir bieten:
• abwechslungsreiche Tätigkeit in einem  
 zukunftsweisenden Betrieb
• modernes und dynamisches Umfeld in einem 
 professionellen Dienstleistungsunternehmen

Wir freuen uns auf Ihre ausführliche 
Bewerbung mit möglichem Eintritts-
termin. Selbstverständlich werden
alle Bewerbungen vertraulich behandelt. 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen an:
GMF GmbH & Co. KG - c/o Soltau Therme 
z. Hd. Herrn Dechau - Mühlenweg 17 - 29614 Soltau

Weitere Informationen erhalten Sie unter:

www.soltau-therme.de

Assistenz Property 
Management (m/w/d) 

Die TREUREAL Property Management GmbH, ein Unternehmen der Immobiliengruppe 
Rhein-Neckar (IGRN), sucht zum nächstmöglichen Eintrittstermin einen Assistent  
Property Management (m/w/d) an unserem Standort Munster in Vollzeit oder Teilzeit.

Unser Angebot:
• unbefristetes Arbeitsverhältnis mit 

interessantem Aufgabengebiet 
• breites Aufgabenspektrum mit  

Eigenverantwortung
• angenehmes Arbeitsklima, motivierte 

Teams und flache Hierarchien
• flexible Arbeitszeiten auf Basis von 

Vertrauensarbeitszeit
• Vermögenswirksame Leistungen, 

betriebliche Altersvorsorge
• attraktive berufliche Perspektiven und 

Weiterbildungsangebote

Ihre Aufgaben:
Sie managen das Back-Office des Property 
Managers. Dazu gehören insbesondere die 
Postbearbeitung, Erledigung des Schrift-
verkehrs, Recherchen, Auftragserteilungen 
und Sie sind erster Ansprechpartner am 
Telefon. 

Ihr Profil:
• abgeschlossene kaufmännische 

Ausbildung
• erste Berufserfahrung im beschriebenen 

Aufgabengebiet wünschenswert
• gute MS-Office-Kenntnisse

Kontaktdaten:
Immobiliengruppe Rhein-Neckar
Konzernpersonalabteilung
Frau Katja Queens

Schulstraße 85 / 09125 Chemnitz
bewerbung@igrn.de
Telefon 0371/52077335
www.igrn.de

Property Manager (m/w/d) 
Wohnen 

Die TREUREAL Property Management GmbH, ein Unternehmen der Immobiliengruppe 
Rhein-Neckar, sucht zum nächstmöglichen Eintrittstermin einen Property Manager/ Im-
mobilienverwalter (m/w/d) Wohnen an unserem Standort Munster in Voll- oder Teilzeit.

Unser Angebot:
• unbefristetes Arbeitsverhältnis mit 

interessantem Aufgabengebiet 
• breites Aufgabenspektrum mit  

Eigenverantwortung
• angenehmes Arbeitsklima, motivierte 

Teams und flache Hierarchien
• flexible Arbeitszeiten auf Basis von 

Vertrauensarbeitszeit
• Vermögenswirksame Leistungen, 

betriebliche Altersvorsorge
• attraktive berufliche Perspektiven  

und Weiterbildungsangebote

Ihre Aufgaben:
• kaufm. & technische Betreuung von 

Wohnimmobilien
• Erstellung und Verhandlung von Mietver-

trägen bzw. Nachträgen
• Kontaktpflege und Schriftverkehr zu Ei-

gentümern, Mietern und Vertragspartnern
• Objekt- und Leerstandbegehungen 

Ihr Profil:
• abgeschlossene Ausbildung als  

Immobilienkaufmann (m/w/d)
• Erfahrung in der Verwaltung von  

Wohnimmobilien wünschenswert
• gute MS-Office-Kenntnisse 

Kontaktdaten:
Immobiliengruppe Rhein-Neckar
Konzernpersonalabteilung
Frau Katja Queens

Schulstraße 85 / 09125 Chemnitz
bewerbung@igrn.de
Telefon 0371/52077335
www.igrn.de

Wilhelm Wulff GmbH
Paul-Ehrlich-Straße 7
29633 Munster
Telefon 05192 9848-0
bewerbung@wilhelm-wulff.de

Zur Unterstützung unserer Trägergemeinschaft
suchen wir flexible, zuverlässige

Mitarbeiter
gerne auch Rentner.

Königsberger Straße 6 · 29640 Schneverdingen
Telefon 05193 9753500

Ebsmoor 8  •  29614 Soltau  •  Telefon 05191  2141

Wir suchen als Aushilfe, evtl. auch in Teilzeit

Mitarbeiter m/w für Service und Küche
in den Abendstunden sowie

für die Reinigung von 9 bis 13 Uhr

Rufen Sie uns einfach an! Malte Röders & Katarina Frerk

„Mein Herz schlägt für das 

MediClin Klinikum Soltau, 

weil wir ein buntes Team vieler 

Nationalitäten sind.“
Sandra Stosch,  

Stationsleitung

Das MEDICLIN Klinikum Soltau sucht für die neuro- 
logische Frühreha-Station mit Patienten der Phase B 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Stellvertretende  
Stationsleitung (w / m / d) 

Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Online-
Bewerbung unter www.mediclin.jobs/sol-ssl

sowie

Exam. Fachkräfte  

für den Weaningbereich (w/m/d)

Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Online-
Bewerbung unter www.mediclin.jobs/sol-wean

Die vorliegenden Stellen sind für schwerbehinderte  
Bewerber (w/m/d) geeignet.

Ihr Ansprechpartner
Bei Fragen zu dieser oder weiteren Stellen steht Ihnen 
Sabrina Zühlsdorf, Pflegedienstleitung, Tel. 05191 800-228, 
gerne zur Verfügung.

www.klinikum-soltau.de
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Wecken Sie Faszination bei unseren Kunden, werden Sie Teil unseres Teams:

Die Mundschenk Nachrichtengesellschaft GmbH & Co. KG
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mediaberater/in
für Print und Digital

in Vollzeit.

Wer wir sind:
� Die Böhme-Zeitung ist mit über 150 Jahren Geschichte fest im Heidekreis verwur-
zelt und trotz des hohen Alters steht ein zukunftsorientiertes Medienhaus hinter der
Tageszeitung. Wir arbeiten täglich an Mehrwert liefernden Inhalten – sowohl für
unsere Leser als auch für unsere Geschäftskunden, die uns als Werbeplattform
schätzen. Neben der Tageszeitung präsentieren wir uns jetzt und auch in Zukunft
mit Produktinnovationen und zielgruppenspezifischen Werbelösungen im Print- und
Digitalbereich.

Ihr Arbeitsalltag bei uns:
� Sie zeigen sich als engagierter und aktiver Verkäufer im Bereich Werbevermark-
tung für die Böhme-Zeitung sowie für unsere Zusatzprodukte, beispielsweise Maga-
zine und Journale. Sie verstehen es, unseren Kunden die Vorteile und Besonderheiten
der Produkte näher zu bringen, sodass diese Loyalität zur Marke „BZ“ entwickeln.
Mit Ihrer aufgeschlossenen Art gelingt es Ihnen die Kundenbeziehungen weiter zu
intensivieren und Neukundenbeziehungen aufzubauen. Zu Ihren weiteren Aufgaben
zählen außerdem die Pflege von Kundendaten im CRM-System sowie die Dokumen-
tation Ihrer Arbeit.

Ihr Profil:
� Verkauf mit Leidenschaft
� Bereitschaft, Verantwortung für den eigenen Verkaufserfolg zu übernehmen
� Einzelkämpfer „an der Front“, aber Teamplayer innerhalb des Verlages
� mehrjährige Vertriebs- und Beratungserfahrung, idealerweise im crossmedialen
Verkauf

� Kundenzufriedenheit hat für Sie oberste Priorität
� hartnäckige und verhandlungssichere Gesprächsführung
� hohes Maß an Eigenmotivation
� Online-Affinität
� eigenständige Arbeitsweise

Unser Angebot an Sie:
� flexible Arbeitszeiten
� Option, regelmäßig im Homeoffice zu arbeiten
� enger Austausch mit unserem Marketing-Team, um Produkte und Themen schnell
dem Markt anzupassen

� flache Hierarchie-Ebenen für leichte Kommunikation
� Grundgehalt plus leistungsbezogene Vergütung
� vielfältige Möglichkeiten der Weiterqualifizierung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige
Bewerbung an:
Herrn Dr. Martin Mundschenk
Harburger Straße 63
29614 Soltau
Tel: 05191 - 808 111

dr.m.mundschenk@mundschenk.de

186

Wir suchen 

Fahrer/in
für Tag- und Nachtschicht 
sowie Wochenenddienst  
für den Standort Soltau  

als Aushilfe.
Infos unter:  

www.stadtmobil-online.de
Bewerbungen per E-Mail: 

bewerbung@cohrs-kurier.de
Referenznummer  

KU 2019004

Für unseren  
neuen Standort  

in Schneverdingen
suchen wir  

Fahrer/in  
für Tag- und Nachtschicht.

Infos unter:  
www.stadtmobil-online.de

Bewerbungen per E-Mail: 
bewerbung@cohrs-kurier.de

Referenznummer  
KU 2019004

Die Stiftung Haus Zuflucht gGmbH ist eine Diakonische 
Einrichtung der Altenhilfe mit 257 Wohn- und Pflegeplätzen in 
Soltau. In ganz unterschiedlichen Häusern leben und wohnen die 
Menschen bei uns: Selbstständiges Servicewohnen, 
Wohngemeinschaften für Demenzkranke, Pflegewohnungen und 
Pflegebereiche. 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als

Betreuungskraft m/w 

Das Angebot 
 Unbefristete Anstellung in Teilzeit
 Kernarbeitszeit 14:30 – 18:30 Uhr, auch an Wochenenden
 Wir wollen Ihnen gute Bedingungen bieten, damit Sie die

Bewohner der Einrichtung respektvoll begleiten
 Eine interessante und vielseitige Tätigkeit
 Fortbildungsmöglichkeiten

Die Aufgabe / die Erwartungen 
 Betreuung, Begleitung und Aktivierung von Menschen mit

einer Demenz-Erkrankung
 Mitarbeit im Qualitätsmanagement
 Demenzkranken Bewohnern Sicherheit und Orientierung

geben
 Innere Ruhe und Gelassenheit sowie Zuverlässigkeit
 Qualifizierung nach § 43b SGB XI erforderlich

Es erwartet Sie eine wunderschöne Einrichtung. Für Auskünfte 
steht  Herr Witzke Ihnen gern unter Tel. 05191 – 3044 zur 
Verfügung oder Sie schauen sich auf www.sthz.de um. 

Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Unterlagen an die 
Stiftung Haus Zuflucht gGmbH 

Herrn Witzke 
Lüneburger Straße 130, 29614 Soltau. 

Die Heidjers Stadtwerke (Stadtwerke Schneverdingen-Neuenkirchen 
GmbH) sind ein modernes und serviceorientiertes Dienstleistungsunter-
nehmen mit den Geschäftsfeldern Energieversorgung (Elektrizität, Erd-
gas, Wärme), Trinkwasserversorgung, Telekommunikation, Bäder/Sauna 
sowie weiteren Energiedienstleistungsangeboten.

Im Rahmen der Nachfolge suchen wir zum 01.10.2019 eine

Fachkraft für Abwassertechnik
(m/w/d)

Profil:
• abgeschlossene Ausbildung und Berufspraxis
•	 Flexibilität,	Verantwortungsbewusstsein,	Eigenständigkeit,	 

Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
•	 PKW-Führerschein	(B)

Wir	bieten	Ihnen	einen	unbefristeten	und	sicheren	Arbeitsplatz	in	Vollzeit	
mit allen gesetzlichen Sozialleistungen und einer betrieblichen Alters- 
versorgung. Die leistungsgerechte Bezahlung erfolgt nach dem Tarifver-
trag	für	Versorgungsbetriebe	(TV-V).	

Ihre aussagefähige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 31.03.2019  an:

Stadtwerke Schneverdingen-Neuenkirchen GmbH
Personalabteilung,	Harburger	Straße	21,	29640	Schneverdingen, 
Telefon	05193	9888-0,	Fax	05193	9888-88 
Gern auch per E-Mail an: f.freytag@heidjers-stadtwerke.de

Für unsere Praxis  
in Munster  

suchen wir eine/n

MFA
in Teil- (25+) o. Vollzeit.

Tel. 05192 6290

Mitarbeiterin 
für Pensionsbetrieb in Amelinghausen  

gesucht, für Frühstücksbereich, Zimmer-
service und Ferienwohnungen. Näheres 

gerne persönlich! Tel. 04132 409

Bewerbungen an:

Heidehotel Rieckmann
zu Hd. Herrn Reibold

Kirchweg 1 - 2 · 29646 Bispingen
Telefon 05194  9510

www.hotel-rieckmann.de
info@hotel-rieckmann.de

Wir suchen zu sofort
oder später (m/w/d)

Frühstückskraft
Aushilfen
im Service

Koch
Küchenhilfe/

Spülhilfe
Ausbildungsplätze

Koch-Azubi
Hofa-Azubi

...wir handeln.

Du willst nicht kleckern, sondern klotzen?
Du kannst:  Verantwortung übernehmen und den Überblick behalten

Du hast:  Organisationstalent und Spaß am Umgang mit Kunden

Du willst:  Freiraum, dich persönlich weiter zu entwickeln und 
 einen Platz in einem tollen Team

Wir bieten dir eine solide Ausbildung in einem fairen Umfeld, in dem 
man dir etwas zutraut. Entdecke die Welt des Handels und nimm 
deine Zukunft in die Hand. Bewirb dich jetzt und starte deine 
Ausbildung! Weitere Infos unter: www.bauking-azubis.de

Einfaltspinsel
gesucht!

Auszubildende zum  
Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
in den hagebaumärkten Soltau und Schneverdingen 

Bewirb dich jetzt und starte deine  Ausbildung in einem tollen Team!

Wir sind ein seit 1971 familiengeführtes Großhandelsunternehmen für 
Wurstwaren und Feinkostartikel und suchen ab dem 01.04.2019

oder später einen zuverlässigen und engagierten  
Auslieferungsfahrer/-in / Lagerarbeiter/-in

Führerscheinklasse B ist erforderlich!

Schriftliche Bewerbung bitte an:   Fritz Meyer GmbH
Bornhorst 2 · 29643 Neuenkirchen-Sprengel

Tel. 05195 485 o. per Mail: kontakt@meyer-feinkost.de

Stadt Soltau 

Für den Einsatz im Bereich Tiefbau auf dem städtischen Bauhof  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Straßenbauer (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit. Die Vergütung erfolgt nach den  
Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) 
– abhängig von der Qualifikation – bis zur Entgeltgruppe 5 TVöD. 
Die Stelle ist nicht teilzeitgeeignet.

Die Einstellungsvoraussetzungen und weitere Einzelheiten erfahren 
Sie im Internet unter www.soltau.de. Die Bewerbungsfrist läuft bis 
zum 25.03.2019.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre 
aussagekräftige Bewerbung.

STADT SOLTAU
Der Bürgermeister

in Vollzeit und auf 450-Euro-Basis

Wilhelm Wulff GmbH
Paul-Ehrlich-Straße 7
29633 Munster
Telefon 05192 9848-0
bewerbung@wilhelm-wulff.de
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Inh. Martin Oetjens · Freudenthalstr. 5 · 29614 Soltau · 05191 2886

ELEKTRO
OETJENSwww.elektro-oetjens.de

Wir gratulieren zu 100 Jahren, bedanken  
uns für die gute Zusammenarbeit und  
wünschen für die Zukunft alles Gute!

100 Jahre 
 WGS Soltau

Wir gratulieren und bedanken uns
für die langjährige Partnerschaft.

WGS Wohnungsbaugenossenschaft

Soltau eG
Wohnen im Herzen der Lüneburger Heide

allen unseren Geschäftspartnern, Mietern, Freunden  

und Bekannten für das in den vergangenen 100 Jahren  

entgegengebrachte Vertrauen. Wir freuen uns auf  

viele weitere Jahre vertrauensvoller Zusammenarbeit.

IHRE ERSTE ADRESSE FÜR GUTES WOHNEN IN  DER REGION SOLTAU

Wir sagen Danke ...

Reitschulweg 1a  ·  29614 Soltau

Tel. 05191 9828-0 · Fax 05191 9828-28 · info@wgs-soltau.de · www.wgs-soltau.de

Sanitär- und Heizungstechnik
– Kundendienst –

Solarthermie
29614 SOLTAU · Brandenburger Hof 6

 05191 2132 · Fax 17451

Wir gratulieren 
zum 100jährigen Jubiläum!

LÜNEBURGER STR. 50 · SOLTAU
WWW.GEISS-COMPUTER.DE

� 05191-979378 ·FAX 979379

Lohengaustraße 6
29614 Soltau
Tel. 05191 2513
www.ihr-maler-moeller.de

Gebäudeenergieberater des Handwerks

Wir gratulieren herzlich  
zum 100jährigen Jubiläum

 Wohnungsbaugenossenschaft  
Soltau eG

100
Jahre

Mit einem Festakt, zu dem zahlreiche Gä-
ste eingeladen sind, wird am morgigen Mon-
tag das große Jubiläum der Wohnungsbau-
genossenschaft Soltau eG (WGS) gefeiert. 
Vor nunmehr genau 100 Jahren ins Leben 
gerufen, hilft die Einrichtung seitdem bei der 
Verwirklichung des Traums von den eigenen 
vier Wänden. Derzeit leben rund 1.500 Men-
schen in den etwa 750 Wohnungen der 
WGS. Deren Wurzeln reichen ein Jahrhun-
dert zurück, als am 11. März 1919 in der 
Böhmestadt die Gemeinnützige Baugenos-
senschaft Soltau gegründet wurde. Die Ge-
schichte der Wohnungsbaugenossenschaft 
Soltau eG wurde jetzt in einer umfassenden 
Chronik festgehalten, die beim Festakt zum 
100. Geburtstag präsentiert wird.

Kurz nach dem Ende des Ersten Welt-
kriegs war die Zeit geprägt von politischen 
Umbrüchen - und das in ganz Deutschland. 
Auch in Soltau gab es Umschwünge und 
zahlreiche Probleme, zu denen nach dem 
verlorenen Krieg auch die Wohnungsfrage 

gehörte. Denn seit Kriegsbeginn 1914 war 
der Wohnungsbau weitgehend zum Erlie-
gen gekommen, dazu drängten die aus 
dem Krieg zurückkehrenden Soldaten als 
Suchende auf den Wohnungsmarkt. Die 
Lebensbedingungen für Menschen mit ge-
ringem Einkommen waren oft katastrophal, 
weil es an preisgünstigen Wohnungen  
fehlte.

So wurde die Wohnraumversorgung nun-
mehr als staatliche Aufgabe gesehen, und 
in Artikel 155 der am 31. Juli 1919 beschlos-
senen Weimarer Verfassung wurde dazu als 
Ziel ausgegeben, „jedem Deutschen eine 
gesunde Wohnung und allen deutschen 
Familien, besonders den kinderreichen, eine 
ihren Bedürfnissen entsprechende Wohn- 
und Wirtschaftsheimstätte zu sichern“. 
Schon einige Monate zuvor hatten sich ei-
nige Soltauer dieselbe Idee auf die Fahnen 
geschrieben und gründeten am 11. März 
1919 die Gemeinnützige Baugenossen-
schaft Soltau.  

   Wohnungsbaugenossenschaft

feiert großes Jubiläum 

2012 fertiggestellte  
Vorstellbalkone  

im Kantweg.

Birkenstraße: Hier und  
in der Freudenthalstraße  

entstanden 1919/20  
die ersten Häuser.
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Springhorn Reisen
An der Weide 25 a  · 29614 Soltau ·  (0 51 91) 38 16 · Fax 1 53 33
info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

   Wir gratulieren
zu 100 Jahren…

…und freuen uns auf

eine weiterhin gute Zusammenarbeit!

gratuliert zu

100 

Jahren

Wohnungsbaugenossenschaft
Soltau eG

Trift 37
29614 Soltau
Tel. (05191) 5484
Fax (05191) 979642
Mobil (0172) 1537161
meyer_petrik@web.de

 MEYER&PETRIK GbR
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EN … und bedanken 

uns für die gute 

Zusammenarbeit 
und wünschen 
weiterhin viel 

Erfolg!

Heizungsbau
Sanitärinstallation
Solartechnik

Flüssiggas-Anlagen
Gasprüfung
Kundendienst
Wartung

Meisterbetrieb

      Danke für die langjährige Zusammenarbeit.

 Wir wünschen alles Gute zum Jubiläum!

Pottharst
Garten- und Landschaftsbau GmbH

Oeningen 13 · 29614 Soltau
 05191 979683

Reinickendorfer Str. 8 · 29614 Soltau ·  05191 3518 
Email: bauunternehmen-hemme@t-online.de

Bauunternehmen

Wir gratulieren zu 100 Jahren und  
wünschen weiterhin viel Erfolg!

Franz-Büttner-Straße 25 · Soltau · Telefon 05191 72731 · Fax 05191 70438

... auch wir gratulieren ganz herzlich zum  

100. Firmenjubiläum und wünschen  

weiterhin viel Erfolg!

Schneider & Schneider 
GbR 

Malerarbeiten aller Art

„Die Begrüßung nahm Zahnarzt Ewald Krü-
ger vor, anschließend stellte Bauführer Otto 
Schelle die Ziele der Baugenossenschaft vor 
und Kreiswiesenbaumeister Adolf Breuer er-
läuterte den Satzungsentwurf. Auf der laut 
Protokoll ‚lebhaft‘ besuchten Versammlung 
wurde nach ‚etlichen wesentlichen Änderun-
gen‘ die Satzung einstimmig angenommen. 
Die Versammlung wählte einen zehnköpfigen 
Aufsichtsrat. Dem aus drei Personen beste-
henden Vorstand gehörten Adolf Breuer als 
Vorstandsvorsitzender, Kreisinspektor Walter 
Stoppel als Schriftführer und Kaufmann Hein-
rich Lienau als Rechnungsführer an. Die Ein-
tragung in das Genossenschaftsregister er-
folgte am 28. Mai 1919 unter GnR 18 beim 
Amtsgericht Soltau“, heißt es in der WGS-
Chronik.

So entstand in Soltau eine von der Stadt 
unterstützte Genossenschaft, deren Mitglie-
derzahl schnell anwuchs. Im Bereich Birken-
straße/Freundenthalstraße konnte die WGS 
günstig ein Grundstück erwerben und die 
ersten Häuser bauen. Die Anfänge in den 
frühen Jahren waren zunächst bescheiden 
- bis zum Ende des Zweiten Weltkrieges ent-
standen lediglich etwa 30 Wohnungen - der 
große Umschwung kam dann nach dem 
Zweiten Weltkrieg, als die Wohnungsnot 
auch wegen der vielen Flüchtlinge besonders 
schlimm war. „Vor dem Hintergrund der sich 
stabilisierenden wirtschaftlichen Verhältnisse 
in den Westzonen war die ‚Wiedergeburts-

stunde‘ der Soltauer Bauge-
nossenschaft am 6. Januar 
1949 im Lokal Stadt Ham-
burg, bei der zwar nur 19 
Mitglieder und zwei Gewerk-
schaftsmitglieder anwesend 
waren“, ist in der Chronik zu 
lesen. Und weiter: „Nun soll-
te der Wiederaufbau mit 
Stadtdirektor Dr. Werner Pe-
terssen eine neue Qualität 
erreichen. Er übernahm den 
Vorsitz des Vorstandes und 
leitete im Team mit dem neu-
en Geschäftsführer, dem 
Kaufmann Albert Hölscher, 
fortan die Geschäfte der Ge-
nossenschaft. Es begann 
eine neue, erfolgreiche Pha-
se in der Zusammenarbeit der Genossen-
schaft und der Stadt Soltau, die etwa durch 
niedrige Verwaltungskosten entscheidend 
zum Erfolg der ersten Bauprojekte beitrug.“

Die Genossenschaft startet somit ab 1949 
verstärkt mit dem Wohnungsbau: „Als die 
Stadt das 47.560 Quadratmeter große Ge-
biet zwischen Reitschulweg und Kantweg zu 
einem Preis von 60 Pfennig pro Quadratme-
ter zur Verfügung stellte, konnten die Planun-
gen für einen Neuanfang konkretisiert wer-
den. Auf diesem Gelände wurden insgesamt 
rund 209 Mietwohnungen und 28 Reihenei-
genheime realisiert“, schildert die Chronik die 

Vorstand der WGS: Die nebenamtlichen Vorstandsmitglieder Hartmut Oetjens (li.) und Hans-Ehrenfried Fritz 
(re.) sowie Ralf Gattermann (Mitte), geschäftsführendes Vorstandsmitglied.

Geschäftsstelle der WGS im Reitschulweg 1a.



 Wohnungsbaugenossenschaft  
Soltau eG

100
Jahre

Verlagssonderveröffentlichung
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Gewerbegebiet Almhöhe · Soltau · Willinger Weg 15
Tel. 05191-71554 · www.buerobedarf-soltau.de

BÜROBEDARF · BÜROMÖBEL
PATRONEN + TONER

Wir gratulieren zum 
100jährigen und freuen uns 

auf eine weiterhin 
tolle Zusammenarbeit! 

Thomas Erdmann 
· Rechtsanwalt und Notar 
· Fachanwalt für Arbeitsrecht 
· Fachanwalt für Insolvenzrecht

Mathias Schlüsselburg 
· Rechtsanwalt 
· Fachanwalt für Familienrecht 
· Fachanwalt für Insolvenzrecht

Christian Schulz 
· Rechtanwalt und Notar 
· Fachanwalt für Arbeitsrecht 
· Fachanwalt für Verkehrsrecht

100 Jahre WGS in Soltau... Wir gratulieren recht herzlich 
zum Jubiläum und wünschen weiterhin viel Erfolg!

www.Rechtsanwalt-Soltau.de  ·  29614 Soltau  ·  Einfrielinger Weg 4  ·  Tel. 05191 96730

Rechtsanwälte Erdmann, Schlüsselburg & Schulz
Fachanwälte • Notare • Insolvenzverwalter

Zum 100jährigen Jubiläum
gratulieren wir ganz herzlich und

wünschen für die Zukunft alles Gute!

Elektro Rieckmann
Inh. Ralf Tetzlaff e. K.

Zum Ahlftener Flatt 9 · 29614 Soltau
Telefon 05191 4784 · Fax 05191 4764
E-Mail: info@elektro-rieckmann.de

Wir gratulieren zu ,100 Jahre'  
und bedanken uns für die stets angenehme,  

jahrelange Zusammenarbeit!

ARCHITEKTURBÜRO        HANS-JÜRGEN SCHMIDT
Diplom-Ingenieur Architekt  Wert- und Schadengutachter

Sandstraße 9 29640 Schneverdingen
Telefon 05193 - 7628 Fax 05193 - 2005

E-Mail: abs.svd@web.de

Schlosserei
Mühlenhaupt

· Geländer · Überdachungen · Garagentore  
· Zäune · Schlösser · Briefkästen  

· Schließ anlagen · Schlüsseldienst · Reparaturen

Soltau · Celler Straße 23 ·  05191 2195 · Fax 5557
E-Mail: schlossereimuehlenhaupt@t-online.de

Wir gratulieren zum 100jährigen Jubiläum

Ereignisse vor rund 70 Jahren. So wurden 
die ersten Objekte der Siedlung rund um den 
Reitschulweg gebaut, wo Straßennamen wie 
Damaschkeweg oder Schulze-Delitzsch-
Weg noch immer an die Vordenker und Weg-
bereiter des Genossenschafts- und Reform-
gedankens erinnern. Bis 1959 entstanden so 
rund 500 Genossenschaftswohnungen, zum 
Teil gefördert durch Soltauer Unternehmen, 
die sich damit Wohnungsbelegungen durch 
ihre Mitarbeiter sicherten. In der Chronik ist 
dazu zu finden: „Am 11. März 1959 beging 
die Gemeinnützige Baugenossenschaft Sol-
tau feierlich ihren 40. Jahrestag. Im Angesicht 
der Wohnungsnot nach dem Ersten Welt-
krieg gegründet, war innerhalb des letzten 
Jahrzehnts aus dem kleinen Bauverein der 
Vorkriegszeit ein bemerkenswertes, regional 
bedeutendes und kommunal eingebundenes 
Wohnungsbauunternehmen mit rund 500 
Wohneinheiten entstanden. Die Mitglieder-
zahl hatte sich in nur zehn Jahren von 130 
auf über 700 erhöht, und allein seit dem 
Kriegsende 1945 waren Aufträge im Umfang 
von rund acht Millionen D-Mark vergeben 
worden.“

Die Genossenschaftswohnungen und ihre 
Ausstattung zur damaligen Zeit lassen sich 
natürlich nicht mit den heutigen Standards 
vergleichen - dennoch waren die Menschen 
glücklich, endlich in eigene vier Wände ein-
ziehen zu können. „Auch diese Eindrücke 
und Gefühle haben Eingang in die Chronik 
gefunden“, erläutert Dr. Holger Martens. Der 
Experte aus dem Vorstand der Hamburger 
„Historikergenossenschaft“ war damit be-

traut worden, die Chronik zum 100jährigen 
Bestehen zu erstellen (HK berichtete). „Zu 
diesem Jubiläum wollten wir die 100jährige 
Geschichte der Wohnungsbaugenossen-
schaft aufarbeiten lassen, und zwar von ei-
nem Fachmann“, so der heutige WGS-Ge-
schäftsführer Ralf Gattermann. In dem rund 
80 Seiten starken Werk finden sich nicht nur 
historische Zusammenhänge, Hintergründe 
und die detaillierte Entwicklungen der WGS, 
sondern auch viele Fotos und Kopien von 
Dokumenten - und ebenso Zeitzeugenerin-
nerungen. Auf diese konnte Martens zurück-

Pestalozzistraße in den 60er Jahren im Entstehen. Pestalozzistraße in den 60er Jahren.

Klabundeweg 2 vor und nach der Sanierung.



 Wohnungsbaugenossenschaft  
Soltau eG

100
Jahre
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matejat

Malereibetrieb

Malerarbeiten
Vollwärmeschutz

Betonsanierung

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum und 
„Danke“ für die gute Zusammenarbeit.

...kompetent - freundlich - gut
Tel. 05051 8884 · Fax 2811 · 29303 Bergen · Auf der Schanze 5

Zum Ebsbusch 53 · 29614 Soltau ·  (0 51 91) 1 50 01 · Fax 36 80
info@uwe-schroeder-gmbh.de · www.uwe-schroeder-gmbh.de

Wir gratulieren der Wohnungsbau- 
genossenschaft Soltau zum „100sten“  
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

3 GEWERKE AUS EINER HAND IN UND UM SOLTAU

Ihre Schornsteinfeger wünschen
zum Jubiläum alles Gute!

 Wolfgang Büsch Ingo Köther Thorsten Stegen
 Schlehenweg 13 Böttcherstraße 14 Walsroder Straße 32
 29646 Bispingen 29614 Soltau 29614 Soltau
 Telefon 05194 9930 Telefon 05191 9777783 Telefon 05191 9313990

» Einbruchmeldeanlagen » Brandmeldeanlagen
» Videoüberwachungen » Elektrische Schließanlagen
» Zutrittskontrollen » Freigeländeüberwachungen

An der Weide 101 · Soltau · Telefon: 05191 3022

www.koelln-sicherheitstechnik.de

in Geborgenheit leben

P Errichter EMA
P DIN 14675
P ISO 9001

Wir gratulieren zum 100jährigen Jubiläum
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Wir bedanken uns für viele Jahre vertrauensvoller 
Zusammenarbeit und gratulieren herzlich  

zum 100jährigen Bestehen. Für die Zukunft  
wünschen wir weiterhin viel Erfolg!

Willinger Weg 11 · 29614 Soltau · Telefon 05191 3379 · Fax 13733

kontakt@grewe-haustechnik.de

Grewe
Haustechnik GmbH

greifen, da manche Mieterinnen und Mieter, 
die als Kinder mit ihren Eltern eingezogen 
sind, zum Teil seit 60 Jahren dort leben. 
„Auch diese Eindrücke und Gefühle haben 
Eingang in die Chronik gefunden“, erläutert 
Martens. Somit erzählt die Chronik zum einen 
die Geschichte der WGS, zum anderen aber 
auch die des genossenschaftlichen Wohnens 
in Soltau.

Für die Wohnungsbaugenossenschaft hielt 
der Bauboom bis Anfang der 70er Jahre an: 
„Parallel dazu hatten wir aber schon 
in den 60ern damit begonnen, 
ältere Wohnungen zu sanieren 
und zu modernisieren. Da 
ging es zunächst um Bäder 
und Heizungen, später um 
Balkone, Dämmung und 
Barrierefreiheit“, berichtet 
Gattermann.

„Durch das Auslaufen der 
großen Bauprogramme nach 
1974 wurden danach bis einschließ-
lich 1988 nur noch 14 Mietwohnungen ge-
baut. Dem Umstand, daß Neubauten nicht 
realisiert werden konnten, begegneten die 
Führungsgremien der Genossenschaft um 
den Vorstandsvorsitzenden Alfred Opper-
mann, Geschäftsführer Heinrich Bangemann 
und den Aufsichtsratsvorsitzenden Heinz von 
Alm 1976 und 1977 in erster Linie mit einer 
deutlichen Ausweitung von Modernisie-
rungsmaßnahmen, auch wenn anstehende 
tarifliche Lohnerhöhungen und Materialprei-
serhöhungen die Kostenseite belasteten“, 

schildert die Chronik die Entwicklungen jener 
Jahre.

Anfang des neuen Jahrtausends stellte sich 
die WGS dann neuen Anforderungen: „Um 
den wachsenden Verwaltungsaufgaben 
auch zukünftig gerecht werden zu können, 
entschlossen sich die Führungsgremien um 
den geschäftsführenden Vorstand Ralf Gat-
termann und den Aufsichtsratsvorsitzenden 
Olaf Klang 2003 zu einer umfassenden Er-
weiterung der Geschäftsstelle im Reitschul-

weg 1a und der angrenzenden Wirt-
schaftseinheiten Winsener Stra-

ße 48/50 sowie im Reitschul-
weg 1/3“, so die Chronik.

Auch heute bleibt die WGS 
mit ihren vielen Wohnungen 
am Puls der Zeit und struktu-
riert sie zum Teil um, „weil die 
Menschen heute andere An-

sprüche etwa an Anzahl und 
Größe der Zimmer haben. Aber 

wir bauen auch wieder neu“, betont 
der WGS-Geschäftsführer. Zudem fehlt in der 
Böhmestadt Mietwohnraum. Hier ist die WGS 
beispielsweise im geplanten Baugebiet in der 
Winsener Straße mit knapp 60 Wohnungen 
dabei.

Wer all dies noch einmal nachlesen möch-
te, kann die Chronik dann später auch im 
Buchhandel erwerben. Von kleinen Anfängen 
1919 ist die WGS mit ihren heute fast 750 
eigenen Wohnungen ein wesentlicher Faktor 
auf dem Soltauer Wohnungsmarkt gewor-
den.

Carl-Mardorf-Weg 4
29614 Soltau

 05191 968499
elektro@kockerols.de

Notdienst
Mo. bis So. 7 bis 22 Uhr

0171 1781800

  ELEKTROINSTALLATION    BELEUCHTUNGSANLAGEN    SAT/TV  
  DATENVERNETZUNG    KUNDENDIENST /  WARTUNG  

Wir gratulieren zu 100 Jahren und wünschen alles Gute!

Badezimmer früherer Jahre. Heute: WGS als Spezialist für barrierefreies Wohnen.

„Wie eine Operationam offenen Herzen“: Kernsanierung einer Dachgeschosswohnung im Jahr 2017.

 Wohnungsbaugenossenschaft  
Soltau eG

100
Jahre

Verlagssonderveröffentlichung



private kleinanzeigen

heide kurierSeite 18 Sonntag, 10. März 2019

kfz-markt

Anhänger 1.3 T zGG Kasten Maße 
L 250, B 130 cm, TÜV neu 2021, Lei-
tergestell Stützen Plane uvm., 1200.- 
VB 0173 8605052

Mercedes C 200 T Elegance, Bj. 
11/2011, nur 29 tkm, Automatik, Co-
mand-Rückfahrkamera, AHK, 1a ge-
pflegt, 16.985.- 0171 9646663

Verkaufe Sommerreifen kompl. 
Alufelge, 4 Stück, 2 Jahre alt, 50.- je 
Stück, Kfz: Škoda Yeti 215/60R16 
95H 05191 12299

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

MB E220 CDi Kombi, Bj. 2007, sil-
ber, Automatik, Alu, Klima, Xenon, 
Tempomat, SHZ, el. FH, TÜV 5/2020, 
Stoff, KS hinten, 125 kW, 4999.- 0151 
63360441

Yamaha FZ6Y Fazer, EZ 3/05, 98 
PS, 19 tkm, div. Extras, sehr guter 
Zustand, VB 2800.- 0160 7950298

Wohnmobil Dethleffs Fortero, EZ 
5/07, 53.500 km, Ford Diesel, VB 
25.000.-, 1. Hd. 0176 92697618

Opel Vectra Kombi 1,9 cdti, Klima-
autom, Navi, Sitzh, Tempo, Teilleder, 
AHK, 8fach, blau, TÜV 11/20, Bj. 
2007, 6gang, CD, EFH, espieg, 250 
tkm, 2999.- VB 0157 51974929

Suche Deutsches, Japanisches 
Fahrzeug Škoda. Auch Unfall. 0175 
1696564 Gerne WhatsApp

Suche Pkw, nicht zu alt mit nicht zu 
vielen km, kann auch TÜV-fällig sein, 
bis maximal 2000.-, bitte auch auf 
AB sprechen 05199 985501

Wohnwagen, Fendt Tendenza 465 
SFB, Bj. 2013, Autarkpaket, Doppel-
bett, 16.850.- VB 0160 97507303

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Volvo V60 D5, 205 PS, EZ 2011, TÜV 
2/20, 144 tkm, 8fach bereift, So.-Rfn. 
auf Alu, Automatik, Navi, Klima, 
Sitzhzg., Kombi, dunkelrot, 9500.- 
VB 05194 6629

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Kleinwg. + Kombi f.je 1990.-, 4trg., 
2009er Matiz 38 kW 0,8 l, keine 50.- 
Steuer, 5-l-Auto, neuer TÜV + Kupp-
lung org. erst 60 tkm + 1,9 l Volvo 85 
kW div. Extras, Bj. 04 01522 8344898

Wir kaufen Dein Auto
PKW, LKW, Busse, Geländewagen und  

Pick up. Auch mit hohen km und  
sonstigen Schäden. Erreichbar auch  

an Sonn- und Feiertagen. 
04131 2069245 u. 0176 22782947

Sehr schönes Bertone Astra Cabrio 
für 1500.-, Liebhaber Youngtimer, 
Extras, Alu, etc., fast neues Verdeck, 
TÜV 6/2020, näheres Tel. 05822 
9419754

Kombi TDi Passat 1.9 l, 96 kW, 
Automatik, TÜV 3/2020, div. Extras, 
Langstrecke 5-6 l á 100, AHK, Klima, 
Sitzhzg., sehr ger., opt. Mängel, Bj. 
2005 f. 2290.- 05822 9419755

verkaufe

Verkaufe Feuerholz, Fichte in 3m- 
Enden 05191 3550

Jetzt ganz dringend Nistkästen be-
reitstellen. 10.-/Stück. Bitte nach 
Terminabsprache in 29649 Wietzen-
dorf unter 0178 4726638 von privat

Verkaufe Eichenbohlen, verschie-
dene Längen, Breiten, Stärken, Qua-
litäten, Preis VS 0176 43293939

Trockenes Feuerholz zu verkaufen, 
Laubholz-Mix, 25 cm lang und ge-
spalten, 50.-/srm 05193 1310

4 Sommerreifen ohne Felgen, neu 
(10 km), Dunlop 215/45R16-86H, 
240.- 0171 9502567

Verk. massives Kiefernbett 1,40x 
2,00, H 56, inkl. Matratze 70 cm, 4 
gr. Schubl., verstellb. Lattenrost, VB 
190.- 05191 835774

Nistkästen f. versch. Vögel und 
Fledermaus, stabil u. wetterfest, 
günstig zu verk., ab Abnahme v. 2 
Stück frei Haus u. Anbringen. Raum 
Svd. 05193 3267

Feuerholz Buche und Eiche, ges., 
ca. 4 rm, in Längen von 0,3-1,0 m 
und 6 Eichenst. Durchm. 0,4-0,7 m, 
Längen 4-7 m, Bispingen, an der 
Straße 0170 8663690

Weißes Schlafzimmer mit Überbau 
und Eckschrank mit Spiegel, einge-
baute Lampen und Steckdosen, neu-
wertige Lattenroste 05195 1732

Couchtisch, BHT 75x48x75 cm, 
Kristallglaspl., Abschlüsse aus Satin 
Messing, Holzfüße Ahorn schwarz 
Hochglanz, VHS 05193 4101

Douglasienpfähle unbehandelt, 2,5 
m lang, ab 2.-/Stück, Dougl. Stangen 
versch. Längen ab 4.-/St. 0173 
6192265

Kamin-/Feuerholz in 1 m Länge, 
Birke 30.-/rm, Eiche 32.-/rm, Kiefer/
Douglas 24.-/rm 0173 6192265

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Forstwinde 3 t, neu, ideal für Brenn-
holzwerber 2500.-; Kreissäge mit 
Auffangwanne 600.-; Brennholz  För-
derband 300.- 0152 23332972

Rasenmäher 60.-, Vertikutier. 35.-, 
Wäschemangel 40.-, Balkenmäher 
65.-, Komposthäcksler 45.-, Rasen-
traktor Gutbrod 2000 Sprint, Garage 
zu vermieten 0162 8705378, Svd.

Himmelbett 140x200 Massivholz 
mit sehr stabilem Lattenrost, Kopfteil 
verstellbar, gebraucht, beides für 
690.- jetzt komplett 98.- 0174 
8140005

Verkaufe viele Mädchensachen Gr. 
128-146. Maxi Cosi Autositz 15-36 
kg in rosa und tollen Puppenwagen 
in rot. 05193 972813

Esstisch 90x140 cm, Platte satin. 
Glas, Beine Buche hell, VB 120.- 
05193 3672

200 Musik-CDs, quer Beet, 70 LP + 
Single, 25 Kinder Cass. Fünf Freunde 
etc., 10 VHS-Filme, 6 CDs Die drei 
?, 80 Bücher, Romane etc. 0171 
6413000

N-Spur Gelände 1,75x1,00, NP 
799.-, 4 Stromkreise, Fleischm-Schie-
ne, Weichen, Gebäude usw. dazu 
Züge + Trafo auf Wunsch, Preis VB, 
ansehen 0176 87170436

Dünger-Streuwagen für den Gar-
ten, Fahrradträger auf AHK, einige 
alte Stühle, alle restauriert 05191 
5968

Casco-Da.-Skihelm, schw., Da.- 
Garderobe Gr. 36/38, Da.-Schuhe Gr. 
40, Tupperware, Geschirr, Wok-Pfan-
ne, Bauchtrainer, Rucksack 0171 
6413000

2 Treckerreifen mit Felgen Größe 
95-32AS, Motorsäge 119-4,2 PS, ab 
18 Uhr 05051 6607

suche

Suche Job Putzstelle privat bei 
Haushalt, Pflege bei älteren Men-
schen, Fenster putzen oder kleine 
Gartenarbeit, nur in Neuenkirchen 
0152 02936486

Suche schöne 3-Zi.-Whg., EG, mit 
EBK, Garage/Carport, Bad, Terrasse, 
ca. 70-80 qm, eine Katze sollte er-
laubt sein 0151 431577094

Zahle Höchstpreise für alte dt. Mi-
litärsachen, z. B. Nachlass: Flieger-
pokal ab 4.000.-, Dt. Kreuz in Gold 
ab 2.000.-. Keine Weitergabe 0162 
6724135

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

2. Weltkrieg Uniformen, Orden, Ur-
kunden, Mützen gesucht, auch Aus-
rüstung: Fliegeruhren, Zeltbahn, 
Magazintaschen, Gürtel 04263 2760

Moin, moin! Suche Zinn und Be-
steck, bitte alles anbieten. 0173 
2719876

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos, Fotoalben, 
Wehrpaß, Urkunden, Orden, EK2, 
Feldpost, Bücher, Helm, Bajonett, 
etc. 04231 939162

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 90/100/ 
800 (auch versilbert o. Einzelteile) 
alles anbieten! 0177 6123306

Suche aus Omas Zeit Porzellan, 
Bleikristall, Teppich, Möbel, Nähma-
schine, Pelz, Modeschm., Uhren, 
Münzen, Nachlass, uvm. Alles an-
bieten! 0177 6123306

Suche Garage Nähe Volksbank zum 
1.6.2019. Bitte alles anbieten. Chif-
fre 15272 Heide Kurier Soltau

Suche Western, Krimis, tausche/
kaufe auch Comics. Verkaufe 2 Ba-
nanenkartons mit Taschenbüchern, 
je 15.- 05191 15408

Suche Aufsitzmäher, auch defekt 
0172 4404079

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

immobilien
vermietung

1-Zimmer-Wohnung, 35 qm, 390.- 
warm, für Sozialhilfeempfänger 0171 
8900941

2-Zimmer-Wohnungen, 45-50 qm, 
490.- warm, für Sozialhilfeempfän-
ger. 0171 8900941

Achtung!!! Frisch renovierte 3- und 
4-Zi.-Wohnungen in 29633 Munster 
zu vermieten. 01516 4315540

Soltau, 3-Zi.-Whg., ca. 83 qm, EG 
in FH mit Terrasse, Kamin, Stellplatz, 
Kellerraum, KM 430.- + NK, 2 MM 
Kaution, ab 1.3.2019, vermieter.sol-
tau@web.de

Wir, solv. Rentnerehepaar, suchen 
EG-Whg., 80-100 qm, 3-4 Zi., im 
Heidekreis, bevorzugt SOL u. Sne-
vern und Umkreis. 0174 6364450

Helle 2-ZKB, 57 qm, renoviert, Ka-
bel-TV, EBK u. Badmöbel, Laminat 
u.  Fliese, Südloggia u. Keller, in ru-
higem Haus in Munster-Breloh 0160 
93113960

Suche schöne 3-Zi.-EG-Whg. mit 
EBK, Garage/Carport, Bad, Terrasse, 
ca. 70-80 qm, in Schneverdingen Ort 
zum nächstmögl. Termin 0151 
43157094

Soltau, Fritz-Reuter-Straße, 2-Zi.-
Whg., 1. OG, 56 qm, EBK, Balkon, 
Bad m. Fe., Keller, 360.- KM + NK + 
Kaution, zum 1.5.2019 0421 480271 
und 0172 4277793

Vermiete 3-Zi.-Whg. in Munster, 73 
qm, DG, KM 380.-, WM 530.-, ab 
sofort 0172 4306087

Handwerker m. Fam., 4 Pers., sucht 
Haus in Neuenkirchen 05195 960267

Svd./Heber, 2,5-Zi.-Whg., 55 qm, 
EBK, D-Bad, DG, Pkw-Stellpl., kl. 
Gartenhaus, Kaution, WM 390.-, ab 
15.3.19, ab 19 Uhr 05199 1231

Wietzendorf, 3-Zi.-Komft.-Whg., ca. 
95 qm, EG, EBK, Kellerräume, Gara-
ge mit Abstellraum, Garten, ruhige, 
zentrale Lage, keine Tiere, an NR zu 
vermieten 05196 545

Von privat in Munster, gepfl. 4-Zi.-
Whg., 83 qm, Kü. m. EBK, Diele, Bad, 
Blk., Abstellr., Laminat, Kfz-Stellpl., 
445.- + NK, evtl. Garage 45.-, Ener-
gieausw. 109,8 (m2a) 05193 4045

Bispingen-Behringen, Whg., EG, 
EBK, Dusche, Bad, Keller, Terrasse, 
Trockenraum, 4 Zi., 101 qm, moder-
nisiert, 580.-, NBK 220.-, frei 0173 
4371591

Wir suchen zum 1.5.19 einen Nach-
mieter für unsere 3-Zimmer-Woh-
nung. Die Wohnung hat 67 qm und 
die Warmmiete beträgt 575.-. 0157 
56698995

Schöne, helle 3-Zi.-DG-Whg., 89 
qm in Soltau/Friedrichseck zu verm., 
EBK, Ofen, Vollb., Carp., Balk., re-
nov., NKM 480.-, zzgl. 160.- BK. 
0176 50174768 oder 05191 72192

Großz. DHH W’dorf, 210 qm WF, 4 
Zi., EBK, Kamin, Sauna auf 750 qm 
Grundst. mit Garage, für 950.- KM zu 
vermieten. Chiffre 15270 Heide Ku-
rier Soltau

Soltau-Zentrum, EFH mit Garten, 
Stellplatz + Garage, gerade reno-
viert, 140 qm, langfristig zu vermie-
ten, 760.- KM + NK + Kaution. 05191 
3234

Schnev. OT Zahrensen, 2-Zi.-Whg., 
54 qm, DG, EBK, Bad, Boden aus-
gebaut, Abstellraum, 340.- + NK, 
Kaution 2 MM 05193 3366

Soltau, 1-Zi.-Whg., ca. 35 qm, Kü-
che, Dusche, WC, ab sofort zu ver-
mieten, WM 290.-, 2 MM Kt. 0152 
29431707

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

4-Zi.-Komf.-Whg., Schnev., 99 qm 
Wfl. im EG, 200 qm Garten, EBK, 
Laminat, Keller, ruhige Lage im 
6-Fam.-Haus, 1.6.19 frei, überd. 
Terr., Carp., 795.- zzgl. NK 05198 290

immobilien
kauf / verkauf

Junge Familie sucht ein Haus zum 
kaufen in Bispingen. 0152 53280188

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wochenendhaus in Neuenkirchen,  
1. Wohnsitz mögl., Blockhaus 71 m² 
Wfl., 4 Zi., EBK, Bad mit Wanne, Keller, 
Gartenhs., 1.307 m² Grd.. .  89.000,-

www.meyer-traumhaus.de

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung! 05192 979175

stellenmarkt

Haushaltshilfe in SVD gesucht. 
Brauche Jemanden für’s „Grobe“ 
(Staubsaugen/-wischen, Bad, Kü-
che); Häufigkeit nach Abspr. 05193 
5174855 (AB)

Putzhilfe in Hützel gesucht. 1x Wo-
che für 3-4 Std. Aufgaben: Böden, 
Bäder und Fenster putzen inkl. 
Ecken! 12.-/Std. 0175 4415309

Wer hilft uns ca. 2x 3 Std. im Gar-
ten? Aufgaben: kleines Beet umgra-
ben + Karren mit Erde fahren und 
Laub fegen 0175 4415309

Hausmeister/Gebäudemanager 
m. langj. Erfahr. im Bau/Sanier. 
Brands., Gebäudetechn. u. gewerbl. 
Vermiet. su. neue Herausforderung. 
Chiffre 15269 Heide Kurier Soltau

Tierliebe Putzfee für 2-Pers.-Haus-
halt in Steinbeck 3 Std./W. bei freier 
Zeiteinteilung gesucht. Tel. (AB) 
05194 974660, bkmorgenroth@
gmx.net

Suche Hilfe für 1-Person-Haushalt 
1x pro Woche ca. 2 Std. in Behringen 
05194 2629

Syr. Flüchtling sucht Arbeit, z.B. 
Rasenmähen, Unkraut etc., nur in 
Munster oder Breloh 05192 979569 
AB

Ich brauche einen Ausbildungsplatz 
zur Medizinischen Fachangestellten. 
Bitte alles anbieten. Chiffre 15271 
Heide Kurier Soltau

Betreuerin. Wer braucht meine Hil-
fe? Führerschein vorhanden. 05193 
9754774

Suche Arbeitsstelle im Bereich Ba-
dezimmer Sanierungen, Mauern, 
Elektro und Fliesen Arbeiten. Von 
Privat. 0160 6971388

tiermarkt

Wegen Aufgabe der Voliere 2 Wel-
lens., 2 Schwarzköpfchen + 2 Rosel-
las abzugeben 0170 5453504

Verk. Springsittiche und Zimmer-
voliere, VB 0177 1460140 oder 
05191 4534

Verk. jg. Zwerghasen, 6 Wo. - 6 
Mon., Außenhaltung gewöhnt, 10.- 
0172 9087704

sie & er

Zu zweit kann vieles schöner sein. 
Suche Dich, männl., bis 70 J., sportl., 
tierlieb und naturverbunden. Ich, Mit-
te 60, schl. und vielseitig. Chiffre 
15273 Heide Kurier Soltau

Ehemann, 60, sucht für diskrete ta-
bulose Treffen ohne finz. Interessen 
Partner. Gerne auch DWT. Ab Mon-
tag 8.00 Uhr 0178 3294656

Möchte mit 58 J., 178 cm, einen 
Neuanfang starten, suche eine liebe 
nette normale Frau zw. 45-60 J. Mei-
ne Hobbys sind laufen, Radfahr. 
Chiffre 15274 Heide Kurier Soltau

Sie, 57 Jahre, aus Schneverdingen, 
sucht liebe Leute um die Einsamkeit 
zu beenden. 0151 27008352

Tagestauglicher Fisch (Er, 53 J., 
1,82 cm) sucht nette aufgeschlosse-
ne Sie, 45-55 J., um gemeinsam 
gegen den Strom zu schwimmem. 
BmB. ray.1@t-online.de

Kerl, 46, 180, 85, sucht nettes Mädel 
für Beziehung und neuen Lebens-
weg. Bin treu, ehrlich, nett. Das soll-
test Du auch sein. Bin normal und 
nicht spießig. Man sollte mit Dir la-
chen können. Erreichbar bin ich per 
WhatsApp 0176 58656900

Glückwunsch am 8.3.19 ist Welt-
frauentag. Ich zähle alle starken mu-
tigen Frauen dazu, im Geiste feiere 
ich es mit Euch. Eure Brigitte S.

Neuanfang. Dafür suche ich, 66 J., 
optimist., naturverb. Handwerker 
eine junggebl. schlanke Sie mit Herz 
für gemeins. Lebensw. Chiffre 15264 
Heide Kurier Soltau

Bin w. 80, 170, schl., jung + lebend. 
gebl. Mö. gern e. netten, ehrl. Herrn 
pass. Alters, NR, f. gemeins. Freiz., 
Unternehm. kennenl., bin viels. inter. 
Chiffre 15266 Heide Kurier Soltau

Einsamer Mann sucht einsame Frau 
für gemeinsame Zukunft. Bitte keine 
SMS 0163 2623875

urlaub

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

sonstiges

16. ECHO Flohmarkt am 28.04. 
Hundeplatz in Drögenbostel mit über 
220 privaten Anbietern. Anmeldung 
am 16.03. 04262 4427 oder 04266 
984823

Flohmarkt im Kiga St. Johannis, 
Soltau. Samstag, 23.3.19, 14-17 Uhr 
im Mensagebäude. Anmeldungen 
vormittags bis zum 15.3. unter 05191 
16691

Verschenke sehr gut erhaltenes 
Jugendzimmer, komplett, Bett, 
Schreibtisch, Schränke, 29565 Wrie-
del 05829 485

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Hole kostenl. ab: Reste von Um-
zügen und HH-Auflös. Bilder, Bücher, 
Kleinmöbel und alles was zu schade 
ist, um es wegzuwerfen. CDs, Schall-
platten, Werkzeug etc. 05055 5414

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel 
wird kostenlos abgeholt Raum 
Schneverdingen, Fintel 0160 
8052488

Abi-Ballkleid, lang, in der Farbe Pe-
trol, trägerlos oder mit Träger, gerafft 
und hinten geschnürt, seidig glän-
zend, zu verk. 35.- 05193 519401

Frauenflohmarkt am 23.3.19 von 19 
bis 22 Uhr im Schützenhaus Tewel.

Hallo Schatzimaus… Ich wünsche 
Dir einen schönen Sonntag… Schön 
das es Dich gibt… und das ich Dich 
habe… Hdgdl… einen dicken Knut-
schi

Baby- und Kinderflohmarkt am 
23.3.19 von 9 bis 12 Uhr im Schüt-
zenhaus Tewel.

Ich führe Ihren kleinen, lieben Hund 
kostenlos in Soltau aus. Absprache 
unter 0151 20945034

Veranstaltungs- und Partyraum für 
bis zu 35 Personen in Munster zu 
vermieten. Nähere Informationen 
und buchen unter: 0162 8363730

Flohmarkt „Rund ums Kind“ im 
KiGa „Am Jordan“. Am Sonntag, den 
17.3.2019 von 14.00-16.00 Uhr. Jetzt 
anmelden unter: 0151 20763342

Betreuerin. Wer braucht meine Hil-
fe? Führerschein vorhanden. 05193 
9754774

dienstleistungen

partnerkontakte

Kleinanzeigen 3,-www.heide-kurier.de

Chriss
schlankes blondes Luder, ladies.de

 05191 9647195

❤ ❤
Neu�in Buchholz�1.45�m
KLEINE�LILIPUTANERIN

DEEP�THROAT-�0152-13896600RIC
HT

IG�
K

SS
EN

Ü

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Getränke Markt

              Restaurant -Pizzeria Tony

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Plissees
Beraten - Montieren - Reparieren

alles aus einer Hand von
Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren
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veranstaltungen

Wo ist was los?
Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

gesundheit

BADEWANNEN-
LIFTER und
BADHILFEN

Sanitätshaus

Möhrmann
ORTHOPÄDIETECHNIK · REHATECHNIK
Marktstr. 21 · Soltau · � (0 51 91) 54 76

reinigt !
Telefon 0 42 62 - 22 67

Jackenalarm!
Jacke, Sakko
oder Blazer
sanft gereinigt für Sie
 9,50 jetzt nur € 8.90
3 Hosen € 16.50
3 Pullis € 12.00
Das flotte Hemd € 1.90
frisch gewaschen, top gebügelt

Sanft

gereinigt

für Sie!

bei E-Neukauf Ahrens
Schneverdingen

familienanzeigen

In stiller Trauer nehmen wir Abschied  
von unserem treuen Mitglied

Heinz-Michael Rädecke
Wir gedenken seiner in Dankbarkeit.

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Schneverdingen

Ein liebes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Meine Mutter

Christa Folkerts geb. Heins
* 25. 06. 1936     † 24. 02. 2019

ist Ihrem Mann gefolgt.

In tiefer Trauer und voller Dankbarkeit
Roland und Silvia Folkerts

und alle Angehörigen und Freunde

Die Beisetzung erfolgt am 13. März 2019 in Achim-Bierden.

Schneverdingen-Wintermoor

Statt Karten

Nichts mehr wird sein, wie es war, 
aber immer sind da Spuren
Deines Lebens, Gedanken, Bilder,
Augenblicke und Gefühle,
die uns liebevoll an Dich erinnern.

Helmut Millack
† 6. Februar 2019

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns 
verbunden fühlten, die mit uns Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige und liebevolle Weise 
zum Ausruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt Frau Pastorin 
Blattmann für die unvergessliche 
Trauerfeier sowie dem
Bestattungsinstitut Klaus Bremer
für die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Monika Millack

Fintel, im März 2019
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Der Tod ordnet die Welt neu. 
Scheinbar hat sich nichts verändert,  
und doch ist alles anders geworden.

Herzlichen Dank allen,  
welche im Leben von

Otto Feldbinder
* 19.11.1939   † 03.01.2019

ihre Achtung und Wertschätzung entgegenbrachten, 
ihm auch am Ende des Lebensweges zur Seite standen 

und auf vielfältige Weise die Ehre erwiesen.

Danke  
für eine stumme/stille Umarmung, 

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben; 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten; 

für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft; 
für die Spenden an das Hospiz der Paul-Gerhardt-Stiftung; 

für das ehrenvolle Geleit unseres lieben Entschlafenen 
auf seinem letzten Weg zur ewigen Ruhestätte. 

Lieben Dank an die Ärzte der Paul-Gerhardt-Stiftung. 
Besonderen Dank dem Bestattungshaus Sternbestattungen Silvio Büttner, 

der Rednerin Frau Petra Eckler, 
welche die Trauerfeierlichkeiten zu einem würdigen Abschluss 

eines erfüllten Lebens gestalteten.

In stiller Trauer
Katharina Feldbinder im Namen aller Angehörigen

Wittenberg, im März 2019

Herzlichen Dank 
Für die Beileidsbekundungen, die tröstenden Worte
und die vielfältige Anteilnahme 
zum Tode meiner lieben Frau.
Mein besonderer Dank gilt dem Haus Zuflucht,
dem Team von der Station 6 für die 4 1/2 jährige Pflege.
Der Trauerrednerin Frau Margit Vida für ihre
einfühlsamen Worte sowie dem 
Bestattungsinstitut Wellner
für deren Betreuung und Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Ralf Zersch

29614 Soltau, im März 2019

Traute Zersch
† 04.02.2019

9. März 2019 · Soltau

Annika Wille geb. Weber

& Florian Wille

Wir haben
geheiratet!

23. März 2019 von 9.00 bis 15.00 Uhr
im Autohaus Winkelmann 

Lüneburger Straße 62 - 72 in Soltau
präsentiert von Ordeo.de 

Schulranzen, Kindergarten-Rucksäcke 
und Rucksäcke für die weiterführende Schule

www.schneverdingen.de 

23. März 2019, 20:00 Uhr
Eventhalle Funhouse, Freudenthalstr. 59

www.schneverdingen-touristik.de
Eintritt: 10 EUR, Vorverkauf: 9 EUR
Vvk-Stelle:  
TV Jahn Geschäftsstelle,  
Osterwaldweg 8

Ball des Sports 2019
... mit Dj Maik Pagels

Veranstalter:  
Die Schneverdinger  

Sportvereine

Sprechen auch Sie 
zu Freunden 
und Bekannten 
durch eine
Familienanzeige im

Aktionsgruppe
WALSRODE. Die Lokale Aktions-

gruppe der Leader-Vogelpark-Regi-
on trifft sich am Mittwoch, dem 13. 
März, um 17 Uhr zur zehnten LAG-
Sitzung im Ratssaal der Stadt Wals-
rode. Es wird über leichte Verände-
rungen im Regionalen Entwicklungs-
konzept der Vogelpark-Region ent-
schieden, ebenso wie  über neue 
Projekte wie der Bau des Gebäudes 
zur Nahversorgung in Kirchboitzen 
an der B209 und die Sanierung der 
Dorfmarker Wasserorgel. Die Sitzung 
ist wie immer öffentlich und die Ak-
tionsgruppe freut sich auf Gäste und 
Interessierte. Anmeldung und Fragen 
an Regionalmanager Jan-Niklas Au-
sten, E-Mail regionalmanagement@ 
stadt-walsrode.de, Ruf (05161) 
977106. Weitere Informationen zu 
Leader in der Vogelpark-Region sind 
auch auf der Webseite zu finden un-
ter www.leader-vogelpark-region.de. 

Seminar
SOLTAU. „Vom Kollegen zum Vor-

gesetzten“ - so lautet der Titel eines 
Seminars, das die Koordinierungs-
stelle „Frau & Wirtschaft Heidekreis“ 
am Donnerstag, dem 14. März, von 
9.30 bis 12.30 Uhr  im Soltauer Land-
kreisgebäude, Harburger Straße 2, 3. 
Obergeschoß, Raum 305, anbietet. 
Es wird eine Gebühr erhoben. Men-
schenführung will gelernt sein. Im 
Seminar lernen die Teilnehmer die 
Grundlagen erfolgreicher Führung. 
Themen sind unter anderem „Vom 
Kollegen zum Vorgesetzten - wie ge-
he ich damit um“, „Führungsver-
ständnis und Führungsstile“, „Wie 
motiviere ich meine Mitarbeiter?“, 
„Führungsinstrument Delegation“ 
sowie „Lob und Kritik - richtig Feed-
back geben“. Die Leitung übernimmt 
Jochen Lauenstein von den Wirt-
schafts-Senioren Hannover. Anmel-
dungen nimmt bis zum 12. März die 
Koordinierungsstelle „Frau & Wirt-
schaft Heidekreis“ unter Telefon 
(05191) 970 612 oder per E-Mail an 
koostelle@heidekreis.de entgegen.



heide kurierSeite 20 Sonntag, 10. März 2019

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: freitags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: mittwochs um 11 Uhr

SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 9

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Postfach 1352 · 29603 Soltau
Telefon 05191 98320
Telefax 05191 983214

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

ANNAHMESCHLUSSZEITEN FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN

BAUM-TONI
•  Baumfällungen 

 aller Art, ob Privat oder Gewerbe
•  Baufeldräumung
•  Pflasterarbeiten
•  Gala-Bau  Rasen - Rollrasen
•  Zaunbau • Kaminholz

Tomo Galic  05193 3768
Mobil 0171 5135124

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

info@boelter-partyservice.de
www.boelter-partyservice.de

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

Neuer Hagen 5 · 29614 Soltau
Telefon (05191) 2414

Vereinbaren Sie einen Termin

Perücken
Lieferant
aller
Krankenkassen

www.saloncarola.com

Fliesen-, Innenausbau-, 
Sanierungs-, Spachtel- und 

Renovierungsarbeiten
Telefon 01520 3008529

Alle Fahrten mit unseren zertifizierten 4*-Reisebussen!

Diese Tagesfahrten und unsere Reisen finden Sie unter 
www.k-lange-reise.de oder fordern Sie 

telefonisch Ihren persönlichen „Reise(ver)führer 2019“ an!

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

TAGESFAHRTEN
19.04.2019  Blumenmarkt in Groningen 32,–  p.P.

21.04.2019  Büsum und Mee(h)r 
Eiderschifffahrt, Dithmarscher Mittags- 
buffett, Aufenthalt in Büsum 52,–  p.P.

22.04.2019   Elbkreuzfahrt von Hamburg nach Cuxhaven 
Schifffahrt inkl. Brunch- und  
Kuchenbuffett 84,–  p.P.

23.04.2019 Obstbaumblüte im „Alten Land“
  Schlemmerfrühstück, Fahrt m. dem Obsthofexpress, 

Mittagessen, Rundfahrt durch  
das Alte Land und Kaffeegedeck 60,–  p.P.

19.04.2019–  Ostern in Breslau
22.04.2019 Stadt der Zwerge
  3x Übernachtung mit Frühstück 

1x Abendessen im Hotel 
1x Schifffahrt auf der Oder inkl. Abendessen u. Musik 
1x Themenbuffet im Hotel  
1x Stadtführung Breslau 
1x Eintritt Dom Breslau 
1x Fahrt mit der historischen Straßenbahn  
u.v.m. EZ-Zuschlag 86,00    p. P. DZ 399,00 

Info und Anmeldung:
Schneverdingen  05193 98080

Familienunternehmen seit 1969
Kleinschmidt’s Busreisen

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Kur an der polnischen Ostseeküste
in Bad Kolberg! 14 Tage ab 299  mit

Hausabholung 70 ”! Tel. 0048947107187

Alle Fahrten mit unseren zertifizierten 4*-Reisebussen!

TRAUMHAFTES NORWEGEN
23.07.–31.07.19  Rundreise durch die atemberaubende Landschaft 

Norwegens, Fahrt im 4*Bus, Nachtfähre Hirtshals 
– Stavanger inkl. HP, 6 Hotelübernachtungen inkl. 
HP, Stadtführungen in Stavanger, Bergen und 
Oslo, Fahrt über den Trollstigen, Bootsfahrt, Fähr-
überfahrt mit der Color-Line Oslo – Kiel

1359,-  p.P./DZ    1889,-  p.P./EZ

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon 05193 6109

Ausführliche Informationen und Buchung bei:

Durchführungs-

Garantie!

Papier- & Pappeankauf
Königsberger Str. 6 · Schneverdingen

Mo. bis Fr. von 9 bis 16 Uhr

Monatliche Zahlungen 

Heizöl-
Wärmekonto
Jetzt mit 20 € Start-

guthaben! 
Infos unter Telefon 05191 / 609-31 

oder auf www.centralheide.de

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

v •

Bayerischer Wald
 Hotel Bischofsmais

Inklusive:
•	Fahrt	im	Nichtraucherfernreisebus	mit	WC
und	Getränkeselfservice	

•	7	Übernachtungen	in	Zimmern	mit
DU/Bad	und	WC,	inklusive	Halbpension

•	Galabuffet sowie Bayerisches
Spezialitätenbuffet (im	Rahmen	der	HP)

•	„All inclusive-Angebot“ (außer	Ostern)
•	Geführter	Spaziergang	durch	Bischofmais
ab 11.05. Anreise:	Geführte Wanderung

mit Ihrem Reisebetreuer zum Geißkopf
•	Kostenlose	Nutzung	des	Hallenbades
•	Kofferservice	im	Hotel	u. v. m.

Allgäu
 Hotel Bad Wörishofen

Inklusive:
•	 Fahrt	im	Nichtraucherfernreisebus	
mit	WC	und	Getränkeselfservice

•	 7	Übernachtungen	in	Zimmern	mit	Bad/DU
und	WC,	inklusive	Halbpension

•	 Galabuffet sowie	Allgäuer 
Spezialitätenbuffet (im	Rahmen	der	HP)

bis 03.08. Rückreise (außer	Ostern):
•	1 Mittagessen mit Kaiserschmarrn
•	1 Getränk zum Abendessen
bis 06.04. Rückreise:	•	1x Allgäu-Rundfahrt

und kein Einzelzimmerzuschlag!
•	Begleitung	unseres	Reisebetreuers	zu
ausgewählten	Kurveranstaltungen	u.	v.	m.

30.03.–06.04.19	 € 448,–
13.04.–22.04.19 € 598,–
(10 Tage, Ostern)
04.05.–11.05.19	 € 498,–
01.06.–08.06.19	 € 528,–

29.06.–06.07.19	 € 518,–
27.07.–03.08.19	 € 518,–
24.08.–31.08.19	 € 518,– 
21.09.–28.09.19	 € 528,– 

ab  €  399 – p. P. im DZ
Kein Einzelzimmerzuschlag!

Preisnachlass bei Selbstanr.: € 50,– p. P.! 
Kurtaxe wird vor Ort erhoben.

ab  €  448,– p. P. im DZ/ZB
EZ-Zuschlag: ab € 85,–; Ab 13.04.19 Anr.: 

Preisnachlass bei Selbstanreise: € 50,– p.P.!
Kurtaxe wird vor Ort erhoben.

30.03.–06.04.19	 € 399,–
13.04.–22.04.19 € 555,–
(10 Tage, Ostern)
22.04.–27.04.19 € 333,–
(6 Tage)
11.05.–18.05.19	 € 459,–

08.06.–15.06.19	 € 479,–
06.07.–13.07.19	 € 449,–
03.08.–10.08.19	 € 469,–
31.08.–07.09.19	 € 479,–
28.09.–05.10.19	 € 449,–

Kostenloses Kundenservicetelefon: 0 800-123 19 19 (täglich 8–20 Uhr, auch sa/so)
BUchUng UnD BErAtUng BEi:

8-Tage-Seniorenreisen

Soltau: Touristik-alber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 91-26 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: Wilhelm-Bockelmann-Str. 52, Tel.: 0 51 92-8 80 25

Veranstalter: SKAn-tOUrS touristik international gmbh, 
gehrenkamp 1, 38550 isenbüttelwww.seniorenreisen.de

Reiseverlauf und Anmeldung erhalten Sie bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  (0 51 91) 38 16 · Fax 1 53 33
info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

Tagesfahrten
2019

30.03. Starlight Express Bochum ��������������������� ab 131.00 
19.04. Groningen bummeln und shoppen �������������������������32.00 
26.04. Hamburg alle Musicals Paramour,
 Mary Poppins, Tina Turner, König der Löwen ��������� ab 105.00 
11.05. Büsum ����������������������������������������������������������������������23.00 
25.05. Spargelbuffet in Malente, Schifffahrt ���������������57.00 
30.05./02.06. Spargelbuffet Thierm. + Programm�������������� ab   49.50 

19.04.-22.04. Spreewald über Ostern ��������������������p.P. im DZ 281.00 

11.05.-12.05. Über Muttertag nach Husum + Büsum
 **** Schlosspark ����������������������������������������p.P. im DZ 125.00 

Umzüge & Entrümpelungen
Transporte aller Art, Einlagerungen, 

Haushaltsauflösungen
Schneverdinger Transporte & Lagerung
29640 Schneverdingen, Königsberger Str. 6

Tel. 0176-276  54  782

Die Kombination des Erfolges!

Der ideale Partner für  
Werbung in Ihrer Region

  am Mittwoch  
und am Sonntag

DER NÄHMASCHINEN-DOC
Reinigungen/Einstellungen.

Auch Overlock, in Soltau

Telefon 01578 9225481
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